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Frankreich , Deutschland und England.
— Aus Paris , 29 . Juni , schreibt uns unser ) - ( -Korrespondent :
Der Abgeordnete Jules Delafoffe erklärt im „Gaulois " , ocrtz er

mit einem halben Dutzend anderer Mitglieder der Rechten , welche in
den früheren Interpellationen über Marokko für die Regierung stimm¬
ten , in der letzten sich gezwungen sahen, gegen sie zu stimme» . Dies ,
weil sie die Neutralität nicht gutheiße« können , die im Grunde c:ne
Begünstigung des Gegensultans Mulai Hafid, des Schützlings
Deutschlands bedeutet . Wenn Mulai Hafid die Herrschaft erlangte , so
hätte Frankreich alle Opfer umsonst gebracht und sich abgemüht, um
Deutschland in Marokko das Lager zu bereiten . Nur weil wir ihm
geholfen haben, schreibt Delafosse . triumphiert Mulai Hafid . Ich weiß
nicht , ob es wahr ist, datz General d 'Amade den Vorschlag machte , ihn
gefangen zu nehmen, als er an unseren Truppen mit seiner Mahalla
vorbeizog, datz aber die Regierung es ihm verbot. Jedenfalls war
nichts leichter , als ihm den Weg nach Fez zu versperren , und wir
haben ihn ihm erschlaffe«. Warum ? Herr Picho « ist ein kluger Mi¬
nister, der sein Handwerk ziemlich gut versteht, und Clemenceau ist
nichts weniger als ein Tummkopf. Dessen ungeachtet läuft ihre Po¬
litik in Marokko dem französische » Interesse und dem gesunde « Men¬
schenverstände zuwider . Warum ? Weil die Regierung , das Parla¬
ment, die öffentliche Meinung unter dem Drucke eines Alpes stehen ,
der ihren Geist trübt und ihren Willen lähmt . Dieser Alp ist die Furcht
vor Deutschland. Sie unterzeichnen nicht einen Befehl, rühren nicht
einen Finger , ohne sich zu frage», was man in Berlin davon denkt .
Und es ist eine wahrhaft unerklärliche Erscheinung, datz diese fixe
Idee in dem Matze sich verstärkt, als unsere internationale Lage stch
bessert . Vor zweiundzwanzig Jahren war Frankreich nicht nur isoliert ,
sondern sogar der Feindseligkeit Englands wegen Aegyptens und Jta -
liens wegen Tunesien preisgegeben. Unter solchen eher Besorgnis er¬
regenden Umständen zog die Schnaebele-Affäre uns die Drohung eines
deutschen Ueberfallez zu. Gott sei Dank besatz Frankreich damals ein
vortreffliches Heer, und seine Minister waren zwar keine Adler, aber
sie litten auch nicht an Nervosität. Sie sahen Deutschland i»S Auge ,
und Deutschland ging ans ihre Forderung ei«.

Was nützen uns heute unsere Freundschaften, unsere Einvernehmen
und unsere Allianzen, wenn wir nicht einen Schritt in Marokko tun
können , ohne nach dem deutschen Barometer zu sehen. Das wäre noch
begreiflich , wenn die geringste Kriegsgefahr vorläge . . . . Deutschland ist
aber am Frieden ebenso sehr gelegen , wie uns selbst. Wenn es uns hätte
angreifen wollen, so hätte es ausnahmsweise günstige Umstände benützen
können. Einerseits oac k ,rch die Verwaltung des Generals Andre unser
Heer gerüttet worden, andererseits lag die russische Allianz mit dem durch
den japanischen Sieg vernichteten russischen Heere zu Boden . Die Straße
und unsere Grenze standen daher Deutschland weit offen . Das wäre eine
schöne Gelegenheit gewesen , Frankreich mit Krieg zu überziehen, ihm die
Friedensbedingungen aufzudrängen , die in den deutschen Köpfen ihren
Spott treiben, Beschlagnahme unserer Flotte und unserer Kolonien und
eine Kriegssteuer von 10 Milliarden . Deutschland stand von der Ver¬
wirklichung eines solchen Traumes ab , weil cs wohl wutzte, daß, wenn
es Frankreich angriffe , England für uns zu den Waffen greifen würde.

Es gibt bei uns Leute, die furchtbar schlau zu sein meinen, wenn
-sie sagen : „England arbestet nur für sich, indem es uns gegen Deutsch ,
land hetzt. Sollte aber der Krieg ausbrechen, so würde es uns den
Rücken drehen, sich auf seiner Insel verschanzen und nichts für uns tun .

"
Das ist aber Unsinn. Was uns den bewaffneten Beistand sichert, ist nicht
seine Freundschaft für uns , sondern seine Freundschaft für sich selbst, mit

anderen Worte» sein bewährter Egoismus . Die Bezeichnung „herzliches
Einvernehmen" ist daher ganz unpaffend. Das Herz hat bei unserem
Einvernehmen nichts zu schaffen. Was uns bindet, find gemeinsame
und so ineinander wachsende Jntereffen , datz sie im Kriegsfälle nicht ohne
beiderseitigen Ruin auseinandergehen könnten . England hat es zur
eigenen Schutzwehr nötig, datz Frankreich stark und ganz bleibt, um das
Gegengewicht gegen Deutschland zu bilden. Wenn es uns zermalmen
lietze, so wäre es aus mit seiner Macht .

* . . *

sich Rom, 30. Juni . (Tel . ) Ein angeblich inspirierter Berliner
Brief der „Tribuna " behauptet , in Berlin halte man die französische
Marokko -Politik solange für wenig geklärt, bis die französischen Trup¬
pen Casablanca geräumt hätten und jede Einmischung der Franzosen
zu Gunsten Abdul Asis aufgehört labe . Wenn die Anerkennung Muleh
Hafids einen Schritt weiter auf dem Wege der Pazifizierung Marokkos
bedeute , so sei unersichtlich , warum Frankreich, das doch von Europa
den Auftrag zur Pazifizierung jenes Reiches erhalten habe , erklärt ,
seinen ganzen Einfluß zu Gunsten Abdul Asts ausbieten zu wollen, nur
weil es in der Anerkennung Muley Hafids einen Erfolg Deutschlands
erblicken würde.

21. Generalversammlung des Vereins badischer
Lehrerinnen.

/X Karlsruhe , 29 . Juni . Der Verein badischer Lehrerinnen hielt
seine diesjährige Generalversammlung heute nachmittag im kleinen
Saale der Festhalle ab. Der Versammlung waren heute vormittag
verschiedene Gruppensitzungen vorausgegangen und zwar solche für die
Lehrerinnen der höheren Mädchenschule . im . Konferenzzimmer der
höheren Mädchenschule , für die Lehrerinnen der Volksschule im Sing¬
saale IV und für die technischen Lehrerinnen im Zeichensaale III .

Die Hauptversammlung nahm nachmittags % 4 Uhr ihren Beginn .
Sie wurde eingeleilet durch ein von einem gemischten Chore gesungenes
Cho^allied. Darnach eröffnete die 1. Vorsitzende , Frl . Therese von
Schmitz -Karlsruhe namens des Vorstandes die Versammlung und Petz
die Erschienenen, in herzlichen Worten willkommen. ' Besonders be¬
grüßte sie den Vertreter der Grotzh Regierung Hofrat Mathy . Es
wurde sodann beschlossen, an die Protektorin , Prinzessin Wilhelm von
Baden, folgendes Telegramm zu richten:

„Die 21 . Generalversammlung der badischen Lehrerinnen gestattet
sich, ihrer hohen Protektorin ihre ehrfurchtsvollen Grütze zu über¬
senden mit der Bitte , die hohe Protektorin möge dem Verein ihren
Schutz und ihre Teilnahme auch fernerhin erweisen."

Die Vorsitzende führte dann aus : Wir haben dann eines tief¬
schmerzlichen Ereignisses zu gedenken , des .Hinscheidens Großherzogs
Friedrich I ., des Deutschen . In ihm verloren wir nicht nur einen der
edelsten Fürsten und einen Vater seines Volkes, sondern auch einen
Förderer der Schule und einen Freund der Schuljugend . Wir Lehre¬
rinnen werden dem teuren Fürsten ein treues Andenken in unserem
Herzen bewahren. Zu Grohherzog Friedrich II . und seiner Gemahlin
dürfen wir mit vollem Vertrauen aufblicken , denn das badische Für¬
stenhaus hat den Lehrerinnen nur Huld erwiesen. War doch unsere
hohe Protektorin die Gründerin des ersten Lchrerinnenseminars . Wenn
ein Fürstenhaus wie das badische sein eigenes Glück im Volke sucht ,
dann ist es uns ein Bedürfnis , die Liebe und Anhänglichkeit an unser
Fürstenhaus in der von uns zu erziehenden Jugend zu wecken und
zu fördern . Aus der Mitte des Grotzh . Oberschulrats ist uns ein wahl¬
wollender Vorgesetzter entrissen worden : Geh. Hofrat Dr . Weygoldt.
Gegen die Lehrerinney war er allezeit gerecht und verständnisvoll . Cr
hat uns stets seinen guten Rat und seine warme Fürsorge zu Teil
werden lassen . Wenn uns sein Amtsnachfolger, Oberschulrat Arm-
bruster, ebensoviel Verständnis und Wohlwollen entgegenbringt , wird

uns das nicht akchatten , Dr . Wevgoldt stets ein treues Gedächtnis zu
bewahren. .Die Rednerin gedachte sodann des Ablebens einer Anzahl
Mitglieder des Vereins , zu deren ehrenden Andenken die Anwesenden
sich von den Sitzen erheben.

Hierauf erstattete Fräulein Frieda Keller-Karlsruhe den Rech¬
nungsbericht. Aus dem Berichte war zu entnehmen , datz der Verein
im Geschäftsjahr 1 . April 1907 bis 1 . April 1903 42146 Jl 60 4 lau¬
fende Einnahmen und 38 450 4 80 ^ laufende Ausgaben hatte . An
Vermögen besitzt der Verein einschließlich der Liegenschaften 247 941 jl
42 Hiervon gehen ab : Schulden 62 216 Jl , sodatz ein Reinvermögen
von 185 725 42 4 verbleibt. Das bedeutet gegen das Vorjahr eine
Bcrmögensvermehrung von 5705 Jl 46 4 . Die Zahl der ordentlichen
M' tglieder hat sich auf 1032 gehoben . Me Zahl der außerordentlichen
Mitglieder beträgt 346 .

An diesen Bericht schloß sich der von Frln . Anna Müller -Karlsruhe
erstattete Rechnungsbericht der Krankenkaffe . Die Zahl der Mitglieder
belief sich am 1 . Aprll 1908 auf 567, wovon 12 der 2. und 555 der
1 . Klaffe angehören. Es haben 146 Mitglieder Krankengeld bezogen,
von denen 27 den Höchstbetrag mst 130 M erhielten . Die Einnahmen
der Krankenkaffe betrugen in dem mit 1 . April abgelaufenen Ge¬
schäftsjahre 8263.77 Jl , die Ausgaben 7890 .86 Jl .

Der juristische Beirat des Vereins M . Süpfle berichtete namens
der Prüfungskommiffion über die von derselben vorgenormnenen Revision
der Vereinskasse und der Krankenkasse . Er führte dabei aus , datz die
Rechnungen durchaus in Ordnung gefunden wurden. Mit Befriedigung
kann konstattert werden, daß di« Rechnungsführung der Rechnerinnen
Frln . Keller und Müller eine musterhafte ist. Der Antrag der Rech-
nungsprüfungSkommiffionging dahin, die Rechnungen für unbeanstandet
zu erklären^und damit dem Vorstande Entlastung zu erteilen .

Dem Anträge wurde ohne Debatte zugesttmmt.
Rechtsanwalt Dr . Süpfle referierte über die neuen Satzungen der

Krankentaffe. Die Schaffung neuer Statuten war notwendig geworden
durch das Reichsgesetz über die privaten Verstcherungsunternehmen. M «
Satzungen müssen: dem Gesetze angepatzt werden u . die Krankenkaffemutz
der Oberaufsicht des Ministeriums des Innern unterstellt werden. Die
Satzungen fanden nach längerer Beratung mit einigen wenigen Aende-
rungen nach den Anträgen des Vorstandes Genehmigung. Durch die
neuen Satzungen würbe der Beitrag für die erste Klaffe auf 12 Jl , für
die zweite Klaffe auf 6 Jl pro Jahr festgesetzt. Bisher betrugen die
Beittäge 6 Jl bezw . 3 Jl .

Nach Erledigung dieses Beratungsgegenstandes gab die Vorsitzende
bekannt, datz von der Großherzogin Luise folgendes Telegramm einge-
lausen ist :

„Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luise läßt der 21 . General¬
versammlung des Vereins badischer Lehrerinnen ihre herzlichen Grüße
entsenden und den aufrichtigen Wunsch ausspvechen , datz die Verhand¬
lungen gute Resultate erzielen mögen ."

Hierauf gelangten zwei Anträge des Vorstandes zur Beratung . Me
Anträge gingen dahin : Es sollen in Zukunft lauten § 5 der Vereins¬
statuten in Absatz 2 : „Lehrerinnen, welche bis zu 1200 Jl einschließlich
Einnahme haben, zahlen einen jährlichen Beitrag von 3 Jl , bei höherem
Einkommen beträgt der jährliche Beitrag 6 Jl "

; tz 11 der Vereins -
statutcn : „Es findet alle zwei Jahre eine ordentliche Generalversamm¬
lung statt .

"
Die Anträge fanden debattelose Annahme. Darnach hielt Fräulein

Hermine Gros -Lörrach einen sehr intereffanten, von großem päda¬
gogischen Verständnis und einem reichen Wiffen zeugenden Bortrag über
das Thema : „Der Geographie-Unterricht in der Volksschule nach dem
neuen Lehrplan". Jrg ihren Darlegungen führte die ' Referentin aus ,
datz die moderne Pädagogik und der neue Unttrrichtsplan dem Unterricht
neue Grundsätze und Richtlinien gegeben haben. Es hat sich gezeigt,
datz bei der Heimats - und Vaterlandskunde das Kind mehr mit der
Lage des Landes bekannt gemacht werden muß. Mit Leitfäden ist aber
hier nichts zu erreichen ; sie sind vom Uebel . Sie bringen keine tiefere

gen zu können. — Einer Vorstellung bedarf es zwischen uns
wohl nicht mehr."

Alle waren aufgesprungen , alle starrten die lichte Erschei¬
nung an wie einen Geist, und wie Schuppen fiel es ihnen von
den Augen , als sie die junge Witwe Plötzlich in diesem neuen
Rahmen sahen.

„ Frau Meier ! " jauchzten die einen . „ Frau Meier ! " stam¬
melten die anderen. „Frau Meier ! " stöhnte mein Miete und
lehnte sich halb ohnmächtig auf ihres Sohnes Thedes Arm . —
Aber diejenigen , welche ein gutes Gewissen hatten , umringten
und begrüßten die Angekommene so stürmisch , datz sie gar keine
Zeit hatte , die anderen zu beobachten . Unzählige Fragen sollte
sie beantworten , unzählige Ausrufe des Staunens und der Be¬
wunderung brachen über sie herein . Die eben noch steif und be¬
fangen dasitzende Gesellschaft, der es an einem rechten Mittel¬
punkt gefehlt hatte , war Plötzlich in ein durcheinander wogendes
Chaos verwandelt worden, während Madame Meunier , die alte
Französin , plötzlich allein blieb, und sich mit ihrem geliebten
Bijou trösten mußte , der neben ihr auf einem seidenen Sofakissen
lag . — Rechtsanwalt Groth meinte , es sei ein Segen , daß man
es statt mit einer Ausländerin mit einer ehrlichen Deutschen zu
tun habe, mit der man sich doch leichl verständigen könne, und
der Weinhändler Petersen sagte ganz laut zu seiner Frau :

„Na , da brat mir einer einen Storch ! — Einen so guten
Geschmack hätte ich deinem alten Verehrer gar nicht zugetraut !"

Frau Claudine aber sah ganz verklärt aus . „ Es ist ja viel
zu schön , um wahr zu sein," meinte sie mit feuchten Augen und
ungläubigem Lächeln , aber Frau Timm Tommählen , die in
diesem Augenblicke den angenommenen Namen Meier fallen
ließ , wie ein schlichtes unbequemes Gewand , das sie oft schon
gedrückt hatte und energisch verlangte , von ihr nun Dorothee
Knannt zu werden , umarmte sie so herzlich, und versicherte ihr
so überzeugend , daß sie wirklich und wahrhaftig die vielgeschmähte
und doch heiß begehrte Millionentante sei, daß die Zweifel
schwanden , wie Nebel vor der Sonne , und nur die große , große
Freude übrig blieb. .(Fortsetzung fol ^ .)

Hntiel.
' Mmm .

Lustspiel-Roman von G. v. Stokmans .
(77. Fortsetzung .) «.Nachdruck -«rvvleug

Die Verwandten der Millionentante fanden sich vor der
Villa ein . Frau Claudine und Frauken still , die anderen ziem-
lich aufgeregt , am lautesten und ungeniertesten die Frau Bür¬
germeisterin — aber schon der Diener in seiner automaten -
haften , unerschütterlichen Würde , der ihnen die Sachen ab
nahm, imponiert * ihr , und die Veränderung , die in der kurzen
Zeit mit dem ihnen so wohlbekannten Hause vorgegangen war ,
erfüllte alle mit Staunen und Bewunderung . Die herrlichsten
Gemälde , Spiegel und Kostbarkeiten waren hier als Schmuck
verwendet , das Ganze hell und licht, wie zu Freude und Genuß
einladend , und dabei so diskret in den Farben , so fein und
wirkungsvoll gegen einander abgestimmt , daß eine vollkommene
Harmonie erzielt worden war .

Herzklopfend betraten sie den Salon , an der Tür von Herrn
Wittenburg begrüßt , der bei jeder eintretenden Gruppe die
Worte wiederholte :

„Sie gestatten wohl , daß ich Sie der Madame vorstelle, "
und sie dann mit den tadellosen Manieren eines vollendeten Ka-
valliers der alten Dame zuführte .

Ja , da stand sie nun dicht vor ihnen , die kleine , korpulente
Gestalt , mit dem scharfen Provil , den lebhaften , dunklen Augen
und dem weißen , hohen Lockentoupee. — Ein schwarzseidenes
Gazekleid mit Pailletten übersäet , umschloß ihre Gestalt und siel
in reicher Fältelung auf das Parkett hernieder , eine wunder¬
volle Brosche schloß den Stehkragen und Brillanten und Rubinen
blitzten an der Hand, mit der sie einen schwarzen Spitzenfächer
eifrig hin - und herbewegte . Sie sah elegant und vornehm aus ,
und die Art , wie sie sich dem Massenandrang gegenüber verhielt ,
zeigte , daß sie viel gesellschaftliche Routine besaß, indessen von
verwandtschaftlicher Herzlichkeit war zunächst nichts, aber auch

gar nichts zu bemerken und der französische Wortschwall , mit dem
sie ihre Gäste überschüttete, ließ jeden nur sekundenlang zu
Worte kommen.

Bestürzt , befangen blickte man sich an . — Das war ja noch
schlimmer, als man es sich vorgestellt hatte ! — Was nützten da
alle guten Vorsätze , alle französischen Studien ! Man erkannte
die Sprache kaum wieder , welche der alten Dame mit einer so
unglaublichen Schnelligkeit über die Lippen stoß und gab jede
Hoffnung , sich mit ihr zu verständigen , von vornherein auf .

Auf ihr : „ Prenez place , — prenez place , je vous en
prie , prenez place ! " hin gruppierten die Damen sich auf Sofas
und Sesseln im Halbkreise, möglichst weit von ihr entfernt , die
Herren blieben im Hintergründe stehen und nur Frau Groth
und Ellen versuchten krampfhaft , mit ihr Konversation zu
inachen .

So harrte man , den Blick auf die Türe geheftet , die nach
dem Eßsaal führte , der Anmeldung , daß das Essen serviert H ,
lind diese Türe tat sich auch wirklich auf , aber nicht der Diener
erschien in der Flut von Sonnenlicht , welches dadurch herein¬
brach , sondern eine schlanke, jugendliche Gestalt , von großem
Liebreiz , ganz eingehüllt in ein weißes , fließendes Kreppgewand ,
im dunklen Haar einen Kamm von Brillanten , um den Hals
eine lange schlichte Kette echter Perlen und in den grauen Augen
ein Leuchten, welches dem ganzen , zart geröteten Antlitz etwas
Strahlendes gab . Mit einer schnellen , anmutigen Bewegung
und aus ^estreckten Händen glitt sie vorwärts, , und mit einer
Stimme , die alle nur gar zu gut kannten , sagte sie lebhaft und
laut :

„O , verzeihen Sie , verzeihen Sie , meine lieben Gäste , daß
ich Sie so lange mit meiner alten Freundin und Gesellschafterin ,
Madame Meunier , allein ließ , aber ich konnte nicht eher
kommen. Der Weg vom Doktorhause bis hierher ist weit und
ich mußte mich doch noch umziehen für das Diner . — Nun , alio
willkommen , herzlich willkommen , die ganze Familie und jeder
einzelne ! Ich freue mich. Sie in meinem Hause vereint empsan - .
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<Kedankensarbeit, bei der der Geist dem inneren Zusammenhänge nach-
Heht . Der Unterricht soll aber vor allem die geistigen Strafte in dem
Gchüler Mecken. Bei der alten Papageimethode kann jedoch davon keine
'Rede sein . Bezüglich deS Geographie-Unterrichts kann «ruf rin metho¬
discher Werk von R . Krihfche hingewiesen werden, daZ wertvolle Finger¬
zeige gibt. WaS an dem Werke wertvoll, ist die starke Betonung der
kulturellen und kausativen Momente dieses Unterrichts. Damit werden
auch die wirtschaftlichen Verhältnisse richtig erfaßt . Man mutz den erd¬
kundlichen Unterricht zu einer Kuiturgeographie gestalten. Dieses Prin¬
zip läßt sich durchaus vereinbaren mit unserem neuen Lehrplan . Aller¬
dings darf es nicht durchgeführt werden auf Kosten des Sachuuterrichts.
Tie grundlegenden Ideen einer modernen Pädagogik lassen sich verein¬
baren mit dem erdkundlichen Unterrichtsplan der vier untersten Klassen
In den anderen Klassen wäre manches zu andern . Man sollte für den
erdkundlichen Unterricht mehr Zeit zur Verfügung haben, dann könnt«
auch da? erzieherische Moment dieses Unterricht» weit mehr berücksichtigt
und dadurch die Liebe zum Vaterland gehoben werden. Der Geographie-
Unterricht soll national fein und iit den Dienst der Charakterbildung
treten . Ter Vortrag fand lebhaften Beifall.

Nachdem noch drei Ergänzungswahlen für den Vorstand vorgenommen
worden waren , schloß hie Vorsitzende die Generalversammlung .

Deutscher Journalisten' und ZchrWeüertag .
( Uirber . Rachdr . verb . ) II . 8 . a . H - Worms , 29. Juni .

Tie erste Hauptversammlung des deutschen Journalisten - und
Tchriftstellertages wurde heute vormittag im Kasinosaale eröffnet. Die
Großh . Hessische Staatsregierung war durch Ministerialrat Best , Kreis-
rar (tzeh . Reg . -Rat Dr . Käufer, die militärischen Behörden durch die
Oberstleutnants Krause und Märcker und die Stadt Worms durch Herrn
Oberbürgermeister Köhler vertraten . Unter den Gästen bemerkte Man
auch den Rcichstagsabgeordneten Freiherrn Herst zu HerrnSheim.

Chefredakteur Bollrath -Berlin eröffnet« die Verhandlungen mit
einem HimoeiS auf das gemeinsame Ziel aller Angehörigen der Preffe :
Pflege des Berufs und der vaterländische» Interessen . lieber die Mittel
zur Erreichung dieses Zieles lverde inan sich hier in freundschaftlicher
und kollegialer Weis« auseinandersctzen. In dem Gefühl, in einer Herr -
liche« gastfreundschaftlichen Stadt zu tagen, eröffnete er die Tagung .
^Lebhafter Beifall. )

Der Schriftführer , Richard Schott-Berlin , teilt« hierauf mit, daß
auf dem Kongreß 29 Verbands-vcreine mit insgesamt 2990 Mitgliedern
vertrete» sind.

Namens der Staatsregierung hieß hierauf Ministerialrat Best die
Teilnehmer auf hessischem Boden willkommen , während Oberbürger¬
meister Köhler die Grüße der Stadt Worms überbrachte. Oberstleutnant
a . D . Gad sprach im Aufträge der hessischen Journalisten und Schrift¬
steller und lud zum Besuche der hessischen Landesausstellung in Darm¬
stadt ein . Dr . Waldaestel, der Vorsitzende des Verbandes hessischer
Zcirungsredakteure, überbrachte di« Grütze seines Verbandes.

Es folgte der Geschäftsbericht , den Richard Schott-Berlin erstattete.
Darnach umfaßt der Verband zurzeit 31 Vereine mit zusammen 2914'
Mitgliedern . Ter Verband habe im letzten Geschäftsjahre erfreuliche
Erfolge zu verzeichnen gehabt. Vor allem sei der Erlaß des Reichs¬
kanzlers in Sachen „Zeugniszwangsverfahren "

, durch den den Staats¬
anwaltschaften empfohlen wird, bei derStellung von Anträgen aufAnwen.
düng der Zwangshaft größer« Zurückhaltung zu üben , wohl nicht zum
wenigsten auf die Tätigkeit und den Einfluß des Verbandes zurückzu¬
führen . Der Vorstand habe dem Reichskanzler den Dank des Verbandes
ausgesprochen und gleichzeitig der Hoffnung Ausdruck gegeben , daß es
dem Reichskanzlergelingen möge , im Bundesrat und im Reichstage eine
möglichst entgegenkommende Würdigung der Wünsch« der deutschen Presse
in Bezug auf eine vollständig « Beseitigung des Zeugniszwanges zu er¬
zielen.

Feller -Karlsbad erstattete den RevisionÄbericht über di« Kaffen -
verhältniffe des Verbandes , die befriedigende find. Chefredakteur Boll -
rath gedachte dann des kürzlich verstorbenen Kaiserlichen Rats Lichtblan-
Wien, deffen Gedächtnis die Delegierten durch Erheben von den Plätzen
ehrten.

' *
Prager -München gab nunmehr den Bericht über den Stand der

Pcnsionsanstalt deutscher Journalisten und Schriftsteller in München.
Ter Redner dankte allen , die die Anstalt mit Rat und Tat auch tm ver¬
flossenen Geschäftsjahre unterstützten.

Zum ersten Punkt der Tagesordnung :
„Die königl . literarische Sachverständigen- Kommission und die Presse"
referierte Chefredakteur Stoffers -Düffeldorf.

Der Redner weist darauf hin , daß die Sachverständigenkammer auch
wirklich aus Sachverständigen bestehen müsse . DaS aber fei nicht der
Fall . Sie fei vielmehr fast ausschließlich auf die Buchliteratur zuge-
schnittcn , nehme aber auf die feinere Organisation der Presse, auf ihre
Arbeitsverhältnisse und Bedürfnisse keine Rücksicht. Der Redner be¬
antragt zum Schluffe die Annahme einer längeren Resolution.

Fränkrl -Berlin nahm die Kommiffion gegen die erhobenen Vor¬
würfe in Schutz. Gewiß könnte einmal ein einseitiges Gutachten ab¬
gegeben worden sein , aber im allgemeinen diene die Kommiffion mit
ihren Arbeiten dem Interesse des für die Presse arbeitenden geistigen
Urhebers im Sinne des neuen Urheberrechtsgeßthcs. Daher warn« er
davor, durch die Annahme des vorgelegten Antrages der Kommiffion
gewissermaßen ein Mißtrauensvotum auszustellen.

Chefredakteur Vollrath ersuchte demgegenüber um einstimmige
Annahme des Antrags . Es sei keine Rede davon, die Kommissiontadeln zu wollen . Sie arbeite geradezu vorzüglich in Sachen dxs
Buchschutzes, versage aber vielfach in Bezug auf Fragen der TageS-
preffe , und es sei daher ein Mißtrauensvotum gegen die etwa 19 909

vermischtes .
M Kalk« « . d . K . , 29 . Juni. (Tel.) I », Wolss - Schachtder Mansfelder Gewerkschaft sind drei Bergleute ab ge stürzt .
— Dessau , 30 . Juni . (Tel.) Der Schlosser Gräser ver-

suchte sich mit seinen beiden Kindern zu erschießen . Alle drei
wurden tätlich verletzt ins Krankenhaus verbracht. Das Motiv
zur Tat sind Nahrungssorgen .

= München, 29 . Juni. Der seit dein 12 . Juni vermißte
Apothekerprovisor Biermaier ans Oberaudorf wurde gestern an
der Nordwand der Pyramidenspitze im Kaisrrgebirge gräßlichverstümmelt als L e i ch c a n f g e f u n d e u . Er war bei der
Traversierung eines Grates 250 Meter abgestürzt .

- -- München , 29 . Juni . In der Nacht auf Sonntag hat ein
junger Bulgare namens Mirtschew Dimitri , der hier als
Kunstmaler lebt, einen Verehrer seiner Geliebten erschossen
und letztere zu strangulieren versucht . Das Mädchen ist zur
Zeit noch ohne Bcsinnnng . Der Mörder ist geflüchtet.

- München, 29 . Juni . Der von Privatpersonen unterstützten
Gendarmerie Menkofen ist es gelungen , den des GündlkoferatterRaubmordes dringend verdächtigen Scherenschleifers
L. H i lz von Mansham nach heftiger Gegemvehr in Gattering zuverhaften . Bevor Hilz überwältigt war . hatte er zwei Leute
mit einer Schußwaffe verletzt ; er selbst wurde von einem
Gendarmen durch einen Schuß in de» Fuß verletzt . Ein
Bruder des Verhafteten , der Gürtler Hilz von Mansham . ist vor
einiger Zeit wegen eines anderen Raubmordes zum Tode verurteilt ,
dann aber zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt worden,

st . München , 30 . Juni . (Krivattel .) Im Millionen -Kal-
iiffcment des Bankhauses Gebr. Klopfer hat gestern eine Kon¬
ferenz von fünf Hauptgläubigern die Konknrsanmeldnng br-
schloffcn. Zuvor soll lediglich der Liquidationsbericht , abge¬
wartet werden. Bei 10 Millionen Forderungen erhofft man 40
Prozent in der Masse liegend.

--- Münch ««, 20. Juni. Der praktische Arzt Dr . Hans
Hofbrückl aus Pasing, der wegen Wuchers und Meineides verfolgt.

a b t f dr g N r g i r e*_
Männer der Presse in Deurschland, daß man kernen einzigen Ver -
treter in die Kommission entsandt habe .

Huth - Eharlottenburg : Damit sei auch er einverstanden, es nrüßten
aber auch freie Journotfften , Korrffpondcnzherausgeber usw . heran¬
gezogen werden.

Grvsse -Chorlottenburg : Tatsächlich hat die deutsche Preffe i» der
Kommission so gut wie keine Vertretung . Ich empfehle aber, die Re.
solution so zu fassen , daß sie fest in der Sache, entgegenkommend in
der Form ist . (Beifall .)

Nachdem noch einige weitere Redner gesprochen hatten , wurde die
Resolution mit einigen redaktionellen Aenderungen in folgender Fas¬
sung einstimmig angenommen:

„Der Verbandötag bedauert , daß dusch die jetzige Zusammen¬
setzung

' der preußischen königlichen literarischen Sachverständigen-
kainmer die sachverständige Beurteilung der tatsächlichen und der
Äechtsverhältniffe der Preffe nicht in dem wünschenswerten Grad
erzielt wird , weil in ihr säst kein Mitglied Sitz und Stimme hat,das aus eigener noch aktiver Berufstätigkeit in einer Zeitungs¬
redaktion die Eigenschaft eines Sachverständigen in Anspruch nehmen
könnte . Der Berbandstag erachtet die Errichtung einer besonderen
Abteilung für Preffeangesegenheiten innerhalb der Kammer und ihre

'
Besetzung mit Sachverständigen und im Beruf tätigen Redakteuren.
.Setzern» freien Mitarbeitern oder Herausgebern von Zeitungskorre -
spondenzen auf Grund von Vorschlägen der zuständigen Berufs¬
organisationen für ein dringendes Bedürfnis .

"
Vom Münchener Jonrnalisten - und Schriftsteüerverein und vom

Berliner Journalisten - und Schriftstellervrrein (Urheberschutz ) lag
dann der schon gestern in unserem Blatte wiedergegebene Antrag vor,

die Nachspiele des Hauprozeffe»
zu erörtern . Mit 72 gegen 20 Stimmen wurde jedoch nach längerer
Debatte die gleichfalls gestern schon bekannt gegebene Resolution be-
schloffen.

Zum folgenden Punkt der Tagesordnung :
Einsetzung ständiger Schiedsgerichte

sprach Groffe-Berlin . Er empfahl die Annahme folgender Resolution :
„Der Verband deutscher Journalisten und Schriftstellervereine

empfiehlt den Berbandsvereinen die Einsetzung ständiger Schieds¬
gerichte zur Schlichtung von zivilrechtlichen Zwistigkeiten, die aus der
Berufstätigkeit von Journalisten und Schriftstellern hervorgegangen
sind . Die Schiedsgerichte sollen namentlich über solche Fälle ent¬
scheiden , bei denen es sich um AnstellungSverhältniffe, Honorar -
anfprüche und Konkurrenzstreitigkeiten handelt . Da an einer außer -
gerichtlichen Regelung derartiger Angelegenheiten nicht nur di : Re¬
dakteure, ständigen Mitarbeiter (oder Herausgeber von Korrespon¬
denzen) und freien Schriftsteller, sondern auch die Verleger inter -
essiert sind, so ist Vertretern der Verleger Sitz und Stimme in den
Schiedsgerichten einzuräumen .

Für die Zusammensetzung der Schiedsgerichte und für ihre
Tätigkeit sind von den Verbandsvereinen Satzungen festzustellen ,denen das dem Delegi'ertentag unterbreitete Musterstatut für Einzel-
vereine als Grundlage dienen soll.

Die Verbandsvereine haben dem Verbandsvorort von der Bil¬
dung der Schiedsgerichte und' von dem Ergebnis der Schiedsrichter¬
wahlen binnen vier Wochen nach der Konstituierung Mitteilung zu
machen und in der gleichen Frist die eintretenden Veränderungen
bekanntzugeben."

Ein Musterstatut für solche Schiedsgerichte unterbreitete der Red¬
ner gleichzeitig der Versammlung , die nach längerer Erörterung , an
der sich Wenzel-Berlin , Giesen-Frankfurt a . M ., Sochaczewski -Lerlin .
Huth -Charlottenburg u . a . beteiligten, den vorgelegten Entwurf an -
« ahm . ^ . .. . .

v Hierauf wurden die weitere« Verhandlungen auf morgen früh
vertagt . Für den Nachmittag hatte der Reichstagsabgeordnete Freiherr
Hehl zu Herrnsheim die Teilnehmer zu einem five o'clock tea in den
Park seines Besitztums eingeladen.

Am Abend waren die Delegierte» Gäste der Stadt Worms im
städtischen Spiel - und Festhanse.

Tages » Rundschau .
Deutsches Reich.

hd Berlin , 29. Juni . ( Tel . ) ReichskanzlerFürst Bülow empfing
heute den bayerischen Finanzminister von Pfaff .

e=> Stuttgart , 29. Juni . Eine Versammlung der Techniker und
Handlungsgehilfen nahm nach einem Vortrag des Profeflor Hummel-
Karlsruhe einstimmig ein« Resolution an , die den schärfsten Protest
gegen den Eingriff des Verbandes bayerischer Metallindustrieller in das
gesetzlich verbürgte Koalitionsrecht ausspricht. In der Debatte sprachen
Abgeordnete sämtlicher Parteien zugunsten des Koalitionsrechts der
Privatangcstelltcn .

— Würzbürg, 29 . Juni . (Tel . ) Ter Redakteur der „Freien baye¬
rischen Schulzeitung"

, Lehrer Jakob Beyhl in Würzburg , hat einen
Protest bei der Schulbehörde eingercicht , in dem er sich entschieden gegen
die Behauptung des Kultusministers verwahrt , die Person des Landes¬
herrn in die Debatte gezogen zu haben.

Entleerung der Schulen im Brandfalle.
— Stuttgart , 29 . Juni . Ein Erlaß des Kultusministeriums trifft

für die höheren Schulen und die Volksschulen Vorschriften , welche die
rasche und gefahrlose Entleerung der Schule im Brandfalle sichern sollen .Es sind in jeder Schule, deren Klassenzimmer nicht ausschließlich im
Erdgeschoß liegen, während eines Schuljahres mindestens zwei Proüe-

wird imd flüchtig gegangen war . stellte sich bei der hiesige»
Polizeidirektion .

— München, 30 . Juni . (Tel.) Die Hauptzeugin im
Prozeß Niederhofcr, Frau Eisele, beschuldigt jetzt deu Mörder
de§ Kaufmanns Henschel, den früheren Zirkusdirektor Niedcr-
hofer, daß er auch eine reiche junge Rusiin ermordet und sich in
den Besitz des Brillantschmuckes derselben gesetzt habe.

----- Nudapest , 29. Juni . (Tel .) Die Polizei konstatierte, daß
der Pariser Dianiautenschwiudler L emo ine mittelst Exprcßzuges
am Sonnabend hier an ge ko Minen ist ; er hat sich im Hotel
„London " unter dem Namen Unjev Lodonie als türkischerUnter¬
tan in die Fremdenliste eingetragen . Am nächsten Tage sei er nach
Konstantinopel abgereist.

— Turin , 29 . Juni . ( Tel . ) Wie hiesige Blätter melden , wurden
aufgrund einer polizeilichen Verfügung Haussuchungen bei dem Präsiden¬
ten und zwei Verwaltungsräten der NutomobilgescUschaft „Fiat " vorge¬
nommen. Eine zweite Haussuchung fand an dem Sitze der Gesellschaft
statt. Nach einer weiteren Blättermeldung beschuldigt map die Gesell¬
schaft, in ihrem Budget für 1906 falsche Buchungen vorgenommen zu>
haben , um gewisse von dem Berwattungsrat vorgenommenen Operationen
zu verschleiern , und bedeutende Kaufabschlüffe fälschlich eingetragen zu!
haben . Letztere Beschuldigung hat der Präsident bereits in der letzten
Versammlung zurückgewiesen . Die Anschuldigungen bezögen sich auf
frühere Geschäftsgebahrungen. Die Verwaltung der Firma „Fiat " habe
nachdrücklich gegen die Haussuchungen protestiert.

hd Paris , 29. Juni . (Tel . ) Durch einen Polizeiage^ten wurde
bei der Verhaftung einer Frauensperson , die gegen ihren Liebhaber
Drohungen ausgcstotzen hatte , die ersten Spuren des im Vorjahre im
Louvre-Museum begangenen Diebstahls entdeckt. Von den drei in¬
folge der Aeuherungen der Frauensperson Verhafteten ist einer be¬
reits 14 mal vorbestraft. Er und seine Genoffen gestanden ein, die
Statuette der Göttin Isis und andere antike Kunstgegenstänbe unter
ihren weiten Mänteln weggetragen zu haben, während der Saaldiener
schlief. Es besteht Aussicht , die gestohlenen Gegenstände ausfindig zu
machen .

----- Brüssel , 30. Juni .
'
(Del. ) Die Schließung de» Ostender Spirl -

klubs rief dort starke Kundgebungen hervor. Die Demonstranten zogen
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Übungen im raschen und planmäßigen Belassen des Schulgebäudes vor -
zunehmen. An größeren Schulkomplercn wird eine mehrmalig Wieder¬
holung der Hebungen empfohlen. Insbesondere wird vorgcschriebcn ,
daß zur Alarmierung in allen mehrt lässigen Schulen eine Glocke oder
ein Läutewerk anzubringen ist, und daß während des Unterrichts in den
Schulen sämtliche Türen unverschloflen bleiben müssen .

Frankreich .
Di « Ilordkandreife des Aräfident «» Jallieres .

— Paris , 29. Juni . (Tel .) Die Deputiertenkammer nahm in ihrer
heutigen Sitzung mit 489 gegen 62 Stimmen einen Kredit von 490 .000
Frs . für die Nordlaudsreise des Präsidenten Falliäres an . Ein Ab-
ätlderungsantrag Baillant ( Soz . ) , an dieser Summe 50 .900 Frs , zu
streiche», um die Reise nach Rußland zu verhindern , wurde nach einer
Erklärung Pichons abgelehnt. Ter Minister sagt« u . a . , das Bündnis
mit Rußland bleibe die Grundlage der auswärtigen Politik Frankreichs
und bedrohe niemand. ( Beifall ) . Baillant ( Soz . ) stellte hierauf den
Antrag auf Vertagung der Debatte bis nach der Interpellation über, die
BergwcrkSkonzession , der angenommen wurde.

Italic ».
— Rom, 29. Juni . Rudinis Befinden, über das die Aerzte , die

ihn aufgegeben hatten , sich wahrscheinlich geirrt haben, hat sich derart
gebessert, daß kein Krauleuberichi mehr ausgpgehen wird.

— Rom, 29 . Juni . Exminister'klasi ist seit Mitternacht frei ; seine
förmliche Entlasiung erfolgt heute Vormittag . lleper seine weiteren
Schritte herrscht Ungewißheit, da er in zwei Unterredungen , .wider- '
sprechende Mitteilung machte . Wahrscheinlich ist, daß er zunächst fick
ruhig verhält und auch keine Memoiren schreibt .

Läruftzeuen in der Jeputiertenkammer .
— Rom, 29 . Juni . In der Kammer, die wegen großer Hitze mitj

Ungeduld der morgigen letzten Sitzung entgegensieht, gab es große
Skandalszenen, di« in ein Jnoektivenduell zwischen dem Priisidenten und
dem sozialistischen Advokaten Giacom» Ferri auSarteten , als letzterer
erklärte , er werde gegen die Gehaltsaufbesserung der Universitäts -
profefforen stimmen, da diese doch nur zu schwänzen pflegten, er selbst
auch ein sehr gutes juristisches Examen nur durch Selbststudium erwor¬
ben habe. Alle Professoren und oiele Advokaten protestierte» laut und
heftig und die Sitzung mußte suspendiert werden.

--- Rom, 29 . Juni . (Tel . ) Die Deputiertenkammer hat die Bor- '
läge betreffend die wirtschaftliche Lage der Univrrsitätsprosessoren, nach- '
dem von ihr einzelne Artikel und die Gesamtheit des Gesetzes durch
Akklamation bereits angenommen worden war , bei der nachträglich vor - '
genommenen geheimen Abstimmung mit 19b gegen 101 Stimmen ab - ,
gelehnt.

England .
Die Beschlagnahme der „ Arcadia *.

— London , 29. Juni . (Tel . ) Im Unterhaus bestätigte heute auf
eine Anfrage betreffend di« Beschlagnahme des englffchen Fischdampfers
„Arcadia" durch ein deutsches Torpedoboot wegen Fischens in de» '
deutschen Territorialgewässern auf der Höhe von Norderney, Unterstaats . >
sekretär Prase den Vorfall und teilte mit , daß der Kapitän der „ Arcadia" s
durch Vermittelung -es britischen Konsuls in Hamburg dem Staatssckrc - [
tär des Auswärtigen , Grey, Bericht erstattet habe . Der britische Konsul !
in Hamburg habe den Bizekonsul in Cuxhafen angewiesen, den Fall im .
Auge zu behalten. Der Staatssekretär habe befohlen, nur genau den
Punkt festzustellen , wo das Schiff sich bei der Beschlagnahme befunden
habe . Es sei kein Grund vorhanden, anzunehmen, tmß der deutsche Ge¬
richtshof eine Entscheidung treffen werde , die mit den durch Verträge
skstgelegten Verpflichtungen Deutschlands oder mit den völkerrechtlichen
Bestimmungen im Widerspruch stehen . Ein abschließendes Urteil könne
über die Einzelheiten des Falles erst nach der gerichtlichen Verhandlung
abgegeben werden.

Amerika .
Aie Anrnhen in ZAeriko .

- s Newyork , 29. Juni . Aus Mexiko wird hierher gemeldet: Die
Revolutionäre plünderten die Bar» und die Regierungskassen in Nueva
Leon . Sie tauchen jetzt an ziemlich weit von einander entfernten Orten
auf , besetzen Matamoros und Tamaulipas und sind sehr zahlreich in der
Nähe von Torreon , wo die Regierung zwei Regimenter hmschickte . Sechs¬
zeh» Truppenzüge sind »ntertvegS nach den Nordstaaten. Botschafter
Creel unterbrach seinen Urlaub und kehrte nach Washington zurück, um
die Auslieferung oder Strafverfolgung der mexikanischen Unruhestifter
auf amerikanischem Gebiete zu verlangen.

= Newyork , 29. Juni . Die Negierung wies die Bundesorgane in
Texas zur strikten Durchführung der Neutralitätsgesetze an . Das Kriegs¬
recht ist im nördliche » Mexiko proklamiert worden. Mehrere Revo - I
lutionäre wurden standrechtlich erschossen. Nachrichten aus Texas be-- >
sagen , daß die mexikanische Regierung zweifellos die Situation bc- j
herrsche , sofern nicht Soldaten zu den Revolutionären übergingen. (F .Z. ) j

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

16. Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Regierungsbaumeister
Albert Stauffert in Basel die silberne Rettungsmedaille zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be-
wogen gefunden, dem Bezirks- und Kreisoberhebearzt , Medizinalrat
Dr . Joseph Steffan in Donaueschingen die untertänigst nachgejuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Kö¬
niglich Preußischen Roten Adlerordens vierter Klasse zu erteilen .

mit Musik zum Kursaal , wo sie dem Direktor des Klubs, Marquct . dcr
wegen Spielkontrahentionen zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt wurde,lärmende Kundgebungen darbrachten. Dann begab sich die Menge vor
das Rathaus , wo sie die Bitte um Aufhebung des Spielgesetzes zur
Weitergabe an den König übergaben. DaS Kurhaus wird durch Polizei-
beamte bewacht .

49 Hauptversammlung deutscher Ingenieure .
— Dresden , 29 . Juni . Der Verein deutscher Jngenieurr eröffnete

heute seine 49 . Hauptversammlung , die von über . 1000 Mitgliedern ,
unter ihnen die Leuchten der technischen Wissenschaften und hervor¬
ragendsten Männer der Drastik. besucht war . Die Versammlung wurde
heute vom Staatsminister Grafen v. Hohenthal namens der Regierung ,und Geheimrat Oberbürgermeister Beutner für die Stadt Dresden und '
durch Geheimrat Möhlau für die technische Hochschule begrüßt . In
seinem Vortrag über Wasserversorgung der Städte vom chemischen
Standpunkt zeigte Geheimrat Helpel neue Gesichtspunkte . Von raujchen-
dem Beifall begrüßt verbreitete sich hierauf Graf Zeppelin über de» Pan
von Luftschiffen . Der heutigen Versammlung wohnten auch der König
und die Spitzen der Behörden bei . Die höchste Auszeichnung der . Ver¬
eins , die goldene Graöhosdenkmünze, wurde verliehen dem Grafen
Zeppelin und dem Profeffor Stodola in Zürich.

BrandoKatastrvPhen.
M Berlin, 30 . Juni . (Tel.) Einen gräßlichen Tod fand

gestern nachmittag ein junger Mann im Keller einer Berliner
Destillation , infolge einer Spiritus -Explosion. In dem Keller
entstand ein Brand, der dem Hausdiener , der gerade im Keller
war , den Ausweg abschuitt, so daß er schließlich von den Flam¬
me« ergriffen wurde und verbrannte . Als die Feuctwchr ein -
traf, war der junge Mann bereits vollständig verkohlt.

----- Dresden, 29. Juni. In der hiestgen Stammfabrlk der
Aktiengesellschaft für Kartoimagtiiindustric entstand in ftüher Morgen¬
stunde Großfeuer . Die Ursache ist unaufgeklärt . Die großen
Warenbestände haben stark gelitten .

--- Kamöurg , 30 . Juni. (Tel.) Ei« gewaltiger Brand
äscherte in Hammerbrook ein 4stöckigeS Gebäude der Dach¬
pappen - und TtttproduÜeuörma von Schatz und HLbmr ein.
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Gerne Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst be

wogen gefunden , dem Kaiserlichen Konsul Alfred H a u g in Zanzibar
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
der ihm von Seiner Hoheit dem Sultan von Zanzibar verliehenen
zweiten Klaffe der Ordens . der Strahlende Stern " zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 19 . Juni
l . I . gnädigst geruht , bei der StaalSeifenbahrwerwältung den Tele ,
grophenlontrollemr Heinrich Werber in Karlsruhe zum Revisor , den
Stationskontrolleur Julius Schupp in Karlsruhe zum Oberbuchhalter
und den SiationSverwalter Fridolin Gotrlob in Breisach zum
Stationskontrolleur zu ernennen .

Mit Entschließung des MimüeriumS des Großherrzoglichen Hauser
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 24 . Juni l . I . wunde dem
Stationskontrolleur Fridolin Gottlob das StationSamt Breisach
übertragen .

Durch Entschließung des Grotzh. Ministeriums des Innern vom
19 . Juni d. I find die Bezirksgeometer Abraham R i n k l e f in Bruchsal
» ach Mosbach. Otto Wackher in Freiburg nach Lahr und August
Rumpf in Villiuyen nach Freiburg -Stadt versetzt worden.

Durch Entschließung der Großh . Oberdirektum des Wvffer- und
Straßenbaues vom 27 . Juni d. I . sind die Bezirksgeometer Leopold
Brehm in Mosbach nach Villingen und Joseph Gerlin in Lahr
» ach Bruchsal versetzt worden .

. Persorralverändermigeu
i» Bereiche der Reichsbank:

Bei der Reichsbankstelle in Karlsruhe :
Aderhold, BanDiätarms . zum Buchhaltereiaffistenten beordert .

Henke, Kaffendiener . zum int . Kanzlisten ernannt . Meinecke, Vizefeld¬
webel , als Hilfs kaffendiener hierher einberufen .

Bei der Reichsbanknebenstelle in Pforzheim :
Lauuing , Buchhaltereiaffistent , zum kaiferl. Bankbuchhalter be.

, fördert.

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 29 . Juni . Finanzminister Dr . Honsell ist

heute Muht nach Berlin abgereist zur Teilnahme an der Fiuauz -
' « iurster-Kanferenz . Seine Rückkehr wird Mittwoch Abend
erwartet .

9 Karlsruhe , 29 . Juni . Nach der jetzt abgeschlossenen Prü¬
fung der auf das im März 1906 von der geschäftsführenden
Verwaltung des Vereins deutscher Eisenbahnvcrwaltungen er¬
lassene Preisausschreiben eingegangenen Bewerbungen wurde
ein Preis von 3000 <M. dem grotzh . badischen Oberbaurat Kutt -
rnff hier zuerkannt . Gegenstand der Bewerbung war „Hebe¬
bock zum Heben von Eisenbahnwagen , insbesondere von Dreh -

: gestellwagen ."
e . Liedolsheim , 29 . Juni . Gestern erhängte sich im Hardt -

. Wald der 28 Jahre alte ledige Küfer August Kamerer . Kamerer
war früher 1% Jahr in der Heil - und Pslegeanstalt Emmen -

; dingen .
* Mannheim , 29 . Juni . Das hiesige Wahlkomitee hat be-

! schlossen, zum dritte « Bürgermeister den Landgerichtsrat Dr .
. Finter vorzuschlagen. Die Wahl findet nächsten Samstag statt.'
Voraussichtlich wird Finter einstimmig gewählt .

— Keideköerg, 30 . Juni . Der amerikanische Philanthrop
Nathan Straus schenkte der Heidelberger Universität die
außerordentlich kostbare Library Edition von Ruskius Werken, im
ganzen 38 Bände.

ö Pforzheim , 29 . Juni . Geflüchtet ist der in einer hiesi-
. gen Kettenfabrik beschäftigte Kaufmann Gustav Schleich, nach¬
dem er sich Unredlichkeiten zu Schulden kommen ließ . Sein
Sohn hat bekanntlich vor mehreren Monaten seinem Prinzipal ,
einem Scheideanstaltsbesitzer , 15 000 M unterschlagen und dann

' mit einem anderen Burschen sich über den Ozean gemacht. In
tder gleichen Sache wurde kürzlich auch ein 19 Jahre alter Kauf¬
mann verhaftet .

A Badeu -Batze«, 29 . Juni . Das Städtische Kurkomttee ver¬
anstaltete am heutigen Feiertage Peter und Paul ein« Luftballon - Auf-

!fahrt, welch« bei prächtigster Witterung von hier wie von auswärts ein
zahlreiches Publikum angelockt hatte . Nachdem die Füllung des Drilling
Ballons programmätzig vor sich gegangen , stieg Kapitän Wilson mit

, demselben Punkt 6 Uhr in die Lüfte , begleitet von lebhaften Beifalls
, bezeugu,ngen des Publikums . Da vollständige Windstille herrschte, stand
. der Ballon in bedeutender Höhe längere Zeit über Baden und wendete
sich dann nach Lichtental zu. Vor und nach dem Aufstieg fand Militär
konzcrt statt und abends war im Kurgarten Doppel -Konzert , zu welchem
sich das Publikum gleichfalls zahlreich eingesunden hatte .

^ Offenburg , 29 . Juni . Heute wurde der neue Güter >
bahuhof für den gesamten Eilgnt - und Frachtgntverkehr in Bo
trieb genommen .

----- Billiuge «, 30 . Juni . Wie von der Großh . General -
direktion der Staatseisenbahnen mitgeteilt wird , wurden für
die Hinterbliebenen des am 22 . Juni d . I . vom Schnellzug 21
in Windschläg überfahrenen und getöteten Bahnarbeiters Ma -
tern Birk von einem Reisenden dieses Zugs bei den übrigen
Mitreisenden eine Geldsammlung veranstaltet , die den Betrag

t= Hannover , 29. Juni . (Tel . ) Ein großes Schadenfeuer brach
,in der Nacht zum Sonntag in den Fabrikanlagen der Teutonia - Port -
land -Zementfabrik in Misburg aus , das bis zum nächsten Morgen wü¬
tete . Das Ofengebäude und das Lagergebäude mit dem Silo sowie
zwei Mühlengebäude brannten vollständig nieder . Die übrigen An¬
lagen konnten durch die Feuerwehr vor der Vernichtung bewahrt wer -
den, sodatz die Direktion hofft , in sechs bis acht Wochen den vollen
Betrieb wieder aufnehmen zu können. Der Versand erleidet keine
Unterbrechung. Der angerichtete Schaden ist durch Versicherung gedeckt.

Das Automobiluuglück im Taunus .
--- Frankfurt a. M., 29 . Juni . Zu dem am Sonntag abend im

Taunus in der Nähe von Ruppertshain auf dem Wege nach Fischbach
stattgefundenen schweren Automobilunfall wird in Ergänzung unserer
bisherigen Meldungen ausführlicher berichtet : Am Sonntag war in
Eppenhain ein Waldfest . Dorthin fuhren in der Frühe zwei Lastauto¬
mobile der Frankfurter Bürgerbrauerei . Die Rückfahrt wurde gegen

,7 Uhr angetreten . Einige Bewohner der benachbarten Orte Rup .
pertshain und Fischbach sowie mehrere Ausflügler aus Frankfurt baten
die Chauffeure , fie nritzunehmen . Die Chauffeure weigerten sich an¬
fangs , gaben aber schließlich nach , doch machten sie die Leute darauf
aufmerksam , daß diese auf eigenes Risiko mitführen . Im ersten Auto¬
mobil nahmen 12 Personen Platz , im zweiten 18. Schon wenige Mi¬
nuten nach der Abfahrt ereignete sich auf der Landstraße nach Fisch¬
bach das Unglück. Während das erst« Automohil an der Kurve knapp
vorbeikam . fuhr das zweite gegen ein am Wege stehendes steinernes
Kruzifix , das in drei Stücke zermalmt wurde . Die Stücke wurden 30
Meter weit weggeschleudert . Ein Baum zersplitterte infolge des An¬
pralles . Die Jnfaffen des Automobils wurden herausgeschleudert , zwei
gerieten unter das Automobil und blieben auf der Stelle tot, eine
Krau Diel aus Frankfurt und ein Schreiner aus Vockenhausen, ein
Dritter wurde gegen einen Baum gedrückt und wurde ebenfalls getötet .
Eine Anzahl Schwerverwundete wurde auf das erste Automobil ge¬
laden und nach Höchst a. M . ins Krankenhaus gebracht. Bald nach
dem Unglück erfreuen Aerzte und Krankenschwestern aus der Heil -

-« statt Ruppertshain . Der Chauffeur wurde in Haft genommen .
- Von anderer Seite wird der „Frkf . Ztg ." noch gemeldet : Nach

von Zeugen ist der Chauffeur mit sehr starker Geschwindigkeit
( frfpn t-mch Ruppertshain gefahren . Etwa tausend Meter vom letzten

Kadifrhe Kresse .
von 28 JH. 59 ^ ergab . Dieser Betrag wurde durch Dermitt
lung des Stationsamtes Oos der Witwe des Getöteten über»
geben.

6 Kn« dem Mesrntal , 29. Juni . Gestern feierte dir Feuer «
wehr Todtnau bei herrlichem Wetter und sehr starkem Besuch
ihr hOjährigeS Jubiläum . Die Festrede hielt Herr Vikar
Kling , in welchem er namentlich anch des furchtbaren Brandes
gedachte, welcher im Juli 1876 das Städtchen zu zweidrittel ein¬
äscherte . Don den Nachbarsfeuerwehren Zell und Schönau wurden
hübsche Erinnerunasschleifenan die Fahne des festgebenden Vereins
angehrftet . Das Fest verlief in sehr schöner und würdiger Weise.* Maulburg (A . Schopfheim) , 28 . Juni . Der Taglöhnrr
Albert Meier von hier versuchte seinen 17 Jahre alte » Sohn
zu vergiften . Dieser ist krank . In die Medizin , die er einzu¬
nehmen hatte , schabte Albert Meier die Köpfe von Zündhölzern .
Durch den Schwefelgeruch wurde sein Sohn darauf aufmerksam
gemacht. Meier ist lt . „Lörr . Ztg . " dem Trünke ergeben und
hat Wirtshausverbot . Er wurde in Untersuchungshaft ge-
nommen.

r . Säckingen , 29 . Juni . Auf einer Generalstabsreise , von
Schönau kommend, trafen am Samstag 29 Offiziere , 44 Mann
verschiedener Waffengattungen mit 58 Pferden hier ein . Sie
blieben über den Sonntag hier und setzten ihre Reise heute früh
nach Tiengen fort .

14 Waldshut , 30 . Juni . Am Sonntag abend zwischen 7
und 8 Uhr wurde in der Kiesgrube zwischen Stadenhausen und
Grunholz unmittelbar südlich der Landstraße Luttingen -Klein -
Laufenburg der 32 ^ Jahre alte Tapezier Emil Reiman « aus
Winterthur erschosien und beraubt. Reimann ging am Freitag ,
vormittags 10 Uhr, in Winterthur weg , um in Basel Arbeit zu
suchen« Bei seinem Weggang hatte er 4 Fünffrankenstücke und
etwa 5 Frs . in Kleingeld . Ob er auch noch ein Goldstück im
Portemonnaie hatte , steht nicht sicher fest. Das Portemonnaie
des Reimann , sowie die ganze Barschaft desselben fehlt . Vom
Täter fehlt jede Spur , Derselbe führt eventuell das Porte¬
monnaie und den zur Tat gebrauchten Revolver mit sich .

> Stockach , 28 . Juni . Ende August wind hier das Hegau -Turufest
abgehalten werden.

Vom Landtag .
ltz Karlsruhe , 29. Juni . Die Budgetkommission der Ersten Kammer

beantragt , die Anforderung für die Erweiterung des Rebenzollamts und
Riederlagegebäude in Offenburg mit 63 . 500 Mark zu streiche « und die
Petitton . der Stadt Offenburg um Erweiterung bezw . Verlegung der
Zollhalle der Großh . Regierung zur Kenntnisnahme zu überweisen .

£ Karlsruhe , 29 . Juni . In der in dem Hauptbudget für 1908/09
unter Titel X II § 68 des ordentlichen Etats angeforderten Summe
von 682 . 120 Mark sind die Bergütungen für die Ueberstnnden , welche in
Vollzug des § 11 des Unterrichtsplanes für die BolkSschulen vom 13 .
August 1906 eingerichtet wurden und deren Ueberwälzung aufgrund der
88 21 Abs. 3 und 73 lit . b und ff des Elementar -Unterrichts -Gesetzes
auf die Staatskaffe stattfinden kann, nicht inbegriffen ; letztere wurden
erst im Frühjahr des laufenden Jahres fcstgestellt und belaufen sich für
das Schuljahr 1907/08 auf 40 . 200 Mark, und für jenes 1903/09 auf
58 .200 Mark, zusammen auf 98 :400 Mark. Aus dem Bettag von
58 . 200 Mark wird für den Rest des Kalenderjahres 1909 , d. h. für die
Zeit vom 1 . Mai bis 31 . Dezember 1909 , noch das"Betreffnis für 8 Mo¬
nate mit 38 .800 Mark Zuwachsen . Es sind deshalb 98 .400 Mark und
38 . 800 Mark, sind 137 .200 Mark, oder für jedes der beiden Budget¬
jahre 1908/09 je 68 . 600 Mark weiter vorzusehen , welche im Nachtrag
angefordert sind.

Die Einnahmen der badische « Staatseisenbahnen .
tP Karlsruhe , 29 . Juni . Die „ Karlsruher Zeitung " veröffemlicht

heute die Rechnungsergebniffe der badischen Staatseisenbahnen seit In¬
krafttreten der Tattsreform am 1 . Mai 1907 . Bis Ende 1907 handelt
es sich um endgültige Abrechnungen, von da an bis Ende April um
Schätzungen . Die Einnahme » betrugen in diesem Zeitraum
Mark, gegen 1906/07 weniger 6.558 .000 Mark,
allem auf die Wirkungen der Kilometerhefte
kannttich seit 1 . Mai 1907 nicht mehr verkauft,
Besitze des Publikums befanden, zur Fahrt während eines Jahres noch
benützt werden durften. Der Verkauf von Heften war natürlich in den
Monaten März und April ein außergewöhnlich starker. Zu einer zuver¬
lässigen Beurteilung der Frage , welcher Teil der Einnahmen aus diesen
Heften dem Jahre 1907/08 gutzubringen wäre , fehlt es an der erforder»
lichen statistischenUnterlage . Man glaubt aber aufgrund der . Einnahme¬
vergleichung der vorhergegangenen Jahre , daß der eigentliche Einnahme -
ausfall y3 Million beträgt . Eine einigermaßen zuverlässige Berechnung
der finanziellen Wirkungen der Tarifteform ist also wegen der Ein¬
wirkung der Kilometerhefteinrichtung bis jetzt kaum möglich. Daß ein
Einnahmeausfall eintritt , war ja vorauszusehen und zwar im Hinblick
auf die durch die Gewährung des 2 Pfennig -Tarifs für die 3 . Klaffe der
Personenzüg « im Durchschnitt eingettetene erhebliche Preisermäßigung .
Um ein sicheres Urteil über den Grad der finanziellen Wirkungen der
Tarifteform zu erhalten , wird zunächst noch die weitere Entwicklung der
Personenverkehrseinnahmen abzuwarten fein . Dabei werden dann auch

Haus in Ruppertshain , an einer sehr abschüssigen Stelle , rannte das
schwere Gefährt gegen das an der linken Straßenseite aufgestellte aus
schwerem Sandstein gefertigte Kruzifix und an einen dicken Obstbaum .
Sämtliche Personen , die sich stehend darauf befanden , wurden die Bö¬
schung hinabgeschleudert, zum Teil gegen den Sockel des Kruzifixes ,
an dem man noch furchtbare Blutspuren sieht. Das Auto lag noch
heute früh auf der linken Seite , bis die Staatsanwaltschaft von Wies¬
baden an Ort und Stelle den Tatbestand ausgenommen hat . In dem
Ort Ruppertshain entstand nach lem Unfall eine allgemeine Verwir¬
rung . Die beiden Anstaltsärzte , die Schwestern und der Bürger¬
meister begaben sich sofort an die Unglücksstelle. Ihnen bot sich ein
furchtbarer Anblick dar. Die Leichen wurden im Ruppertshamer
Spritzenhaus untergebracht ; fünf Schwerverletzte wurden mit einem
zweiten Last-Automobil in Begleitung des Anstaltsarztes Dr . Ratzmuß
ins Höchster Laudkrankenhaus gebracht, ebenso drei Leichtverletzte.
Im ganzen zählt man drei Tote , füuf schwer und fünf leicht Verletzte .
Die Toten haben Schädelbrüche und innere Verletzungen erlitten , die
Schwerverletzten Kopfwunden, Brustquetschungen , Schulter -, Arm -
Rippen - und Beinbrüche.

Erdbeben «nd Unwetter .
--- Aamßnrg , 29. Juni . (Tel .) Am Samötag Nachmittag

wurde von den Apparaten der hiesigen Hauptstation für Erdbeben¬
forschung ein Fernbeben von mäßiger Stärke in einer Entfernung
von etwa 9000 Kilometer verzeichnet. Der Beginu der Aufzeichnung
war um 3 Uhr 34 Minuten und dauerte etwa zwei Stunden . Ein
zweites Fernbeben , dessen Herd über 5000 Kilometer entfernt sein
mag. gelaugte am Sonntag Abend 6 Uhr 16 Minuten bis ungefähr
7 Uhr zur Registrierung .

---- Petersburg , 30 . Juni . (Tel .) lieber Alexaudropol
ging ein Wolkenbruch nieder, dem Ueberschwemnumg folgte .
Reißende Ströme gingen von den Bergen in die Stadt . Heber
100 Personen sind ertrunken, davon stab 37 Leichen bisher ge¬
landet.

« erichtszettnng .
= Mannheim , 29 . Juni . Die auf Dienstag den 30 . Juni an -

beraumte Berufungsverhandlung 'des Redakteurs Christmann gegen Re -

_ fgctte 3
die Erfahrungen von Bedeutung sein, die bei den süddeutschen Rachbar-
verwaltnnge » mit der Reform gemacht worden find und worüber bis jetzt
abschließende Urteil«, insbesondere auch bezüglich der Einwirkung der
4 . Klaffe auf di« Höhe der Anlage - und Betriebskosten , noch nichr vor-
liegen .

Sine Mutter mit drei Kinder » ertrunken .
□ Lahr, 29 . Juni . In Wittenweier hat sich die 25 Jahre

alte Ehefra» des Landwirts Wilhelm Schweitzer mit ihren drei
Kinder» , Mädchen im Alter von vier Monaten bis drei Jahren ,
in der Elz ertränkt. Die Unglückliche dürfte im Zustande geisti¬
ger Umnachtung gehandelt haben. Die Leichen find gelandet .

Zu dem furchtbaren Unglück wird der „Lahr . Ztg .
" noch

gemeldet : Ein erschütterndes Faurilirndrama , das die ganze
Gemeinde in große Aufregung versetzte , hat sich gestern hier ab¬
gespielt . Die 25 Jahre alte Ehefrau des Landwirts Wilhelm
Schweitzer begab sich gestern abend zwischen 5 und 6 Uhr mit
ihren drei Kinder», Mädchen im Alter von 3 Jahren , 1^ Fahren
und 4 Monaten , an die nahegelegene Elz , band die beiden älteren
Kleinen zusammen und das jüngste Kiud sich auf den Rücke» und
sprang -mit den Kindern in dir tiefen Flute ». Zwei Frauen sahen
den Kinderwagen der Frau am Ufer stehen, bemerkten auch einen
Körper im Wasser und benachrichtigten zwei Fischer, die dann
zuerst die Frau mit dem jüngsten Kinde und dann die beiden
anderen Kleinen aus dem Wasser zogen . Der Tod war bei allen
schon eiugetreten . Was die junge Frau , die in guter Ehe lebte ,
zu einem so grausigen Schritt veranlaßt haben mag , ist jeder¬
mann ein Rätsel ; momentane Geistesstörung dürste aber wohl
als Ursache der Tat anzusehen sein.

Aus der Residenz.
Karlsruhe » 30. Juni .

<Z Fleischversorguug. Zu den Biehmärkte« im städt. Viehhof wurde«
870 ( 1907 : 504 ) Stück Großvieh , darunter 171 ( 154 ) Ochsen. 77
( 100 ) Kühe, 169 ( 157 ) Rinder . 153 ( 93 ) Farren nnd 4907 (6101 )
Stück Kleinvieh , darunter 1506 ( 1478 ) Kälber und 3366 ( 4596 )
Schweine aufgettieben . Geschlachtet wurden 819 ( 875 ) Stück Großvieh ,
darunter 303 ( 331 ) Ochsen , 145 ( 214 ) Kühe, 198 ( 217 ) Rinder , 178
( 113 ) Farren und 5419 ( 6070 ) Stück Kleinvieh , darunter 1836 ( 1866 )
Kälber u .3160 ( 3865 ) Schweine . Außerdem wurden noch 80400 ( 745631
KiloFleisch eingeführt . Die Bich - u.Fleischpreise gestalteten sich folgender¬
maßen : Es wurde bezahlt pro Pfd . Schlachtgewichtfür Ochsen 75— 82 4 :
( 1907 : 81— 86,5 4 ) , Kühe 52— 66 4 ( 56— 69 ) , Rinder 78— 82 4 :
( 81,5 — 85 ) , Farren 65— 70 4 ( 71,5 — 77,5 ) , Kälber 89 — 95 '4
(96 -—105 ) und Schweine 60 — 62 4 ( 56,5 — 58 ) , während sich nach der
Anmeldung der Metzgerinnung das Fleisch pro Pfund im Verkauf wie
folgt stellte : Ochsenfleisch 84— 88 4 ( 84 —88 ) , Rindfleisch 80 — 84 '4 )
( 80 — 84 ) , Kuhfleisch 56 — 64 4 ( 56— 60 ) , Kalbfleisch 84— 90 '

41
( 84— 90 ) und Schweinefleisch 70— 76 4 ( 70 ) .

— Vorsicht beim Genieße » von Kirschen . Nicht unangebracht dürste
es in gegenwärtiger Zeit der Kirschenreisr sein, darauf hinzuweisen , daß
es äußerst gefährlich ist, beim Kirscheneffen auch die Steine zu schlucke«,
sowie sofort nach dem Genuß von Kirschen Wasser oder Bier zu trinken .
Schwere gesundheitliche Störungen , ja sogar der Tod könnten die Folge
der Außerachtlassung dieser Warnung sein.

X I « Konzertgarle « , «« Iekfenech findet heilte Dienstag
abend . 8 Uhr ein großes volkstümliches Konzert , gegeben von der
Kapelle des 1 . Badischen Leib -Grenadier -RegimentS 109 statt.

- ft I « Ariedrichshof findet heute Dienstag abend im Garten
ei» großes Militär -Konzert, ausgeführt von der Kapelle der Kgl.
Unteroffizierschllle zu Ettlingen unter Leitung des Kapellmeisters
A. Honrath statt.

csi Diebstahl . Gestern nachmittag zwischen 5 und 6 Uhr wurde
einer Waldhornsttatze 33 wohnhaften Frau an der Ecke der Kaiserstraße
und Waldhornstraße ein Wagen mit Eiern usw . gestohlen. Des Dieb -
stahls verdächtig ist ein 15—16 Jahre alter noch unbekannter Bursche .

Telegramme der „Bad . Presse".
bä Berli «, 29 . Juni . Dem „Daily Graphic " wird von hier

gemeldet , Kaiser Wilhelm werde ungefähr am 8. August von
Norwegen zurückkehren und man erwarte , daß er mit König
Eduard auf dessen Reise nach Marirnbad Zusammentreffen werde .

st . Kiel , 30 . Juni . (Privattel .) Wie hier verlautet ,
wird der Präsident der französischen Republik bei seiner Fahrt
nach Rußland Kiel nicht berühren, sondern über Kopenhagen
direkt nach Reval fahren unter Umgehung des deutschen Nord -
Ostsee-Kanals .

bä Kiel , 29 . Juni . Wegen dringenden Verdachts
des Landesverrats wurde heute Nacht der Marine -Obermaat
Dietrich von der 7 . Kompagnie der 1 . Matrosen -Division und
seine am Königsweg wohnende Geliebte verhaftet .

AI . Cöln , 30 . Juni . (Privattelegr .) Bei der Besichtigung
des Cölner Domes durch eine Ministerialkommission haben sich
manche Bauteile in einer Berfaffung gefunden , welche die ge¬
hegten Befürchtungen übersteigen. In den Konstruktionsteilcn

dattcur Oskar Geck wegen Beleidigung ist auf Anttag des elfteren der-
schoben worden.

ltz Mannheim , 29 . Juni . Ein unversöhnlicher Jmpfgegner ist der
Kaufmann Ferd. Biebelsheimer von hier. Schon viermal hat er sich
strafen lassen, weil er sein Kind nicht zu den jährlichen Impfungen
brachte. Nun kommt noch ein zweites Kind hinzu . Gegen die fünfte
bezirksamtliche Strafe hat er Einspruch erhoben, um einuwl am Gericht
seiner Meinung über di« Impfung Ausdruck zu geben . In der Ver¬
handlung machte er geltend , daß eine Reihe von Verwandten infolge der
Impfung bedenklich erkrankt und teilweise gestorben sind , dann führte
er schriftliche Aeußerungen der berühmtesten Autoritäten , wie Prof . Dr .
Robert Koch vor, die ein« Uebertragung von Krankheitsstoffen infolge der
Impfung für nwglich halten . Als Sachverständiger war Medizinalrat
Dr . Kugler erschienen. Der Angeklagte war wohl ebensowenig überzeugt
wie zuvor , als eine Geldstrafe von 30 Jl über ihn verhängt wurde .

— Leipzig, 29. Juni . Vor dem vereinigten 2 . und 3. Strafsenat
des Reichsgerichts begann heute die Verhandlung gegen den Buch¬
händler Egensperer aus Kayserberg wegen Spionage zugunsten Frank¬
reichs. Der Angeklagte wird beschuldigt, geheim zu haltende Angaben
über Artillerieausrüftung usw. dem Vertreter eines Pariser Nach¬
richtenbureaus mitgeteilt zu haben. Es sind drei Zeugen und zwei
Sachverständige geladen . Die Oeffentlichkeit ist während der Dauer
der Verhandlung ansgeschloffen. Der Angeklagte Egensperger wurde
wegen Verbrechens gegen § 1 des Spionagegesetzes zu 3 Jahre « Zucht¬
haus und den Nebenstraftn verutteilt .

bä U «s«n, 29 . Juni . (Tel .) Der Privatförster Joses
S z u y a l a aus Kraczko. der b e s ch u l d i g t wurde , am 17. April
dieses Jahres dm Inspektor Stachowiop vorsätzlich, jedoch ohne
Ueberlegung getötet und dm Versuch gemacht zu haben, den '
Gutsschreiber Gorski zu töten, wurde vom Schwurgericht iu
Schneidemühl zu 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahre » Ehr¬
verlust verurteilt. "

— Erfurt , 30 . Juni . (Tel . ) TuS Schwurgericht verurteilte dies
ledige 24jährige Wall» Liborius, di« ihrer Niederkunft emgegensieht, .
wegen Mordes z»m Tode. Sie hatte ihr zweijähriges Söhnchen erwürgt . -

Der Eulenburg .Prozetz .
tod Berlin , 29 . Juni . (Tel .) Nach Ausschluß der Oeffent - ,

lichkeit im Prozeß Euleuburg begann die Vernehmung des Au -

Kl
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W zwar die bauliche Sicherheit des Cölner Domes nicht ge¬
fährdet , aber einzelne Gliederungen und namentlich der orua -
mentale Schmuck sind der Zerstörung verfallen . Ganz seltsam
haben hier die natürliche Verwitterung und die eigenartigen
durch die Nähe des Bahnhofes bedingten atmosphärischen Ein -
flüsse gewirkt . Viele Zierraten und Gliederungen der Ge¬
steinshaut sind noch erhalten und der Meiselschlag der Stein¬
metzen ist noch erkennbar , doch bei der geringsten Berührung zer¬
bröckelt das Gestein . Die Erneuerung der zerstörten Steine ist
nach der „Kln . Ztg .

" äußerst umfangreich . Die Kosten lassen
sich auch nicht annähernd schätzen ; sicher ist, daß sie den anfäng -
lichen Voranschlag weit übersteigen .

st . Tarmstadt , 30 . Juni . (Privattel .) Das Königspaar
von Spanien wird Ende August mit dem spanischen Kronprinzen
auf der Besitzung der Prinzessin von Battenberg im Troßherzog ,
tum Hessen eintreffen und mehrere Wochen daselbst bleiben . —
Non einem Zusammentreffen mit Kaiser Wilhelm verlautet
nichts .

= Göteborg , 30 . Juni . Als 350 englische Arbeitswillige
hier eintrafen , kam es zu großen Straßenuuruhen . Die ein¬
schreitende Polizei wurde mit Steinen beworfen . Auch sielen
einige Schüsse . Mehrere Personen wurden verwundet .

= Sau Jldefonso , 29 . Juni . Heute fand die Taufe des
zweiten Sohnes des Königs , des Prinzen Jaime statt . Der
Prinzregent von Bayern , der Pate ist, sandte der Königin Vik¬
toria einen kunstvoll gearbeiteten Becher . Der König übermit¬
telte dem Prinzregenten ein in herzlichen Worten gehaltenes
Telegramm , in dem er ihm dafür dankt , daß er die Patenschaftbei seinem zweiten Sohne übernommen habe und der Hoffnung
Ausdruck gibt , daß sein Sohn dem -Namen Ehre mache, den er
trage . Der König wohnte der Taufe in der Uniform seines
bayerischen Ulanenregiments bei .

= Lissabon , 29 . Juni . Die Königin Amalie ist nach neue¬
ren Meldungen an Diphterie erkrankt . Das ärztliche Bulletin
von heute nachmittag besagt , daß die Königin ruhig ist und
ncberfrei sei und daß der Zustand im ganzen zufriedenstel¬lend ist.

= London , 30 . Juni . Der frühere Botschafter in Berlin
Sir Eduard Malet ist gestern gestorben .

== Warschau , 30 . Juni . Ein deutscher Offizier und 2
Zivillisten , welche am Samstag bei Petrikau mit einem Ballon
gelandet waren , sind gestern unter starker Bewachung hierher -
grbracht worden .

=-= Konftantiiiopek . 29. Juni . In der letzten Woche fanden imdritten KorpSbereich in mehreren Garnisonen , darunter auchder in Salonik Demonstrationen oder Meutereienvon Soldaten des Jahrganges 1904 statt , welche nach Ablaufder gesetzlichen dreijährigen Dienstzeit schon im März vorigen Jahres ,oder nach der alten vierjährigen Dienstzeit im März dieses Jahreszur Reserve hätten überschrieben werden sollen und deren Entlassungbereits ein im vorigen Monat erlassenes Jrade des Sultans an¬
geordnet hat . _

Die Kieler Kaisertage.
= Kiel, 29 . Juni . Der Kaiser hörte heute vormittag die Vorträgedes Kriegsmimsters v. Einem und des Gesandten v. Treutler . Späterbesuchte der Kaiser das norwegische Flaggschiff „Nordenskjöld" . Um1 Uhr fand an Bord der „ Hohen zollern" Frühstückstafel statt .Um 5 Uhr ncchm der Kaiser an einem Festessen des KaiserlichenJachtklubs teil . Hierbei saß der Kaiser dem Prinzen Heinrich gegen¬über, rechts der Kronprinz und links Prinz Eitel Friedrich. Im Ver.laufe des Mahles brachte Prinz Heinrich das Kaiserhoch mit den Wortenaus : „Unser allergnädigster Kommodore, S . M. der Kaiser ' und Könighurra , hurra , hurra !" Die Musik spielte die Nationalhymne . Der

Kaiser erwiderte mit den Worten : „Ärr Kaiserliche Jachtklub, seineGaste, di« Segler und Nichtsegler hurra , hurra , hurra ! " An dem Mahlnahmen auch die norwegischen Offiziere tell.
Der Kaiser hat dem norwegischen Geschwaderchef den Roten Adler¬orden 2. Klasse und den drei Kommandcmten der drei Schiffe denKronenorden 2. Klasse verliehen.
Nach dem Diner hielt der Kaiser im Garten des Klubs Cercle ab .Die Flotte illuminierte . Auf der Werftmole ließ der Verkehrsverein ein

glänzendes Feuerwerk abbrennen . Die Kriegsschiffe ließen die Schein¬werfer spielen.
— Kiel, 29. Juni . Bei der heutigen Wettfahrt des KaiserlichenJachtklubs im Kieler Hafen erhielten erste Preise : in der 8 Meter -

Klasse : „Wildente "
, in der 1 Meter -Klasse : „Argentina " , in der 6Meter -Klasse : „Onkel Adolph ", in der 5 Meter -Klasse : „Vivat sequens" .

geklagten . Wie verlautet , bestreitet der Fürst nach wie vor , sich
irgendwie gegen das Strafgesetz vergangen z» haben . Gegen
halb 2 Uhr wurde eine halbstündige Pause gemacht . Während
dieser wurde der Fürst in seiner Tragbahre von zwei Dienern
in einen Nebeusaal gebracht . Hier bewachten ihn die beiden
Kriminalbeamten , die während der Verhandlung hinter den?
Fürsten auf der Anklagebank Platz genommen hatten . Pünktlich
um 2 Uhr begann die Verhandlung von Neuem .

01 . Berlin , 30 . Juni . (Privattelegr .) Die in geschlossener
Sitzung geführte Verhandlung gegen den Fürsten Eulenburgwar gestern ausschließlich der Vernehmung des Angeklagten ge¬widmet . Auf die Frage des Vorsitzende« , ob er sich schuldig be¬kenne , antwortete der Fürst , er sei nicht schuldig . In wohl -
gesetzter Rede machte der Fürst dann ausführliche Angaben über
feinen Lebeuslanf , seine Freundschaften und deren Art , bestrittaber entschiedea , sich jemals homosexuell betätigt zu haben . Er
erklärte , der Zeuge Ernst müsse entweder geisteskrank oder be¬
stochen sein . Anfangs äußerte . Fürst Eulenburg Zweifel , ob
seine seinerzeitige eidliche Bekundung jene Auslegung zulaffe ,die die Anklage ihr zu Grunde gelegt . Später verließ er diesen
Standpunkt und gab zu, daß der Eid auch das bedeute « könne ,was die Anklagebehörde aus ihm herauslese . Fürst Eulenbstrgder bei seinen Aussagen unverkennbar bemüht war , auf die Ge¬
schworenen Eindruck z« machen, erklärte weiter , niemals einen
Unterschied zwischen hochgestellte« und einfachen Leuten gemacht
zu haben und gerade dadurch habe er sich vielfach Feindschaften
zugezogen . Den überschwänglichen To » in seinen Briefe « anden Fischer Jakob Ernst aus der Zeit seines Aufenthalts am
Starnberger See , versuchte der Fürst mit der Erklärung zu recht¬
fertigen , daß er damals eine schwere Zeit dnrchgemacht habeder frische, urwüchsige Mensch erquickend auf ihn eingewirkt
habe . —

Der Prozeß wird nicht so lange dauern , wie man nach der
großen Zahl der Zeugen annehmen konnte . Sehr eingehend
werden nach Lage *der Sache die Zeugen Riedel und Ernst , sowie
Oberlandesgerichtsrat Mayer -München , Baron von Wedelstädt
und ein Polizeikommissär Steinhammer aus Potsdam vernom¬
men werden .

Um % 4 Uhr erschien der Gerichtsdiener und gab mit lauter
Stimme bekannt : Die Zeugen können nach Hause gehen und
hchbeu morgen um 11 Uhr wieder zur Stelle zu sein . — Fürst

$ a bTFcfr e Vrefse .
Bei der heutigen dritten Wettfahrt der Sonderklasse erhielt den

ersten Preis (SamoS-Pokal ) : „Nevella"
, den zweiten Preis : „ Satam " ,den dritten Preis : „Seehund 2" , den vietten Preis : „Angela 4" , den

fünften Preis „Tillh 1V" , den sechsten Preis : „N. D . C.
" (Hamburger

Jachtklub) und den siebenten Preis „Tilly 11" .

Wasserstand des Rheins .
Aon »««» . Hafenpegel. 29 . Jnni 4,29 >-> 27 . Juni 4,35 m.
Fehl , 30 . Juni , Morgens ü llhr 3,06 n>.
Waran . 30 . Juni . Morgens 6 Uhr 4,71 >» . gef . 0,10 >«.
Mannheim, 30. Juni. Morgens 6 Uhr 4,21 m.

Zur Reform» und Revol »tio«Sbeweg «rrg i« Rußland.
--- Petersburg , 29 . Juni . In ihrer heutigen Abendsitzung

verhandelte die Reichsduma über die vom Finanzminister em -
gebrachte Gesetzesvorlage betr . die innere Anleihe von 200 Mil¬
lionen Rubel . Die Duma nahm in allen 3 Lesungen nach Er¬
klärungen des Finanzministers , die durch Beilallsäußerungen
rechts und im Zentrum unterbrochen wurden , den Gesetzentwurf
an . Die Sozialdemokraten und die Arbeitergruppe stimmten
gegen die Vorlage .

st . Reval , 30 . Juni . (Privattel .) Der russische Kreuzer
„N i k o l j e f f" ist cmf der Fahrt »ach Finland verschwun¬den . Seit 8 Tagen sind die Marinebehörden ohne Nachricht
über den Verbleib des Schiffes . Die Zeitungen sprechen die Be¬
fürchtungen aus , daß das Schiff mtt 32 Mann Besatzung von
den Revoluttonäre » zum Sinken gebracht wurde .

Die Wirre« in Perfie ».
M Teheran , 29 . Juni . Die Stadt steht unter dem KriegS -

gefetz . Der russische Oberst der Kosaken -Brigade , Liakhoff , ist
zum Generalissimus der aktiven Streitkräfte ernannt worden
und hat die Diktatorialgewalt zum Feuern . Die Geschäfte sind
noch geschlossen , Versammlungen sind untersagt . Ebenso ist das
Verlassen der Häuser nach 10 Uhr abends verboten . Bon anderer
Seite wird gemeldet , daß der ganze Norden in Aufruhr sei.
Mehrere Tausend bewaffnete Revolutionäre marschiere « auf
Teheran . Einige Zeitungen verlangen , daß der Schah die russi¬
schen Offiziere zurückberufe , die früher in persischen Diensten
standeni Die großen und einflußreichen Geschäftskreise sollen
auf Seiten des Schahs stehen .

= Täbris , 29 . Juni . Der russische Generalkonsul fuhr
gestern in Begleitung seines Sekretärs , seines Dragomans und
30 Kosaken durch die Stadtteile , in denen die Kämpfe stattgefuu -
den haben . Heute ist nicht geschossen worden . Die Einwohnerder unruhigen Stadtbezirke hielten heute im Konsulate eine
Versammlung ab , in der sie über Maßnahmen zur weiteren Be¬
ruhigung der Stadt berieten .

Zur maroNanischen Angelegeuhett . '
= Oran , 30 . Juni . Auf die Nachricht von dem Angrisfder Marokkaner am 26 . ds . gegen den Hauptmann , der bei Ain -

regda in der Gegend von Udschda topographierte , wurde eine
Kompagnie am nächsten Tage dorthin entsandt . Diese trieb im
Feuergefecht die Marokkaner auseinander . Auf französischerSeite entstanden keine Verluste .

3 ^ Weiteren Text siehe Seite 8 . r » C

Auszug ans den Standesbücheru Karlsruhe . -
Eheaufgebote :

29 . Juni : Wort Keller von hier , Ingenieur hier, mit ElsbethArend von Langensalza. Karl Käßer von hier , Plattenleger hier, mit
Katharina Erb Witwe von Friesenheim. Gustav Oeder von Durlach,Schlosser hier, mit Frieda Klumpp von Bietigheim. Max Hehemannvon Crefeld, Redakteur hier, mit Erika Becker von Flensburg . Albert
Linnebach von hier, Finanzbuchhalter hier, mit Anna Kretz von Wert ,
heim . Joses Reuter von Plittersdorf , Taglöhner hier , mit Elise Schaubvon Buns . Theodor Schwab von Freiburg , Dr - med . prakt. Arzt hier,mit Margaretha Plütz von Mülhausen i . E.

Eheschließungen :
.27 . Juni : Philipp Foerfter von St . Johann , Ingenieur in Stutt¬

gart , mit Elise Zimmermann von hier . Josef von Berg von Büchig ,Fabrikarbeiter hier, mit Lina Schmid von Tübingen . Wilhelm Kuenzervon hier, Versichenungsbeamterhier, mit Frieda Volk von Weingatten .Friedrich Lieb von Freudenstadt , Masch .-Techniker in Villingcn, mit
Wilhelmine Hetzzner von Vaihingen. Otto Jakob von Eberstadt, Haus¬diener hier , mit Emma Pottiez von Landshausen . Hermann Schweimlervon Groß-Rodensleben, Zigarrenmacher hier, mit Frieda Dalmus von
Feuerbach. Friedrich Baumann von hier , Zimmermann hier, mit Marie
Mayer von Grünwinkel. Valentin Jutz von Ebersweier, Schlosser hier,mit Sophia Vollmer von Nesselried . Joseph Huber von Durbach, Bahn¬arbeiter hier, mit Maria Münch von Großeicholzheim .

Rheinwafferwärme. Maxau , 29 . Juni : 21 Grad Celsius.

Aergnügungs - und Hereins -Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Dienstag de» 30 . Juni :
ArbeiterdiskuffionSÜnb. 8 (4 llhr Mitgliederabend. Blücherstraße 20.
l . Sttzletic - Sport -Elutz Germania , Uhr UedungSstunde i. »tuBflaunt,
Bürgervrrein der Südweststavt. 8y3 U. Zufammenkft. i Tirccker, Neben- .
Leutschn . Handlungsgehilfrnvb: 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal.
JllichS Zithrrverei « . 8*4 Uhr Vereinsabend im Löwenrachen.
Liederhaüe. 8 Uhr Sommerfest im Stadtgarten .
Männertornverein . 5V4 U. 8 . Damenabtl .. Turnh . d. höh . Mädchenschule .
Turngemeinde. 8 Uhr Turnen f. Mitgl . u . Zögl. in der Zentralwrnhalle .
Verband deutsch. HandluagSgrhülf . zu Leipzig . 9 IX. Zufkft i . Landsknecht .

Bestbewährte
gesunde .

und A

magen - ^
darmkranke

Nahrung für:
sowie

►
schwächlich^
in der Entwicklung
zuiückgeblilhene

Kinder .
C*
o«

Das Instrument der Reinlichkeit LAN
und schlechte Sttfen . Von den guten Seifen die beste ist, nach den Er¬
fahrungen zahlloser Haufrauen Luhns Salm . -Terp .-Kernseise . Jede
Art Gewebe , ob Seide , Wolle , Leinen, Flanelle , Baumwolle, ob weiß oder
farbig - alles wird gleich gut u . schön, bleibt geschont u. haltbar beim
Waschen mit echter Luhns Salm . -Terp . -Kernseise , kennttich am
rotenKreuzbandu . erhälllich in jedem gut geführten Geschäft .

Hirns die Hanä * mit Abrader !

Mund - und Lippen-Ekzeme, die durch Gebrauch eines schädlichen Prä¬
parates entstanden waren , sind nach ärztl . Ber . durch Anwendung von
BombastuS-Mundwasser geheilt worden und somit bietet der Gebrauch
des Bombastus-Mundwassers den sicherste « Schutz gegen der¬
artige Krankheiten.

Borbrugrn ist bekanntlich angenehmer und leichter als heilen !
Der Gebrauch des BombastuS-MundwasserS erzeugt und erhält

auch mit Sicherheit frischen , gesunden Atem, normalen Speichel und
schöne weiße Zähne.

Ganz ähnliche Votteile bietet der Gebrauch von
Bombastus -Zahncreme ,

oder Bombastus -Zahnpulver ,
sowie Bombastus -Mundpillen .

Ca. 4000 Deutsche Aerztr, Zahnärzte und andere hervorragende
Fachmänner haben geprüft und empfehlen die an Wirksamkeit
und Reellität unerreichten Bombüstus-Präparate .

Zu hüben in Apotheken , Drogerien , Parsümetten , bess. Friseurgesch.
Wo nicht , liefern direkt die

Bombastus -Werke , Potschappel-Dresden .
Man fordere nur DombastuS -Erzeugniffe und weise alles andere

entschieden zurück. 5320»

Jllichs Zitheriere»
Karlsruhe .

Heute DieNsta « '/,v Uhr :

(Bereinsabend ).
Lokal : Löwenrache «.

Billig z« »erkaufe « . Sin gebr.
aber gut erhalt., tadellos funktionier.
Automobil ,

Luftkühlung , 5 PS., 3 Vorwärts -, V
Rückwärtsgang . Zu erfragen .(

J . Barth ,
Mechaniker in Reusatz»

Amt Bühl. &536a*

Eulenburg wurde auf der Tragbahre wieder hinausgetragen
und mit dem Automobil , mit dem er am Morgen gekommen ^nach der Charite gebracht .

) - ( Paris , 30. Juni . (Prioatmeldung .) Der „Petit Paris,en "
bttngt heute mit dem Bilde der Fürstin Eulenburg ein Interview ,das diese Dame seinem Berliner Korrespondenten gewährte. Sie
spricht ihren Gatte « von jeder Schuld frei, nennt ihn das Opfer einer
scheußlichen, von herzlosen und gewissenlosen Menschen gesponnenenJntrigue , einen wahren Dichter, der nur für die Dichtkunst lebte und
die Politik geriugschätzte , das Muster eines Gatten , eines Vaters und
auch eines Sohnes . Sie ist überzeugt , daß er lange genug leben wird,um seine Verleumder zu zermalmen und die Wahrheit leuchten
zu lassen.

Sport .
hd AerN «, 29. Juni . (Tel .) Der Aufflug des neuenMilitär - M otor -Luftschi ff es , der heute stattfinde» sollte, ist

durch Nebel und starke» Wind verhindert worden.
----- - ngoburg , 29 . Juni . Der Luftballon „Augusta " des

Augsburger Vereins für Lnftschiffahrt untcruahm am Samstagmorgen 9 Uhr von Augsburg aus unter der Führung des Legations¬sekretärs Freiherr » Curt v. G r ü n a n - München ( früher in Karlsruhe )einen Aufstieg. Teilnehmer an der Fahrt waren ferner die Herren v. Velt¬
heim und v. Lenmuml. Erflog über das Kaisergebirge, die Hochalpspitzeund den Hochsonnenberg und landete am Samstag Abend um 6.15
Uhr gut in Zell am See in Oesterreich. Die höchste Höhe, die er
erreichte , betrug 4000 Meter : Das bedeutet den ersten Flug eines
Luftballons über die österreichischen Alpen .

Der neue Aufstieg des „Zeppelin Rr . 4".
s . Konstanz, 29. Juni . Zu dem neuettichen Aufstteg des ZeppelinNr . 4 , über den im gestrigen Abendblatt schon berichtet wurde, wird uns

noch gemeldtt : Nachdem Graf Zeppelin , im Laufe der letzten Tage ver¬
schiedene Ausstiege von jeweils kürzerer Dauer unternommen , benützte er
heute das wunderbare Wetter zu einem großen Dauerflug im ganzenSecgebiet. Bereits gegen 12 Uhr konnte man von hier aus den Ballon
bei seinen Exerzitien verfolgen , die er hauptsächlich in der Nähe der Halleund im oberen Teil des Sees ansführte . Manöver aller Art wechselten
wieder miteinander ab. In den ersten Nachmittagsstunden verbreitete
sich das Gerücht in der Stadt , daß Graf Zeppelin einen Besuch derselben
plane ; da das Luftschiff sich aber andauernd im Obersee aushielt, glaubteman fast nicht mehr recht daran . Endlich erscholl kurz nach 5 Uhr der
allgemeine Ruf auf den anläßlich des Feiertags und des prachwollenWetters dichtbesetzten Straßen : „Der Zeppelin kommt !" Wer sich nochin den Häusern befand, stürzte spornstreichs auf die Sirßae , um das
großattige Schauspiel möglichst nahe genießen zu können . Schon aus .

bedeutende Entfernung rnahm man das charakteristische , der hiesigen
Bevölkerung noch vom Vorjahre her bekannte Knattergeräusch der ar -
öeitenden Motoren und plötzlich steuerte auch das Luftschiff , von Kreuz-
lingen herkommend , in i läßiger Höhe über die Häuser weg.. Das Luft¬
schiff fuhr im eleganten Bogen über den östlichen Teil unserer Stadt
( Marktstätte, Zollernstratze, Hofhalde, Stadtgarten ) und steuerte sodannin mäßiger Höhe und mit bedeutender Geschwindigkeit dem Schweizeruferentlang . Begeisterter Jubel begrüßte das Luftschiff auf seinem Zugeüber die Stadt , mit Tüchern wurde gewintt und vom Luftschiff aus
wurden diese Ovattonen erwidert. In den beiden Gondeln mögen etwa
10 Personen gewesen sein , ebenso konnte man eine Person auf dem Aus¬
guck über dem Ballon i-eobachten . Majestätisch und feierlich und mit
großartiger Sicherheit zeg' das Luftschiff seine Bahn, die Motoren funk¬tionierten tadellos und auch die Steuerung , die ja die Ursache des neu-
lichen unerwartet raschen Abstieg war , tat ihre Schuldigkeit. Kurz, eS
war ein erhebendes Bild . Nachdem das Luftschiff über die ganze Stadt
gezogen war , wendete cs sich wieder dem See zu , den Heimweganzutreten .Aber lange noch konnte ma« es , von den letzten Strahlen der unter -
gehendcn Sonne hell beleuchtet , bei seinen Manövern beobachten , und eswar schon ziemlich spät geworden, als es wieder in der Halle geborgenwurde.

Nach einer weiteren Meldung hat sich Graf Zeppelin an dem heutt- ‘
gen Aufstieg seines Luftschiffes persönlich beteiligt ; er war unmittelbar
zuvor aus Dresden eingetroffen. Der Ballon erreichte eine DurchschnittS -
gefchwindigkeit von 55,6 Kilometern in der Stunde ; nur mit dynamischerKraft , also ohne Ballastabgabe, hob er sich bis 250 Meter Höhe . Die
Funkentelegraphie wurde vom Luftschiff aus erprobt und hatte ein be¬
friedigendes Ergebnis . Um % 3 Uhr erfolgte in der Höhe von Romans¬
horn eine Landung auf offenem See , die etwa eine Viertelstunde in An¬
spruch nahm . Das Zeppelinsche Motorboot begab sich dotthin .

— Arirdrichshafe «. 30 . Juni . Jnbezug auf die Zeitungs¬meldungen. die von einer Trübung der Bezichnngen des Grafe nZ e p v e l i u mit dem Kriegsmi » i st , r sprachen , bringt folgen¬des Telegramm des Grafen Aufklärung : „Krikgsminister vonEinem , dessen Vettrauen zu meinem Unternehmen die Durch¬
führung ermöglichte, hat »och vor nnserer Trennung in Manzell er»kannt, daß er einem von mir gebrauchten Ausdruck eine garrz i r r-
tümliche , für ihn allerdings verletzend erscheinende Be¬
ziehung gegeben hat . Graf Zeppelin .*= presten , 29 . Juni . (Tel ) Graf Zeppelin , der aus An¬laß der 49. Hauptversauimlung des Vereins deutscher Jngeuieure inDresden weilt , erhielt heute aus Friedrichs Hafen folgendeT e l e g r a m in e : 1. Auffahrt bei sehr günstigen Witterungsverhältniffen12 .24 Uhr. 2 . Seitensteuerung sehr gut . Geschwindigkeit über 5$Kilometer. Aus 2ö0 Dieter dynamische glatt « Zwischenlandung 2 .45 Uh,
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Schöpf
Mein diesjähriger

Inventur- mi Räumungsverkauf
beginnt diesmal wieder wie in früheren Jahren

I Mittwoch
,

1
.

Juli
.

I
A 7 A

In allen Abteilungen sind grosse Posten zum Ausverkauf ausgeschieden und

weit in den Preisen zurückgesetzt

Damen - Konfektion
zu Mk. 5 . 90 9 75 19.- 39.

kostsu jetzt 9 6 10
netto Mk. 0 .50 0 -50

zu Mk 8.75 17.- 25.- 38.-

Jochen -Kleiderzu Mk . 13.50 38— 56.— 85.—
kosten jetzt
netto Mk. 8» 19 - 27 - 42-

45.- 62 — 95.—zu Mk. 23.
kosten jetzt
netto Mk . 5 .50 9 .75 16 .- 24 .-

zu Mk. 19 — 28 .— 42.- 65.—

12.- 16a 25.- 39 -
zu Mk. 1.85 3 25 5.80 7.50

kosten jetzt J *} Q t
netto Mk. 1 .20 (V.10 0 .95 9 .—

kosten jetzt
netto Mk: 15- Ai.- 35 .- 58.-

kosten jetzt
netto Mk .

Sport -
u. Kostüm-

Wollene
u. seidene

zu Mk. 2.50 5.90 11.— 17.—
kosten jetzt
netto Mk . 1.75 3 .80 6 .80 9 .75

zu Mk . 5 .50 9.75 15 .— 35 .—
kosten jetzt
netto Mk . 3 .20 6 .50 9 .75 29

Gleiche Preisermässignog auf alle Kinder-Konfektion . 1

Grosse Posten neueste wollene Kleiderstoffe
Grosse Posten neueste Mousseline - und Waschstoffe

Zu grossen

rein netto.

Auf alle nicht besonders herabgesetzten

Bamen-Rleiderstoffe
Blasenstoffe
Seidenstoffe
Waschstoffe
Monsselin

Tuche u . Buxkin
Trikotagen
Damenwäsche
Schürzen
Futterstoffe

Rabatt

Keine Auswahlen .

resp . doppelte Rabattmarken.
Kein Umtausch .

Gardinen Leinen n. Halbleinen
Stores Weisse Hemdentnche
Bodenteppiche Handtücher
Schlafdecken Tischtücher
Tischdecken Servietten

Verkauf nur gegen bar. 9580
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Bureau : Gepäckhalle Hauptbahnhof . — Eigener Fuhrpark . 7479 .27 .6

Bekanntmachung .
Die Verlegung de- Personenbahnhofes Karlsruhe

hier.' Die Feststellung der Bahnlinie und das Enteignung - .
verfahren für die Eütcrbahnc » betreffend.Mit Bezug auf die am 23 . ds. Mts . in Sir. 173 M . Blatt de »Karlsruher Tagblatter erschienene Bekanntmachung des Vorstandes der

Ecvropriationskommission für den Eifenbahnbau bringe ich hiermit zur all 'gemeinen Kenntnis , daß die gemäß §§ 19 ff und 29 des Enkeignuugsge -
setzeS vom 26. Juni 1899 zur Prüfung und Begutachtung der nachträglichvon der Gcneraldirektion der Badischen SlaatSeiscnbahnen beantragtenLuteitznungrn bestellte Kommission Dagfahrten abhält , wie folgt :1. für KarlSrnhe -Stadt am Mittwoch den 15 . Juli ds . IS ., vor-

mittags 9 Uhr , aus dem Rathaus (großer RathauSsaal ),2. für KarlSrnhe -Riutheim am Donnerstag den 16. Juli ds .IS ., vormittags 9 Uhr, auf dem Gemeindejekretariat Rintheim ,8. für KarlSrnhe -Beiertheim am Donnerstag den 16 . Juli ds.
.

*■ IS ., vormittags 11 Uhr, auf dem Gcmeindesetretariat Beiertheim ,4. für « arl »ruh «-NüPpurr am Donnerstag den 16. Juli ds . Js .,* nachmittags 5 Uhr, auf dem Geineindcfekretariat Rüppurr .Die für die vorbczeichneten Gemarkungsgebiete gefertigte » besonderenRachweisungen , insbesondere dir Pläne , sowie die Berzeichniffc der zu ent¬
eignenden Grundstücke und der an bestehenden öffentlichen Anlagen undEntrichtungen vorzunehmenden Aendrrungen , liegen bis zur TagfahrtU M den Stadtteil Karlsruhe auf dem städtischen Tiesdauamt , imRathaus III . Stock, Zimmer Nr . 130,2 . für den Stadtteil Rintheim | , , . , , „ , m . .3. für den Stadtteil Beiertheim l auf ben bdreffendeu Gemeinde .

4. für den Stadtteil Rüppurr ) jekretarraten
zu Jedermanns Einsicht offen.Den Beteiligten steht es frei , in der Tagfahrt ihre etwaigen Ein¬wendungen gegen das Unternehmen oder gegen die au bestehenden öffent¬lichen Anlagen und Einrichtungeu beabsichtigten Aenderungen vorzubringenund Anträge auf die der Eisenbahnverwaltung im öffentlichen Interesseoder für die benachbarten Grundstücke zur Sicherung gegen Gefahren undNachteile zu machenden Auflagen zu stellen.
. 3n km eingeleitetcn Verfahren erfolgt die endgültige Feststellungder Bahnnme . Etwarge Einsprachen gegen die ousgesteckte Bahnliniewollen deshalb m den obengenannten Tagfahrtcn vorgetragen werdenBezüglich derjenigen beteiligten Grundstückseigentümer und sonstigenBerechtigten , ine in die Abtretung nicht einwilligen , wird von dem Vor -stände der Erpropriationskomuiission für den Eisenbahckbau eine Entscheidungdes Staatsiilmlstcriums über die Verbindlichkeit zur Abtretung desEigentums herbcigeführt werden .
. ^ ES ist erwünscht, daß etwaige Anträge und Einsprachen schon vordem Großherzoglichcn Bezirksamt oder dem Unterzeichnetenmügeteilt werden.

Karlsruhe , den 27. Juni 1908 . AgioDer Oberbürgermeister .
I . V. :

FSHrenbach . Lacher.

Fahrnis-Versteigerung.
I -nnerstag den 2. Juli ds . Js », vormittags 9 Mrdegmnend werden im Auftrag

Karl-Fricdrichftratze Nr. 12dahrer zum Hotel goldenen Adler , Vorderhand 2 . « nda. Stock, nachbeschriebene Gegenstände gegen Barzahlung öffent-llch versteigert . als :
20 Stück vollständig aufgerichtete Betten mit primaRoßhaarmatratzen «nd desgleichen Federbetten , Bettvor¬lagen, Tischdecken und Vorhänge . Waschkommoden mitMarmorplatten und Spiegelaufsätze, ferner Waschkommoden ,Waschtische in Holz und Metall . Nachttische mit Marmor -platten. Waschgarnituren, Spiegel , Bilder u. Garderobehaltcr .lü eckige «nd Ovaltische , Spiegelschränke , Rohr , und Wiener-stühle , sowie ca . 20 - 25 Stück elektr. Glühlampen.Wozu Kaufliebhaber höftichst eingeladen werden .Karlsruhe, den 27. Juni 1908.
Eduard Koch , LrtSkWn,

Luifenstraße 2a .

9546

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem Hinscheiden unserer
lieben Mutter, Schwester und Tante

Frau Emma Wucherer
prakt . Arzts -Witwe

sagen wir hiermit auf diesem Wege
innigsten Dank . 9600

Die tieftrauernden
. .

$
Karlsruhe .

Mittwoch de« 1. Juki 1908 :

Die lustige Witwe
Djrmttc in 3 Akten von Viktor Leon

und Leo Stein .
Mufit von Franz Lähar.

Anfang 8 Uhr.
Mollständige Aufnahmen in Edison»

walzen u . Grammophonplatten
aus „ Lustige Witwe " und „ Ein
Walzertraum" sowie sämtlicher am
Stadtgartentheater gegebener Oper¬
ette« empfehlen 8»fer. Bunkert,
Kaiftrpaffaae 10/18. 9608*

Partie - Fleckeier Al .
per Stück « |2 -a

F . Mayer , Eicrhandlung ,B24644 Waldstr . 33 .
Beff. Beamter in geacht . Lebens

stellung , Ende d. 30er I ., 3800 Mst
Einkommen , reprüs . Ersehe wünscht
zw. bald . Heirat mit netter , gebild
Dame mit BrrmSgen bekannt zuwerden. Anonymes und Bermitt
luug zwecklos. Gefl. Offerten unter
Nr . 5372a an die Expedstion der
»Bad . Presse " erbeten.

^ wei dunkelblau « Capes ,
versch . Blusen und Mützen für 8 bis
12jährige Knaben billig zu verkaufen .
B24 &27 Waldstr . 75 , III .

Ränrnungs -Verkauf .
Vom 1 . bis 9 . Juli verkaufe ich

einen grösseren Posten trüb gewordener
Damen - n Kinderwäsche

sowie sich nicht mehr im Sortiment befindlichen Artikel

mit
°

|o
Ausserdem sümlMie TPiCOtSSEII uuä StfÜITipfE mit 10 */, Rabatt ödst doppelte Rabattmarken .

A . H . Rothschild
Kaiserstrasse 167

Spezial-Wäsche- und Ausstattungs-Geschäft.9562

Hur noch bis 1. Juli

20 % Rabatt
auf sämtliche Nähmaschinen u . Fahrräder.

Franz Mappes , Kaiserstrasse 128.
XB . Mein Geschäft befindet sich vom 1. Juli ab

in meinem Hause

Kaiserstrasse 172 . 9614

Damen '

Sonnen'Schlrme
der vorgerückten Saison wegen

mit 10 % naball
3.1 empfehlen 9594

Ludwig Oehl Nachf .
KARLSRUHE Kaiserstrasse 112.

Mein offen !
Weiß « . Rot, per Ltr . v. 70 Pfg . an,
sowie im Faß v . 20 Ltr . an oder
Literflaschen . — Fruchtbrauntwe »«
(zum Ansetzeu ), per Liter 70 Pfg ., bei
5 Ltr. & 65 Pfg ., Spirituose«,Likör« re«, empfiehlt 1124558.3,1
Weiuhandl . A . Sperling ,

Göthestr . 28. Lade«.
Reparaturen an Fässern, Stän-

dern , Kübeln re. billigst
Größeres rentables 9609Dttrdepot

von leistungsfähiger Brauerei
wird von einem Fachmann auf eigene
zu übernehmen gesucht. Kaution in
jeder Höhe. Gefl . Offert , unter V. K ,4490 an Rud . Masse , Karlsruhe .m sääE “

Wiederbringer erhält Belohnung .824524 « cheffelstr . 8 , U . St .

Verloren Ä
Abzugeben Knmdbnrea « . 824570

Nähmaschine, 'ÄL!
für 35 Mk. zu verkaufen . 824551
Humboldtstr . 15, im Zigarrenladen

824561

neu, mod., eichen,sauber
u.sol.Arb.preis « , -.verk.Bahuhofstr. 1», pari.

Wegen Auszug werden erne Gas -
badeeiurichtun « , Kinder-Lieg- u . Pro -
uienadewagen , Damen » u- Herrenräder
verkauft . Anzusehen 9— 13 u. 2—6.824567 Schönfeldftraße 4 , II .

Fahrrad, gut erhalten, billig zuverkaufe« . 824569.3.1
Dnrlacherstraße 59, 3. Stock.

1 Herrjchaftsherd
mit Messingstange an 2 Seiten , Kupfer -
Kopfschiff , Wärmofen , Kohlenwagen ,
geschliffenePlatte und . direkter Raucb -
abzug rechts , auch für kleine Wirt¬
schaft paffend , ist sehr billig
zu verkaufen . 9589 .3 .1

Luisenstraße 45 , 1. Stock-

Um gebrauchter Herd
mit Mcsfingstange und Email -Schiff
ist billig zu verkaufe « . 9587 .2.1

Luisenstraße 45, 1. Stock.
Iliwan ,

rot Sottlm , neu , f .nur 38 M .z>verkauf.824556 DouglaSftr . 80 , part .

Kinderwagen,
besserer , gut erholten , zu verkaufen .824577 Lachuerftratz « 14 , I , l.
2 Badewannen

find billig zu verkaufen . 9588 .3 .1
Luifenstraße 45, I.

8 « verkaufe « : 1 schönes , voll-
ständ. Bett , 1 Trommel , 1 Wasch¬
zuber . Zu erfragen Markgrafen »
stratze 11 , 2. Stock . 824529

Buchhalter, Koutoriste «, p. sof-,Reifender, Kommt», 12 —16VVM.,
Einkasfierer , Lageristen , p. sof.,Bureaudieuer» Magazinier ,
Bureaugehilfe , Maschiueuschrbr.
Heizer «. Maschinisten p. sof .,
Buchhalterin , Geb. 50 M-, sr. St.,BerkLujeri ««»» für Manufaktur.
Kolonialw .»Wurst - u .Flcischw. p. sof. d .

Nur Origiualausträge . Weitverzw -
Filialen , daher schnellste Plazierung .

Biele Dankschreib, liegen aus. 8 -" '-
2 Reifende für h. sof. d. 824545

Berb « „ Reform " , Kaiserstr 107,1 .
Für

schuft
Ar ein hiesige » Engro » » <8e »

wird ein

junger Mann
aus guter Familie in die Lehre
genommen gegen sofortige Ver¬
gütung . Zu erfrag , unter Ätr . 9320
in der Exped . der »Bad . Presse " . 3.3

Ein williges , ehrliches 9538 .2.2Mädchen ,
nicht über 18 Jahre , per sogst gesucht.U. Reichert , Schätzenstraße 60.

In feiner Herrschastshaus

ZimtmSW « "L ","
Steifeanschluß mit der Herrschaft und
frei. Näheres durch 824575
Kk» Urban 8obmitt Witwe ,
Hauptzentralbnreau , Erbprinzen «
straße 27. Gegr. 1879.

Für da * Magazin einer Dnr -
lacher Fabrik wird für sofort
eine jüngere , zuverlässige Kraft
gesucht . Bewerber , welche be¬
reit » in der Eisendranche tätig
waren » bevorzugt . Offerten mit
Zeugnisabschriften unter Nr .
ss » 7 an die Exped . „ Bad .
Presse " erbeten .

Gesucht werden8
»t« 7

Agenten, Hanfierer u. Wieder
Verkäufer» nur strebsame Personen
für konkurrenzlose Neuheit , dauernde ,
hochlohnende Beschäftigung . Näh .durch
Karl Schöffler Jr„ Weingarten (Bad .)

3—911 können Personen4U Hin. jeb, Standes verdienen
Nebenerwerb durch Schreibarb., Häusl.
Tätigt .,Vertretung :^ Näh .Erwerbs
zentrale in Kreibnrg i. Br .

Apothekenielirstelie.
»che zum Herbst Eleve mit

Primareife . Gewiffenhafte Ausbild
ung . Günstige Bedingungen .

Pani Weis «, Apotheke in
Schiltach (Bad .). 5509a .2 .2

Fräulein
für kaufm. Bureauarbeiten gesucht .
Maschinenschreiben nicht erforderlich .

Offerten unter Nr . 5836 » an die
Exped. der . Bad . Presse " erb- 2 .2

Hotttorfräulciii,
gewandte», das besondersin Steno¬
graphie u- Maschinenschreiben
für deutsche n. französisch «
Korrespondenz perfekt ist, wird
bei guter Bezahlung per sofort
gesucht! Off. u. F . P . 4150 an
Hudolf Moste , Pforzheim . 8731

E Stellen finden sofort:
*** Jung . saub. HauSbnrsche mit
ßust Zeugn . in Automateu -Restaur .,
sung . HauSbnrsche mit Zeugn . in
Herrenalb , Saisonstclle , 2V Mk. Lohn
und Trinkgelder , bess. HanSbnrsche
in Pforzheim in einem Hotel , junge
chike Kellnerin in I. Klasie- Restaur .Bureau Eiseulöffel ,

Zähringerstr. 46, part. B14Ma

HerrsGbaftskatscher.
ledig» mit guten Zeugniffcn, gesucht
d . Frau Irbau Schmitt Witwe ,
Hauptzentralburea » , Erbprinzen¬
straße 27. Gegr . 1879. 624576

Dienstmädchen »Ges « ch.
Ein ordentliches Mädchen findet

per sofort gute Stelle . B24574 .2.1
Näher . Gerwigstraße 14, im Laden .

Fräulein
mft guten Umgangsformen , gewandt
im Rechnen, Buchführung u. Korre¬
spondenz, findet in einem feinen
Geschäfte angenehme Stellung . An¬
tritt nach Uebereinkunft . Ausführliche
Offerten mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften erbeten unter Nr .
9611 an die Expedition der . Bad .
Presse " . 2. 1
LahanoMopti Damen u. Herren ver-
HuliullörWörU . dienen v. Geld durl .
Schreibarb .,Handarb .,Bertretg .,häus .
Betätig . Näh . durch Erwerbszentri
Kurier , Stuttgart 304 . 3329a .13 .13

Arisemgehilje gejucht. """
E . Wimmer , Schützenstr . 26 .

Anstreicher ,
jüngere , tüchtige, gesucht . 824442 .3.2« r. Feih «, Rüppurr.

Hotelvursche gebucht .
Ein jüngerer , tüchtiger , sol . Bursche

kann alsvald eintreten . 824579
Hotel Darmstädter Hof ,

Karlsruhe .

MMIitl.
Ein tüchtiger Maschinenarbeiter für

Holzbearbeitungs - Maschinen findet
Beschäftigung . 9560 .3 .2

Roonstrasse 23a .
mn

welcher in seiner freien Zeit Aus¬
gänge besorgen kann, sofort gesucht.
9613 Kaiserstr . 102 , im Laden .

3ß. Sofort gesucht : >
2 tüchtige Hotelzimmermädchen, '
HanS»,Küchen- u . Spülmädchen d.
Frau Zeller , B. Reiters Nach !. ,« malienstraße 11 . B 24 4‘

Snche aus 1. September ein gesetzkes

Maücden,
das gut kochen kann. Zeugnisse er¬
wünscht. Vorzustelleii von 5 —6 Uhr.
Eiseulohrstratze 25 , bei E . Vtz .

iffiädcbtn gesucht
bei gutem Lohn für sogleich oder
15. Juli . 9544 .2.2

Frau Schmitt ,
Lessiugstraße 3a , 2. Stock.

Gut empfohlene»

Mädchen
gefetzte« Rlter», welche» |

[ in alle « häu » lichen Ar¬
beiten erfahren ist und !
g«t bürgerlich kochen
kann, findet gut«
Stellung bei hoh. Lohn » l

| per sof. oder 15. Juli .
Näheres Steinstr . 20, !

2 . Stock . 9591 .3.11

I im » « « « M :
• Buffetfräulein , Hotelzimmer -

mädchcn, Mädchen für Hausarbeit
u . Servieren , auch welche koch , können,
in Wirtschaft u . Privat . 824531
Bureau 4a »i»« r , Durlacherstr . 58 , II .

Ein steißige», ordentliches
3& ää .chen

für alle häuslichen Arbeiten zum
baldige » Eintritt gefuchst 3.1
5848» Fra « Aug . Peter ,

Dnrlach , Hauptstraße 16.

CM liti iii löforl stldl.
824094 .3.3 KlaAprechtstr . 21 .
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OrdLntliches Mädchen,
nicht zu jung » bei sehr gutem Lohn per bald gesucht . 9601

Schmaitz , Sophienstratze 150 , 3 Stock .

Jüngeres Mücken
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „ Badischen Presse “ ,
»um 1. Juli tüchtig . Mädchen
für alle Hausarbeiten .

824401 Arteveustr . 1« , 2. St .

AtlfilgtS , brsses RüSA»
zu kleiner Familie gejucht, 824000

Weltzieustratze 42 , ltt

Zllsg. ür-elltliHes Ma-rhes
für kleine» Haushalt bei gut . Loh»
Pr. sofort gesucht . 824534

Näheres Böckhstratze 32 , p., r .
Braves , ehrliches , reinliches Mäd¬

chen , welches zu HanS schlafen kann,
findet bei guter Behandlung ange¬
nehme Stelle . Näheres 9492 .2,2

- Anguttastr . 7 , IV . recht».
Lin fleißiges , ehrliches Mädchen

findet gute Stell «. 824549 .2 .1
Sophienstratze 14 , Hof.

Ein braves , jüngeres Mädchen
für Hausarbeit wird gesucht . Zu
erfragen 824478

Schützeustr . 38 im Laden .
. Suche sofort eine ältere Perse »
zur Aufsicht über ein kleines Kind
für nachmittags . 824538

Zu ersr . Steiustratze 6 » 2 . St .

Monalssum ^Äi """"
' 824517 Kaiser -Allee 60 , p.

Eine unabhängige MouatSsra «
» der Mädchen wird gesucht .
824622 Roonstr . 23 , I , lks.

Eine jüngere, reinliche Putz » nnd
. Waschfrau sof. gesncht . Zu melden
824418 Roouftr . 25 , I„ lks.

RMiltl -NWniIIlt«
gesucht » geübte, krästtge, zum sofor¬
tigen Eintritt . 9535 .2.2

L . Rügen, Mlittttßelltkfdrik ,
Adlerstratze 26 .

Bügeln
kSune « Mädchen gründlich er¬
lernen und nach der Lehrzeit zn
Beruf tätig fein. Dampfwasch -
anstatt lSoliorpp , Westeud -
stratze 29d . 9226.10.4

Stellen Stichen
]g. Kaufmann,
Stenographie , Buchführung u. fämtl .
Kontorarbeiten vertraut ist, sucht
Stellung f. Kont .» evtl . kl. Reisen per
1 . od. 1b. Juli . Off . u. 824332 an

; bie Exved. der »Bad . Presse ".

Fräulein ,
■17 Jahre alt , welches die Handels¬

schule des Bad . Frauenvcreins absol¬
viert hat , sucht per sofort oder auf
15. Juli Ausangsstelle auf einem
kaufmännischen Bureau .

Offerten unter Nr . 824475 au die
Exped. der „Bad . Presse "._ SL1

ist,
gelernter Maschinenschlosser, verheir .,
wünscht sich zu verändern . Derselbe
ist mit Kessel und Maschine gut ver¬
traut . Offerten unter Nr . 824188
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Kehn Mark
zahle ich sofort demjenigen, der mir
auf 1 . Juli eine Stelle als Bureau¬
diener oder sonstigen ähnlichen Posten
verschafft, eventuell auch auswärts .
Es wird nur auf dauernde Stellung
reflektiert . Gebe gerne bei gut . Stelle
mehr . Gefl. Offert , untt Nr . 824505
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Junger /kann»
gcd. bei der Artillerie , in Pferde -
pflege, Reiten u. Fahren bewandert ,
sucht , gestützt auf prima Führung
und Referenzen, sofort Stellung als
Herrschaftskutscher, Portier u. s. w.
Kaution kann gestellt werden. Offert ,
beliebe man unter Nr . 824482 in der

. Exped. der „ Bad . Presse" abzug . 3.1
Als Diener u . Krankenpfleg . gut

empfahl ., verh. j. Mann , ged. Kav .-
Unteroffiz ., sucht , gestützt auf erstmals.
Zeugnisse u . Refer . anderweit . Stellg .
als Baukkaffendiener , Hausmeister ,
Verwalter , Aufseher od. sonstig . Ver -
traueusposteu . Kaution kann gest . w.

Offert , u. k '. K . Heidelberg ,
Hintergasse 4._ 828771 .3.3

stille siche«
Haushälterin « ., Stütze ,

, Kiudersrä « leiu , Zim¬
mer - u . Kindermädchen

mit guten Zeugnissen durch 624546

Frau Relltar , WM. i, III,
neben d. NowackSanl , n . Ettlingerstr .

k
Zunge gebildete , unabhängige Frau ,

KaufmannStochttr , mit kjährig . Kind ,
in der Haushaltung tüchtig , 2 2
sucht passende Stellung .

Offerten unter Nr . 5841 » an die
Oftwb . der »Bad . Presse ".

Fräulein,
Mitte 30 , katb., erfahren im Kochen
und Haushalt , wünscht Stelle als
Haushälterin in bcss. Haushalt oder
bei älterem Herrn bis 1. Oktober od.
früher . Offerten unter Nr . 623836
au die Expedition der . Bad . Preffe ".

Fräuleiu
sucht sofort Stellung in beffcrem
Hause als Stütze der Hausfrau oder
für Zimmer . Näheres 624480

Haiziugerstratze 13 , im Laden .

Aränlein sucht leichte Stelle
zu Kindern . ES wird vorwiegend
auf gute Behandlung gesehen. Gest.
Offerten unter Nr . 824508 an die
Exped. der » Bad . Presse " . 2.1

Tüchtige und gntewpfohlene Ar « «
sucht sür anfangs der Woche noch
Beschäftigung im Putzen od. Wasch.
824542 Vlugarteustr . 89 , IV . L

Krau in der Oftstadt mit zwei
groß . Kindern würde gerne morgens
Brötchen u . nachm. Heftchen a « S»
tragen » auch Wäsche z. Waschen wird
angenommen . Offert - unt . Nr . 824473
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

[Zu vermieten :!
Kaiser -Allee 38,

lazoioAlleiimlini,
äußerst praktisch eingeteilt « uv
ideal auSgestattet , mit 9 Zim¬
mer « (Atelier ), Küche , Bad ,
Beranda und Terrasse « nebst
gröberem Garte « , per 1. Juli
» der später preiswert zu ver¬
mieten . Näher , bei U. Biiger ,
Hirschstratze 28 . — Telepho »
Nr . 2447 . 8085 *

Ä in Hmmlt
vom 1. August ab mit oder ohne
Möbel auf kürzere Zeit oder auss
Jahr mit dreimonattt Kündigung zu
vermiete « . Eine hochherrschaftlich
für sich abgeschloflene Billa an der
Doblcr Straße mit 4 Zimmern ,
Küche , 2 Verandas , schön angelegtem
Garten «sw. Zu erfragen entweder
in der Billa KidelttaS in Herreu »
alb (Dobler Straße ) oder in Karls¬
ruhe . Sophieustr . 118 , 1. 9270 *

Schöne. Be Werkstatt
z . verm. Näh . Lachnerstr . 20.

Herrschaftswohnnng.
Westeudstratze 1« , 3. St , ist

schöne Wohnung von 7 Zimmern , od .
getrennt 5 Zimmer , mit geschlossener
Veranda und samt!. Zubehör , auf
1. Juli oder 1. Oktober zu vermieten .
Näheres parterre . 822751 .5. 5

Aus 1. Oktober !
Westeudstratze 47 , 2 Treppe «

hoch , ist eiue schöne Wohnung
von 7 Zimmern mit Balto « ,
gedeckt . Beranda , Bad , Speise¬
kammer . 2 Klosetts , elektr . Licht
und Gas , Gartenauteil und
sonstigem Zubehör zu vermiet .

Zn erfrage « täglich 11 —4 Uhr
1 Treppe hoch . ' 7993 *

GiMge Wohnung
Im Zentrum der Stadt ist eine

schone Äkausardeu - Wotzuuug im
Vorderhaus , 2 Treppen hoch, bestehend
aus 6 Zimmern , Küche u. Keller zum
Preise Don 450 Mk . an solvent «
Leute zu vermieten . Auch sehr ge¬
eignet zum Vermieten .

Offerten unter Nr - 9585 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbet . 2. 1

S f immerwobmiitfl
Schützenstratze 64 , 2. St ., ist

eine schöne Wohnung » 6 Zimmer ,
Küche , Keller u. Zugehör auf 1. Oktbr .
zn vermieten . Anzuschen von 10 Uhr
bis 6 Uhr nachmittags . 824403 .3.2

b- oder 6 -Zimmer-
Wohnung,

2 Trappe « hoch , der Neuzeit
entsprechend und schöner freier
AnSficht , mit 2 Erkern » Beranda ,
Bad mit Dampfheizung , Speise¬
kammer , Gartenanteil , Wasch¬
küche re . , ist aus 1 . Oktober sehr
preiswert zu vermieten . Auf
Wunsch kan « Remise und Stall¬
ung gestellt werde « . 9365.2.2
Adolf Speck, Hnmboldtstr . 27.
Sophienstr . M .

ii . Ltockwvhnung » 6 Zimmer ,
Küche , Bad , 2 Mansarden , 2 Keller,
Balkon , Veranda , Waschküche , Trocken¬
speicher u. Trockenplatz, cventl . mit
Garten , auf 1 . Juli oder später , auch
auf 1. Oktober billig zu vermieten .

Näheres Sophienstr . 118. 7557 *

Kaiserplatz.
Leopoldftratze la
ist der 2 . Stock von 6 Zimmern ,
Bad u. reicht. Zubehör auf 1. Ott .
zu vermieten . 824112 .6.2

Näheres im 4. Stock.

Wohnung
von 4 Zimmern , Bad ftv. als kl.
Zimmer verwendbar ) und Zubehör
per 1. Oktober z» vermiet «» .
Amalienstr . 7, II , von 12—1 und

4—6 Uhr. 9025*

I Hnmboldtfir . SS ist eine schöne
1 3 Zimmerwohnuug zu vermiet .

Zu erfrageu Karl - Wflyelmstr . 23,
Bure « »._ 884145 .8.5

Kaiserallee 117 sind im 1. Stock 4
Zimmer , Küche und Zubehör , herr¬
schaftlich auSgestattet , zu vermieten .

Näher «« 3 . St . oder Rüppurr er¬
stratz « 28 . Tel . 2487 . 8 —» . ,^ 1

Rndolsstratze 15
sind im 4 . Mock zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmern ,
Bad , 1 Balkon , Küche , Keller, Man -
satt>e , Wasserklosett per 1 . Oktober zn
vermieten . Ebendaselbst ist 4 Treppen
hoch eine Wohnung mst 4 oder 5
Zimmern , Bad u. Zugehör sofort od.
später zu vermieten . Näheres daselbst
bei Joseph Reias , parterre . Ms0*

Wegen Wegzug
ist Rüppnererstratze 92b eine
eine große 4 Zimmer - Wohunug
sofort oder später an nette Familie
, « vermiete « . 624489L .1

Näheres 2. Stock.

Zu vermieten:
Hardtstratze 2 » ein Lade » mit

2 Zimmerwohnnng , Küche und
Mansarde ,

Rheinstratze 14 eine Wohnung ,
3 Zimmer . 1 Küche , 1 Mansarde
und Kcllerabteilung per sofort oder
später.

Näheres im Kontor der Mühl »
burger Brauerei , vorm. Arei -
herrl . von Seldeuecksche
Branerei in Karlsruhe - Mühl -
bnrg . 1060*

3 Zimmerwohnuug,
4 . Stock, an ruhige Leute aus sofort
oder später Kornblnmenstrntze 4

zu vermieten.
Näheres daselbst im 2. Stock oder

Sophienstraße 126, im 2. St „ rchts .
Eine frdl . Wohnung , 3 Zimmer

u . Zubehör für 350 Ml . auf 1. Okt.
an kl. Familie zn vermiet - 624493

« arl -Wilhelmftratze 49 .

3- Ktmdtii KS2SE»
wohnnng , 2 Zimmer und Zubehör ,
auf 1. Juli oder später. Näheres
im Laden . 624510 .2.1

z « nctmictc » auf 1. M . IM
Hnmboldtstr . 29 , 3. Stock, zwet
Zimmer nebst Zugehör , 2 . Stoch
drei Zimmer pebst Zugehör .

Zu erfragen daselbst 3 . Stoch
rechts . 9566*

Küche , ist an kleine , ruhige Faunlie
auf 1. Juli oder später zu vermiete» .
823996 .2.2 Werderplatz 43 . 3 . Stt

KuUer -Wshuvüg mt Herr-
sAsls -Ltiüllilg.

Göthestratze 29
ist sofort oder später eine schöne S»
Zimmerwohnnng im 2. Stock mit
allem Zugehör , sowie Stallung für
3 Pserdr (2 Box und 1 Stand ), samt
Wagenremlse , Hcuspcicher, Sattel¬
kammer -tt zu vermiete « . Wohn¬
ung oder Stallung wird auch ge¬
trennt abgegeben.

Näheres im Hause selbst beim
Hausverwalter , 3. St . US., oder
Sophienstr » 118 , I . 9271 *
Amalienstratz « 7 ist eine Zwei -
zimmerwohnnng mit Zubehör zu
vermiete « . Zu erftagen im Vor¬
derhaus , 2 . St . 9026»

Bachstratze 75 ist tm 4. Stock eine
schöne 2 ZimUier -Wohnnttg auf
1. Oktober zu vermieten. Zu er¬
fragen beim Hauseigentümer Bahn -
hosstratz « 28 . 624530

Durlacherstr . 26 ist ein Man -
sardenzimmer mit Küche an ein¬
zelne Person sür 6 Mk. sofort oder
später zu vermieten. MH . Vorder¬
haus 2. Stock. 824571

Dnrlacherstratze 37 sind 2 schöne
8 Zimmer - Wohnungen bis
1. Okt. zu vermieten. Näheres im
Laden .Nr . 35. 624410 .6.2

Etfenlohrstratze 41 , ö. Stoch ist
hochmod . Herrschaftswohnnng ,
bestehend aus 6 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Bad und allem reichlichen
Zubehör , auf 1 . Ottober od. früher
zu vermieten . 822111 .10.10

3 « ersr . « riegstr . 151 , l . Stt
« erwigstratze 22 ist eine schöne,

große 3 Zimmerwohnnng , Küche
mit Veranda , Mansarde u. Keller
wegen Versetzung per 1. Juli zu
vermieten . Näh . pari , recht » . B" °» ,.1

Herrenstratze 20 , nächst der Kaiser-
straße , ist im 4. Stock ein« Man -
sardeuwohnnug auf 15 . Juli frei,
bestehend aus einem großen Zimmer
nach der Straße nebst Küche , Spei -
chrrraum und Keller, und solche an
1—2 ruhige Leute zn vermieten.
Zu erftagen im 2. Stoch link»,
oder 4. Stock daselbst. 824568

vermieten . Wünsche betr . Neuher -
richtung können berückstchtigtwerden .
Näh . daselbst Part . 624033L .Z

2 Zimmerwohnnugeu im Seiten¬
bau zu vermieten . Koch- u. Leucht¬
gas . 624513 .3.1

im 1 . oder 4. Stock.

| «yMUvUJ >f pUUy
ist eine Wohnung , 2 Zimmer .
5küche , Keller und Kämmerchen, an
kleine Familie sogl. zu vermiet. Näh.
BorderhanS , 3 Trepp . 824563H

Uhlanvstratze 6 isteine schöne 3 od.
4 Zimmerwohunng mit Koch-
und Leuchtgas u. Wassert!
sofort zu vermiete «. Zu erfragen
im 1. Stock. _

Beilchenstratze S ist zum
ein« 8 Zimmerwohunng (:
z« vermiete «. Näheres !
straße 7, Hinterhaus . 6158 *

Walvhorustr . 21 , Bordh .
Balkonwohnnng von 5 Zimmern
mit Bad rc., 3 Treppen hoch, per
1 . Juli zn vermieten . 85

Wohnung , 3 Zimmer , Küche, Keller,

Vorderh . , 2. Stock . 824024 .3.2

2 Treppen , ist eine schöne , freundl .
2 Zimmerwohnuug (Sommer -

vrrmieten . Näheres 9583 .3
Werderfir . 87 , parterre .

Wielanvtstratze 1 « , II , Hth .. ist
eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche ,
Keller, 2 Mansarde », 1 Holzstall ,
aus 1. September zu vermieten ,
Näheres im Laden . 824498,2 .1

Rheinftratze 12
ist im 3. Stock eine schöne 1 Zimmer -
Wohnung per 1. Juli od. spätt für
einzeln . Fräul . od. Herrn z« vermiet .
,8,i* Näh , bei Volk , weinbrennerstr . 2.

u vermieten .B .
strätze 2 , 4. Stock .

Pytltppstratze « » , b . d. kathol .
Kirche Mühlburg » 2. Stock, schöne
4 Zimmerwohnuug mst Zugehör ,
Balkon , Wasserklosett, auf 1 . Oktbr .
billig zu vermieten . 8897 5,4

iausardenwohuungeu zum 1.
Juni od. später zu vermieten . Näh .
das. bei Maller , 2. Stock. 6158 *

Grötzinge «.
Wojullllgt« z» vermieten:

1. Stock . Eine Wohnung von 6
Zimmern , Badezimmer , Veranda ,
5düche, Keller, Speicher » Wasch¬
küche, Garten .

2. Stock . Eine Wohunug von 6
Zimmern , 1 Zimmer lm 3. Stock,
Badezimmer , Veranda , Küche,Keller ,
Speicher , Waschküche , großerGakten ,
ist ach 1. Juli , evtl , auch später
zu vermieten .
Die Wohnungen sind in gut auS -

aetrocknetem Neubau und der Preis
sehr billig gestellt. 9876 .6.4

Nä
^ . in Durlach , Sophienstr . 7.

Kur 820 Mark
eine schöne 4 Zimmerwohunng , der
Neuzeit cntspr., im 2. St . mtt GlaS -
abschlutz , Badez ., Wascht , u. sonst. Zu¬
behör sof. od. spät , zu verm. 824548

SrStzingcn , Kaiserstrabe 46.

In whöMter Lage ? jn,ings
grosses,sehr freundliches LIIIIIII01
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten .
624307 Sophleastr . 148 , 3 Tr . lks.

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . Kein - vis -4-vis . Zu
erfragen 834335 .2 .2

Svphieufirah , 85 , 3 . Stock.
Zwei fein möblierte Zimmer

(Wohn- u. Schlafzimmer ) mit separ .
Eingang sind für besseren Herrn bei
einer Witwe auf Juli zu vermieten .
Adresse zu erfrag , unter Nr . 624224
nr der Exp, der . Bad . Presse " . 4 .2

Zimmer ,
gut möbl-, mit Balkon u. sep. Sing ,
per 1. Juli zu vermiete «. 684557

Kriegstratze 40 . 2 Tr ., lks.

Jollystraße 12, p., l.,
ist ei» schön möbliertes Zimmer für
besseren Herrn per sofort zu ver¬
miete». _

Sin schönes Pnrterreztmmer
möbl. od unmöbtt sofort zu ver¬
mieten . Nähere » Schillerstr . 14 ,
2 . Stock. 624484 .2.1

Sehr schönes Zimmer , groß und
hell, sthr gut möbliert , aus 1. Aug .
billig zu vermiete « . 824251

Borholzstr . 48 . 3 Tr .

v !pl . Ing. entwirft Muaev .- , Ban - u . Patent » !
seiebgn . nebst Bereckgu ., Kostenanschttrc-
Off. u. . firupp " hauptpoftlag . 8,z ^ .6L !

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . 624559

« erdersteatze 166 , 4 . St .
Zu vermiete « ein Helles , gut möbl.

Zimmer an soliden Herrn . Näherer
624491 Zirkel 11 . rechts, partt

Gut möbl . Zimmer mit freier
Aussicht und Gasbeleuchtung au nur
bester» Herrn oder Fräulein preis » ,
z« vermieten . 824381 .2. 1

« nteubergplatz 4 , i Tr . lks.
Ei » möblierte » Zimmer mit sepa¬
ratem Eingang ist auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen Marien -
straße 92 . 1. Stock. 624394

Z « vermiete « ein sehr schönes
großes Mausardenzimmer möbl .
oder unmöbliert , sofort . 624497

Näheres Schützeustr . 28 , HI .
« dlerstr . la , 3 £ r„ ist auf L Juli
od. spät- ein schön-, gr ., hell. u . hübsch
möbl. Zimmer mit od . ohne Pension
an geb., ML Herrn zu verm. B***“

,,
Adlerstratze 18 » 1 Tr , in nächster
Nähe de» Marttplatzee n. Bahnhofs
ist ein gut möbtt Zimmer sofort
zu vermieten . 824502

« dlerstr . 18 , 3. Stock lin « , Ecke
Zähringerftr ., ist ein schön möbl.
Zimmer für sofort oder später zu
vermiete ». 624572 .3.1

Amalienstr . 37 , Seitenb ., 119.,IL , L,
ist ein möbl . Zimmer an ordentl .
Arbeiter zu vermiete « . 824423

Adlerstratze 41 ist ei« aut möbtt
Mausardenzimmer auf sofort oder
später zu vermieten. Näheres im
4 . Noch rechts. 624462

Belfvrtstratze 5 ist ein gut möbl.
Zimmer sogleich oder aus 1. Juli
zu vermieten . 824518 .2.1

Zu erfrag . Hinterhaus , 1 Treppe .
Bürgerftratze 6 , Vordhs ., IV ., r ,

ist ein möbtt Zimmer mst separat .
Ging . sof. zu vermiett 624540 .5.1

DonglaSftr . 4 , pari ., ist ei» schön
möbtt Zimmer zn vermiett 6 ' " "

Garteustratz « 62 » 8. Stt » r ., ist
gut möbliertt Zimmer sofort zu
vermiete » . 824178 .2.2

« eorg -Ariedrichstr . 2 , III , nächst
der Pattstr ., Haltestelle d. Straßen -
bahn , find aus sofort gut möblterte
Zimmer , mst und ohne sep. Ging,
zu vermieten , daselbst feines Wohu -
uud Schlafzimmer . 624430 .6 .2

Herrenstratze 22 , i). Stt links, ist
ein hübsch möbliertes Zimmer per
1. Juli zu vermieten . 824361 .2.2

Herrenstratze Ht , Hths . 3. Stock,
ist ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 824560

Hnmboldtstr . 28 , 4. Stock rechts,
ist ein einfach möbliertt Zimmer
sofort billig zu vermiett 824573 .2.1

Kaiser -Allee 77a » 1Ü., ohne vis -ä -
vis , ist ein sehr schön möbl ., 2fenstrig .
Zimmer mit Ballon an soliden
Herrn zu vermietcu. 624553 .5 . 1

Kaiferstratze 18 , III , gut möbl.
Wohn - « . Schlafzimmer an 2
Damen oder Herren sofort zn verm.
ev. mit Klavierbenützg. B23510 .6,5

Kaiserstr . 83 , JI ., ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mst oder ohne
Pension zu vermieten . 624280,3 .3

Kapellenstratze 46 , III , ist ein
ftdtt möbl . Zimmer an sott Herrn
zu vermiettu . Tfireis 12Mtt 624454

Karlstraße 58 , 4. Stock, ist ein
möbtt Zimmer mit od . ohne Pens,
auf 1. Juli zu vermiet. 624535

Klauprechtstr . 2 , 3 Treppen , links,
Ecke Karlstr ., ist ein großes , freundl .
möbl . Zimmer für 10 Mtt monatl .
an einen solid. Herrn od . Fräul . sof.
zn vermieten . 824458 .2.2

Klauprechtstr . 18 , Seitenb . partt ,
2 leere Zimmer sofort oder an
später billig zu vermieten, kann auch
als Werkstatt für ruhiges Geschäft
verwendet werden. Näheres im
Laden dort . 623823 .3.3

Kriegstratze 26 , 4. St ., freundlich
möbtt Zimmer per 1. Juli preis¬
wert zu vermiete « . 624520

Kriegstratze 165 , 1 Tr . h., links.
am Lessingplatz, in gutem Hause,
prächtige Lage, sehr schön möbliert .
Zimmer zu vermiett 624477 .6.1

Lachnerftratze 6 ist ein freundlich
möbliertes Mansarde « - Zimmer
zu vermieten . 824291 .2 .2

Näheres 3. Stock, rechts.
Lachnerstr . 8 , IU , rechts, großes

Mausardenzimmer , gut möbliert ,
an sott Arbeiter billig zu vermieten.

Marteustratz « 16 , 4. Stock, ist ein
fteundliches , einfach möbl. Zimuier
bis 1. Juli zu vermieten. 624550

Marteustr . 86 . 4. St . , ist einfach
möbl . Mausardenzimmer zu ver¬
mieten . 624528

Marieustratze 87 ist aus 1 . Juli
oder später ei« unmöbliertes
Zimmer zu vermieten. Näheres
im 2. Stock link» . 624202 .2.2

Rudolfstratz « 11, 5. Stock, ist ein
schönes Zimmer , einfach möbl. , mit
1 oder 2 Betten zu verm . 624451

« üppnrrerstratze 24 , V , ist « n
möbtt Zimmer mst ftp. Eingang
sofort oo. später an anständ . Ardester
zu vermuten . 824500

Schützenstratze 48 , parterre , «nd
einige gute Schlafstelle » mst Kost
a» solide Arbeiter billig zu ver¬
mieten. 824344 .5 .2

Sophieustratze 5, 2. Etage, fein
möbtt Zimmer unt Frühstück an
gebildeten Herr » per sogleich abzu- i
gebe». 884521,3 .1 !

Schesselstratzo 8 möbliertes Man » ;
sarven - Zimmer zu vermiete ». ;
Näheres 2. Stt _ 624523 ■

Sophieustratze 54 , III ., zwei gut !
möbliertt Zimmer einzeln oder zu- '
fammen, svsort oder später zu ver » 1

82441 « -

Stephauieustratze 54,11 ., großes , I
Helles , gut möbliertt Zimmer . inS j
Freie gehend, mit od. ohne Pension
sofort zu vermieten ; desgleichen zwei ;
weitere auf 1. August . 624166 .5L

Walzstraße 26 , 3 Trepp , hoch , ist ;
ein einsach möbtt Zimmer ^ für jg.
Kaufmann paffend, zu vermieten . »
624532 Degen . |

Walbstratz « 33 » Settenbau , 4. Stt, !
einfach möbliertes Zimmer , sonne !
schöne Mansarde per sofort billig !
zu vermieten . 624547 .3 .1

Waldstratze 73 . 3. Stock , Nähe !
Hauptpost , ist ein großes , elegant !
möbliertes Zimmer sofort zu !
vermiett ». 824526 .2.1

Waldharnstratze 33 » partt , Ecke !
Kapelleustr-, ist ein möbtt Zimmer

'
mtt separatem Eingang sofort zu
vermieten . 824501 ,

Westeudstratze 34 , 3 . Stt , ist ein
kttiueres , fteundliches Zimmer zu
vermiete « . Preis 15 Mark per !
Mouat . 834179 .3.8 .

Zähringerftr . 37 » Hinttrh ., 2. Stt »
'

ist ein gut möbliertes Zimmer mit :
oder ohne Kost auf 1. Juli billig z» .
vermiete». 624481 ;

Zähringerstraße 92 , nächst dem !
Marktplatz , 1 Treppe hoch» ist eiuj
einfach möblierttS Zimmer sogleich ,
zu vermiett ». 624548 '

Zähringerftr « 92 » 3. Stock , nahe
des Marktplatzes , ist ein schön möbtt
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten. 824552

i

Miet -Gesuche ;
Wohnung gesucht!

Beamtensamilie (2 Persoueu ) such «
auf 1. Oktt moderne 3 —4 ZimmerÄ
wohunug in ruh . Hause (partt aus - !
gcschl). Off. m. Preisang . unt .624426 ,
an die Exp- der „ Bad . Presse " . 3.11

Moduungs - Geluch.
3—4 Zimmer -Wohnung m. Maus , i

und Verauda sowie Zubchör in ruh « !
Hanse von kleiner Beamtensamilie »
auf 1. Oktober gesuchtt . !

Off. m . Preisangabe mtt . 824536 -
bis längstens 2. Juli , abends 6 Uhr, ;
an die Exped. der „Bad .- Preffe ". '

Wohnung gesucht
von 8 geräumig . Ztmmern m. allem .
Zubehör in ruhigem Haufe von zwei '

Personen auf 1 . September . >
Off- m. Preisang . u. Nr . 824498 !

an die Exped. der „Bad . Presse " , j

Gesucht l
2 oder 3 Zimmerwohnuug nebst '

Zubchör auf 1. Oktober oder 1. No - ^
vember in der Südstadt , uiöglichst .
Vorderh . Off. unt . Nr . 823882 an ,
die Exped. der „Bad . Presse " erb. 3 .3 ,

Witwe mit einem Kind sncht 8
Zimmer -Wohnung , der Neuze ^
entsprechend, aus 1. Oktober ocn :
etwas früher in guter Lage . Offerten )
unter Nr . 624490 an die Expedition '
der „Bad . Presse " erbeten . ;

Aus tt Oktober von ruhigen Mieter »
<2 Personen) in gutem Hause der !
West» oder Südweststadt eine schöne
3 Zimmerwohunng , Badezimmer ^
erwünscht, im Preise bis zu 600 Mk.
z« mieten gesucht . Offerten unter ;
Nr . 824479 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

2—3 Zimmerwohunng wird
von ruhiger Familie per August in
der Weststadt gesucht. Gefl . Offerten
unter Nr - 624469 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2.1 ,

Gesucht zum 1 . Okt. helle Drei -
Zimmerwohnnng , mit GaS , von
kleiner ruhiger Familie . Adresse mit
Preis 624566

Bahnhofstr . 22 . 4 . Stt ’

mitten in der Stadt oder Südstadt ,
bevorzugt. Offerten unter Nr . 624569
an die Exped. der „ Bad . Preffe " . ,

Gesncht aus 1. Okt - von kleiner ;
Familie eine 2 Zimmerwohnnng :
mit Kochgas in der Nähe des Haupt » ■
bahnhofcS. i

Offerten unter Nr . 624492 an die ;
Exped. der «Bad . Presse ". «

Auf 1 . Oktober wird eine fteundtt
2 Zimmerwohunng gesucht östlich
vom Marktplatz . Offerten beliebe man 1
Kapellenstr . 16 , 3 . St . rechts , ab¬
zugeben. 824511

Fein möbl . Zimmer in ruhiger
Lage und ebensolchemHause von einem
Herrn auf 3 Monate gesucht . Offert ,
unter Nr . 624463 an die l^ ped. der
„ Bad . Preffe " erbeten . 3 .2

Fräulein sucht schön möblierttS
Jimmop womöglich im Zentrum
gilttilill , der Stadt . Gefl . Offertt :
unter Nr . 824506 an die Expedition ’
der . Bad . Presse " erbeten .

Dr . jur *
2 gut möbl . Zimmer

age, ruhiges Haus , ruhige
Angebote mit Preis unter

Preffe " « beten.
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Sur <LagedesKröeitsmarkts im Kroßyerzogtum Waden
im Mai 1908 .

(Mitgeteilt vom Statistischen Land«Lamt.7
# Karlsruhe , 27. Juni . Die Geschäftslage im Arbeitsgebiet der

badische» öffentlichen Arbeitsnachweise war im Berichtsmonat im all¬
gemeinen immer noch recht unbefriedigend . In der männliche» Ab¬
teilung hat zwar die Zahl der offenen Stellen gegen den Vormonat
(April d. I . ) um 837 zugenommen, blieb aber gegen den Monat Mai
1907 um über 700 zurück . Auffallend groß ist die Zahl der Arbeit¬
suchenden in dieser Abteilung : sie beträgt beinahe 14 000 und ist um
rund 1200 höher als im April d. I . und um fast 3300 höher als im Mai
v. I .. Dagegen wurden rund 400 Personen mehr eingestellt als tift
Vormonat und 440 mehr als im Mai 1907 , so daß die Arbeitsuchenden
offenbar erheblich bereitwilliger sind als früher , eine ihnen angebotene
Stellung anzunehmen , auch Wenn dieselbe nicht völlig ihren Wünschen
entspricht.

Fast allenthalben wird das Darniederliegen der Bautätigkeit und
die Geschüftsflaue der Metallindustrie als Ursache der ungünstigen
Verhältniffe angesehen.

In der weiblichen Abteilung ergibt ein Vergleich mit dem April
d. I . , daß keine wesentlichen Verschiebungen eingetreten sind ; dagegen
ist eine bedeutend stärkere Inanspruchnahme der Anstalten sowohl
seitens der Arbeitnehmer als auch der Arbeitgeber festzustellen , als
im Mai v. I . Es waren 400 offene Stellen und 845 Arbeitsgesuche
mehr gemeldet und es konnten 338 Stellen mehr vermittelt werden , als
im gleichen Monat des Vorjahres .

Im einzelnen verlautet von den Anstalten , wie die „Statistischen
Mitteilungen über das Großherzogtum Baden " ausführen , folgendes
zur Lage des Arbeitsmarktes :

a . Männliche Abteilung :
In Baden -Baden war in fast allen Berufen Ueberfluß an Arbeits¬

kräften ; Bruchsal bezeichnet die Geschäftslage als sehr drückend und
hebt hervor , daß hauptsächlich der im vorigen Jahr sehr stark benützte
auswärtige Verkehr zurzeit ganz geringfügig fei . Die Anstalt in
Durlach führt den ruhigen Geschäftsgang hauptsächlich auf die schlechte
Witterung im Mai zurück .

Während das Baugeschäft in der Stadt Freiburg mäßig belebt
ist, scheint die Bautätigkeit auf dem Lande und in den kleineren
Städten ziemlich rege zu sein, denn die Anmeldungen offener Stellen
mehren sich von auswärts ganz erheblich. Besonders wurden viel
Maurer verlangt . Nach Aufhebung der Aussperrung stellte sich empfind¬
licher Mangel an Malergehilfen ein ; dagegen ist Ueberfluß an
Schreinern , Blechnern, Schlossern; auch Schmiede und Wagner sprachen
ziemlich häufig vor. Für ungelernte Arbeiter war die Lage im all¬
gemeinen gut . In der neu errichteten Abteilung für Privatbeamte ,
Kaufleute usw. wurden 22 Stellen und 81 Stellensuchende eingetragen .
Besonders an Verkäuferinnen ist Ueberfluß .

In Heidelberg war , außer bei den Malern und Schneidern , ein
Ueberangebot von Arbeitskräften aller Berufe , sowohl von ansässigen,als auch von zugereisten.

In Karlsruhe ist für die Bauhandwerker fast keine Gelegenheit,Arbeit zu finden , da die Bautätigkeit noch viel zu wünschen übrig läßt .
Auch in den hier und in der Umgebung liegenden großen Fabriken
(Eisengießereien , Nähmaschinen-, Fahrrad - und Maschinenfabriken)können keine Leute mehr untergebracht werden ; vielmehr sollen dort in
nächster Zeit Entlassungen stattsinden . Gegen Ende des Monats machte
sich ein Mangel an Küfern , Friseuren und insbesondere an Schuh¬
machern und Schneidern bemerkbar. Ueberfluß war an Blechnern,
Bauschlossern, Schreinern , Glasern und Schmieden. Für ungelernte
Arbeiter war durch die fast den ganzen Monat Mai hindurch anhaltende
schlechte Witterung sehr wenig Arbeitsgelegenheit vorhanden .

Beim Arbeitsamt Konstanz war im Gegensatz zu andern Jahren ,die Nachfrage nach Arbeitern in der Bekleidungsbranche um diese Zeit

sehr gering . Auch der Bedarf an Malern , Sattlern , Schlossern und
'Schreinern geht stetig zurück. Begehrt sind noch Blechner, Schmiede,
Wagner und landwirtschaftliche Arbeitskräfte zur Bergung der Heuernte.Der Andrang Unterstützungsbedürftiger nimmt bei den Verpflegungs¬
stationen von Woche zu Woche zu .

In Lörrach war Mangel an Schneidern, Wagnern , Hafnern .Erdarbeitern , Friseuren und landwirtschaftlichen Dicnstkncchten , in
Mannheim nur in der -B«kleidungsbra«che an tüchtigen Arbeitskräften ;in Müllheim , wo in Erwartung eines Kasernenbaues im Baugeschäft
Besserung eingetreten ist , fehlte es an Malern und Schreinern , in Offen¬
burg waren Maler , Schuhmacher und Schneider gesucht.

In der Pforzhcimer Schmuckwarenindustricist eine Besserung noch
nicht cingetreten ; auch jetzt noch ioird in vielen Betrieben nur bei be¬
schränkter Arbeitszeit ( 4 Tage in der Woche ) gearbeitet und die Arbeits¬
losigkeit ist gegenüber dem Vormonat beinahe um das Doppelte gestiegen.
Durch die am 2 . Mai in der Etuisindustrie entstandene Lohnbewegung
konnten weder gelernte Arbeiter und Arbeiterinnen , noch Hilfskräfte ver¬
mittelt werden. Eimgungsversuche sind bis jetzt gescheitert . — Die
verschiedenen Berufe des Baugewerbes, wie Maurer , Zimmerleute ,Glaser , Maler , Schreiner usw . , waren fast all« gut beschäftigt , ausge¬nommen waren Bauschlosscr , Blechner und Schmiede. Besonders begehrtwaren Schneider und Schuhmacher. Auch ungelernte Arbeiter fandenstets gute und lohnende. Beschäftigung.

' In Waldshut war , bei Ueberfluß an Arbeitern der Metallindustrie ,Mangel an Maurern und Zimmerlcuten , sowie an landwirtschaftlichen
Dienstknechten und Taglöhnern ; Weinheim hätte ebenfalls Ueberfluß anArbeitern der Metallverarbeitung , sowie an ungelernten Arbeitern ,

b . Weibliche Abteilung:
Das Verhältnis zwischen Angebot und Nachfrage hat sich etwas ge¬

bessert ; die Zahl der stcllesuchenden Dienstbotm ist etwas in die Höhe
gegangen. Als Grund hierfür ist für Konstanz schlechter Geschäftsgangin den schweizerischen Stickereien und ' für Pforzheim die Abnahme der
Beschäftigungsgelegenheit in den Bijouteriefabriken anzusehen.Im übrigen dauert der Mangel an landwirtschaftlichen und häus¬
lichen Dienstboten — bei den letzteren namentlich an solchen, die gut
kochen können — immer noch fort .

Im gangen wurdm bei den 16 badische» Berbandsanstalten imMai 1908 gemeldet:
Männl . Weibl. Zusammen

Verlangte Arbeitskräfte ( offene Stellen ) 7 494 2 865 10 359
Arbeitsuchende . '

. 13 912 2 803 16 715
Eingestellte Personen ( vermittelte

Stellen ) . 5 515 1 674 7 189.
Es kamen sonach 'auf je 100 offene Stellen für männliche und weib¬

liche Personen 185,6 beztv . 97,8 Arbeitsuchende ; von je 100 männlichenund weiblichen Arbeitsuchenden wurden 39,6 bezw. 59,7 eingestellt, und
von je 100. offenen Stellen für männliche und weibliche Personen wurden
73,6 bezw. 58,4 durch die Berbandsanstalten besetzt.

Ferner wurden durch dieArbeitsnachweiseinrichtungen von je 4 Bäcker-und Metzgerinnungen ( Frerburg , Heidelberg, Karlsruhe und Mann¬
heim) , 3 Barbier -, Friseur - und Perückenmacherinnunyen ( Heidelberg,Karlsruhe und Mannheim ) und 1 Wirteinnung ( Mannheim ) , sowiedurch den nicht zum Verband gehörigen Arbeitsnachweis der Stadt
Rastatt im ganzen für männliches Personal gemeldet : 616 offene Stellen ,593 Arbeitsuchende und 357 besetzte Stellen .

Die Stellenvermittlungseinrichtungen für weibliche Personen von18 gemeinnützigen und konfessionellen Wohltätigkeitsanstalten ( 2 inBaden , 1 in Bruchsal, 2 in Frerburg , 2 in Heidelberg, 5 in Karlsruhe ,1 in Konstanz und 5 in Mannheim ) verzeichneten im Mai insgesamt3116 offene Stellen , 1488 Arbeitsuchende und 772 Stellenbesetzungen.Schließlich wurden von 27 Filialen des Arbeitsamts Konstanz (Na-tura -lverp-flegungsstationen ) im Mai vorgemerkt: 7485 Arbeitsuchende
(Wanderer ) und 635 offene Stellen ; von den letzteren konnten- 516 be¬

setzt werden.

Bei 5 Naturalverpflegungsstationen des Kreises Waldshut , welche
Stellenvermittlung besorgen . Ivarcn im Mai 24 offene Stellen angemel¬
det , von -denen 17 besetzt wurden.

Im Geschäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badischen Staats¬
eisenbahnen waren im Mai von 8 Dienststellen im ganzen 117 Arbeiter
zur Bahnunterhaltung gesucht. Bei 24 Dienststellen waren im ganzen606 Stellensuchende vorgemerkt; davon waren aber voraussichtlich nur
56 bereit , nach auwärts zu gehen .

Stand der Saaten im Grotzherzogtum Baden
Mitte Juni 1908.

Mitgrteilt vom Grotzh. Statistischen LandeSamt.
- f- Die Witterung der abgelaufenen Berichtsperiode — Mitte Mai

bis Mitte Juni — war im allgemeinen ziemlich unbeständ g. Nach einer
in der zweiten Hälfte des Monats Mai einsetzenden ungewöhnlichen
Wärmeperiode kam um den 22 . Mai ein Rückschlag mit großen Nieder¬
schlägen und schweren Hagelwettern in den verschiedensten Landesgegen¬
den und Schneefällen in den höheren Lagen des Schwarzwaldes . In
mehreren Bezirken der nördlichen wie der südlichen Landeshälfte haben
diese Hagelwetter stellenweise — namentlich beim Roggen — einen so
bedeutenden Schaden angerichtet, daß die Frucht abgemäht und die Felder
umgeackert werden mußten ; sie wurden mit Futterpflanzen , Hafer , Dick-
rüben und dgl . , neu bestellt . Auch der verspätete Schneefall hat da und
dort die Roggensaat so zu Boden gedrückt , daß sie sich nicht mehr erholen
konnte und ebenfalls umgebrochen werden mußte . Die letzten Tage im
Mai und der Anfang des Monats Juni brachten wieder größere Wärme ,die mit einer kurzen Unterbrechung bis zur Mitte des Monats anhieltund sich in den letzten Tagen erheblich gesteigert hat.

Der Stand des Wintergetreides — rein und Gemenge — wird
im allgemeinen fast überall ebenso günstig beurteilt , wie im Vormonat .
Außer den oben erwähnten Schädigungen kommen aus den meisten
Landesgegenden Klagen über Lagerung des Winterroggens infolge allzu ‘
reichlicher Niederschläge . Nicht ganz so günstig wird über die Sommer¬
frucht berichtet , die an vielen Orten stark verunkrautet ist ; an der Gerstewird vereinzelt auch Rost beobachtet .

Die Kartoffeln haben in schweren Böden durch anhaltende Nässe ge¬litten und sind mancherorts ungleichmäßig aufgegangen ; ihr Stand istum eine Kleinigkeit besser als ziemlich gut .
Am besten wird der derzeitige -Stand des Ackerfutters (Klee und

Luzerne ) und der Wiese» beurteilt . -Die zurzeit im Gange befindliche
Heuernte bringt fast überall nach Menge wie Beschaffenheit äußerst be¬
friedigende Erträge .

Das Setzen des Tabaks ist durch die feuchtwarme Witterung der
letzten Zeit sehr gefördert worden und -wird bald überall beendet sein.Die Hopfen, bei denen vorläufig noch keinerlei Krankheitserschein,
ungen wahrzunehmen sind , haben meistens die -halbe Stangenhöhe er¬
reicht und versprechen fast allerorts eine gute bis ziemlich gute Ernte .

Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 sehr guten , Nr . 2 guten , Nr . 3 .mittleren ( durchschnittlichen ) , Nr . 4 geringen und Nr . 5 sehr geringenErnte , -berechtigt der Stand -der Saaten Mitte Juni d. I . : bei Winter ,
weizen 2,2 ( dagegen Mitte Mai d . I . 2,2 ) , Sommerweizen 2,2 ( 2,1 ) , -
Winterspelz 2,2 ( 2,1 ) , Wnterweizen mtt -Roggen im Gemenge 2,0

‘
( 1,9) , Winterspelz mit -Roggen 2. 1 (2,2 ) , Winterspelz mit -Weizen2,1 ( 2,1 ) , Winterroggen 2,2 ( 2,1 ) , Sommerroggen 2,3 (2,2 ) , Sommer¬
gerste 2,3 ( 2,1 )

'
, Hafer 2,3 ( 2,1 ) , Kartoffeln 2,4 (— ) . Klee, auch mit

Beimischung von Gräsern 2,1, ( 2,1 ) , Luzerne 2 . 1 (2,1) , Wiesen, be-
wässerbar 2,0 ( 1,9 ) , andere Wiesen 2,1 ( 2,1, ) Hopfen 2,3 (— ) , Reben
2,4 (— ) .

Erledigte Stellen für Militäranwärter.
Schreibgehilfe sofort bei dem Bürgevmessterawt Weinheim (Baden ) .Probezeit 4 Wochen , Anstellung auf Kündigung. Gehalt 1000 $ , steigt '

bis 1200 <M.

TJanLsere

90J Tag «

MittWOCh den 1
.

Juli a . c
9569 Lesen Sie unsere Aufsehen erregenden Angebote im heutigen Abendblatt.

Geschwist
. Knopf .

I
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nächst der Kriegstr .
am Mendelssohnplatz .Sofferbans Kronenstr. 51

empfiehlt für die Reise :
Reisekoffer für Damen und Herren in verschiedener Ausführung und Grösse , Kaiser - , Schiffs - , Coupe- , Blusen -, Anzugs -, Falten -,
Holz - und Handkoffer , Faltentasches , Riemenkartons , Handtaschen ans prima Leder , Segeltuch und Kunstleder , Couriertaschen ,
Plaid - und Schirmhüllen , Reisekörbe und japanische Handkörbe , Rucksäcke Gamaschen , Brieftaschen , Portemonnaies , Hosen¬

träger , Necessaires . 9240.6.3

Grösste Auswahl . Billige Preise. Reelle Ware.
AM" Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Karlsruher
Turngemeinde

(1861 ) .

Cebuugsabende
a. far MUgUoder a . Ztgliuge

jeweils Dienstags u, Frei¬
tags , abends von 8- - 10 Ohr,in der Zentralturnhalle ,Bismarckstr , 12.

An den übrigen Abenden ,sowie Sonntags -Vormittags
Turnen u. Turnspiele auf
dem Turnplätze Vorholz-
strasse 23/26;

b . für Tmrn. rlnaen jeweils
Donnerstags von
Uhr abends in derTurnhalle
der höherenMädchenschule ,
Sophienstr . 14.

Gäste finden jederzeit freund -
liebe Aufnahme .

Anmeldungen werden an den
Tumabenden und ausserdem
jederzeit bei Vorstand Steln -
uann , Amalienstr. I4d, Ecke
Earlstr ., entgegengenommen .
Die Mitglieder u. Zöglinge

sind gegen Unfälle versichert .
Zöglinge zahlen keine Auf¬
nahmegebühr .

Vereinslokal : Weisser Berg.
Der Turn rat .

Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag ,
abends punNS Ahr,
Sitzung
im Moninger,

Konkordia - Saal
Besuch von Standeskollegen will¬

kommen. Der Vorstand .

Herein ckemaliger bail.
Prmz-Karl-Kragoner

Karlsruhe .

Mittwoch abend 8 '/, Uhr :

Znsatnnrenknnft
im Vereinslokal „ Jur Wacht am
Rhein", EckeRitter- u- Gartenstraßc.

Der Vorstand .

Sachsen und Thüringer
Mittwoch de« 1. Juli ,

abend » halb 8 Uhr :
Vlvmt8 - Ver8Amwln » F
in der „Alten Brauerei Printz ",

Hcrrenstraße 4.
Laudslcutewillkomm . Der Vorstand

Unwiderruflich letzte Vorstellung
heilte Dienstag , 30. Fun!,

abends 8 Uhr .

Circus
Sarrasani

SUdüaefcer Fsstplatz
Karlsruhe Telephon 660.
Heute Dienstag 30 . Juni ,

abends 8 Chr :

WM«
mit grandiosem Weltstadt¬

programm.
Preise der Plätze s Logen¬sitz M. 2 .50 , Sperrsitz M. 1 .80
(num.), L Platz (nicht num.)
M. 1 .20, II . Pi. M. 0.80, III . PI.
M, 0.60 (letzter Sitzplatz),Galerie (Stehplatz ) M. 0.40.
Vorverkauf von morgens
10 Uhr an ununterbrochen an
der Circnskasse (Fernruf 660 )
für sämtliche Vorstellungen u.nur für Abendvorstellungenbei Karl L* Schweikert ,Kaiserstr . 199, Ecke Waldstr .,bis6 Uhrabends .Telephonisch
bestellte Billets können nur
bis zu einer halben Stunde
vor Beginn jeder Vorstellung
reserviert werden. 9596

Rotel und Restaurant

Frißdrichshof"

n
(Direktion : Q . Münzer ) .

Heute Dienstag abend im Garten

ausgeführt von der Kapelle der 98OS

Ärgl. Mffr.-Schulr rn Lttlingen
unter Leitung des Kapellmeisters A. Honrath.

Eintritt frei. Anfang 8 Uhr.

Moninger-Garten.
Morgen , Mittwoch den 1. Juli ,8 Uhr abends »

Streich -Konzert
gegeben von der vollständigen Kapelle des

Zeld-Art -Regiments „Großherzog"
(1. Bad.) Nr. 14.

Leitung: König! . Mufikdirigent H . läoae .
Eintritt & Person 20 Pfg . 9590

NB. Das Programm enthält Melodien
beliebter Komponisten der Neuzeit.

Konzertgarten
zum Felseneck .

Heute Dienstag abend 8 Uhr
im festlich beleuchteten Garten

Geotzes volkstümliches

gegeben von der Kapelle deS

1. Sob. M8rM >tt-RelMll1§.
Weichhattiges Urogramm. =====

9581

Wtritt 20 M. Eintritt 28 Psg.
SS»

Kühler Krug.
Mittwoch den 1 Juli , abends 8 Uhr :

Italienische Dacht
mit feenhafter Beleuchtungdes ganzen Kartens,

verbunden mit 9598

grossen jYiilitär - Koozcrt,
ausgeführt von der Kapelle des

r. Rad . Teld-flrt.-Reflts. ßr. so.
Leitung : Stabstrompeter 8 « b « tt « .

Programm 10 Pfg . « intrttt frei.

Mit Rr. 2633
sind dem Telephon augcschloffcn 9599 .5.1

fteschu . Bohm , pariser Neuwascherei.
V\ . . . finden srdl. Stuf -
11 fl m CH nähme b. ein. Heb-" vn »n» > UW amme Strengste
Diskr. Fraa Swart , Ceintaurbun
12t Amsterdam. 4941a

Dameusffabrrad
ist wegen Ausgabe de» Fahrens billig
z« verkaufe «. B24320

Hirschpraße 111, 2. St. »

Mel- ml
Mmui.

Hell, «nd dankelpolierte engl.
Lchlaszimmereinrichtnnge « von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorplatte,
1 Waschkommode mit Marmor»

platte und Toilette,
1 zweiteil. Spiegelschrank

zusammen Mk. 380 . —,
Große » Lager in kompletten

WohnnngSeinrichtnnge «, sowie
Linzelmöbet und Polsterware«
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuer «
werden besonders berücksichtigt. —
SLmlliche Kasten» und Polstermöbel
stnd nur gut«, solid« Arbeit. —
Ansicht gerne gestattet. rgrr
Großes «Lager : AndoWr . 5.

kustsv Jackeland
Karlsruhe ,

Durlacherftratze 1 tu 3.

Gefunden ; w
am 28. d. Pits , in der Gartenwirt '
jchaft »zum Storchen" in Mühlburg
ein jchwarzledernes Portemonnaie
mit 10 Mk. 53 Pfg . Inh . Abzuholen
Rheiustr . IS bei Frau Bender .

legelbahn
für einen Tag per Woche gesucht
Offerten sind unter Nr . 824772 in
der Exped . der »Bad . Presse " abzug .

Amme .
: Gesunde Kran sucht ein Kind zu

stillen, aber nur von bess. Herkunft.
Offerte » unter Nr. B24474 an die

Exped. der » Bad. Preffe".
kräfnges, gesundes Mädchen ,
wird an Kmdesstätt abgegeben .

Offerten unter Nr . B24471 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb.

Wer würde einer Frau 30 Mk
leihe » ? Rückzahlung nach Ucberein
tunst. Offerten unter Nr . B24476
an die Exped. der » Bad. Presse ".
Ave r««r fscht ti« gutgetjeuöcS

AMt ßlö «ilultfiierin
oder unter Umständen auch z« kaufen ,
eventuell mit Grundstück in günstiger
Lage ; spricht aud> englijdi . Offerten
unter Nr. B24507 an die Expedition
der „ Bad. Preffe " erbeten ._

Automobil»
4 Cylinder, 16 20 kL., mit feit*
lichem Einslieg , erstklassigeMarke,
denkbar ruhigster Gang, äußerst
billig unter Garantie zu der »
rau !««. Höchstgeschwindigkeit
75 bis 80 km per Stunde .

Offerten unter Nr . 9508 an
die Exped, der »Bad . Preffe".

ege» Platzmangel
ist 1 siaffenschrant , 1 Kopicrprcffe , 1
Schreibmaschine (Dost 10), 1 Dipl .»
Schreibtijch, ein Registraturschrank
(System Stolzenberg) iofort billig
zu verlausen . »582 .2.1

Kronenstr. 32, HinterhanS.
Sofort z» verkaufe « : Sehr

gut erhaüenes, vollständiges Bett 28
Mt., poliertes, fast neues Vertiko
40 Mk-, fast neue Waschkommode mit
Marmor 35 3)11, polierte Bettstelle
mrt Rost und Matratze 10 Mk.
834538 » hkaudstr . 22 . pari .

Neuer 3fitziger
Diwan (Lmpee)

ist sofort zum Spottpreis von 29 Mk.
z« verkaufe«. B24378.2 .1

SMtzenftr. 10. im Los lls.

Stadtgarten .
Mittwoch den I . Juli, abends 8 Uhr :

MstMiciwr Opern-Abend
(Orchester - und Militär -Musik )
von der gesamten Kapelle des

Badischen Leib - Grenadier- Regiments
unter Leitung dee

Königl . Musikdirektors Adolf Boettge .

Musik -Folge .
1. „Das Glicklain des Eremiten“, Glöckchen-

Alarech . . . . . . . . . . Louis Uaillart
2. „Der Freischütz“

, Ouvertüre . C. M . v. Weber
3. „ Mignon“, Lied, Kennst du das Land . . Charles Thema
4. „Der Troubadour“, Arie und Miserere . . Guieeppe Verdi.

5. „Martha“, Ouvertüre . . . . . . . . Fr . v. Flotow.
6. „Die Meistersinger“, Aufzug der Zünfte,

Tanz der Lehrbuben und Preislied Rieh. Wagner .
7. „Lakme “, Divertissement . . . . , , Leo Delibes.
8. „Die Favoritin “, Fantasie . . . . . . 6 . Donizetti.

9. „Wilhelm Teil“, Jagdchor, Gebet u. Finale G. Rossini.
10 . „ Carmea“, Balletmusik . . . . . . . Georges Bizet.
11 . „Oie Hugenotten “, Potpourri“ . G. Meyerbeer.
12. „Der Trempeter von Säekiagen“ (Jung

Werners Abschied) . . . . . . Viktor Neesler.

/ Abonnenten . . . . . . 30 ^Eintritt . ^ Nichtabonnenten . . . . 50 ^
— Programm 10 Pfg . —

Musikabonnements haben Gültigkeit . 9602
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Tattl . Sei *«* krdniirrev
]/i Jlastht I V, Tlascbt
mark >.ro | se Pfeaalg

Nirrsvllvenöl
Vi Jlascbt I ' /, Jlascbe
mark I.so mark I.oo

COc6o>aöo»

Zalai oele »« Mohuraar
das Cittr mark I r» a. mark 1.»»

« btt » OJeitt *E $$ig
das Elter 4« Pfg.

Zpelre - Lrrlg «** n»«r 12 pt«. > -» pi *.

Celepboa 17».
9. merkie
» Ksrlrrkhe »

Schlager in Schreibmaschinen.
Für eme neue, tadellose, alles leistende Schreibmaschine (Detail

200 Mk . ) mit Volltastatur werden kapitalkräftige Wiederverkäufer, die
nur für eigene Rechnung arbeiten, gesucht. Grössere Bezirke noch frei.
Reflektanten wollen sich wenden an : H . Königsberger , Berlin .
Friedrlehstr . 153a oder persönlich Karlsruhe, letal Erkpriu am
30. ds. Mts . 9- 12 , 3- 5. 5706a

ülotorfaf?r«r.
Ein Wanderer - Motorrad , 2 ' /» LP ., gut erhalten, ein

Reckarsnlmer Motorrad , 5 LP ., mit Seitenwagen, dopp. Uebcrsetzuug,
Leerlauf, Ventilator, komplett, sowie zwei gut erhaltene Seitenwagen
sind äußerst billig z« verkaufe « . 9607.4.1

Dalhofer , Automobile , Kottesauerstraße 23 .
Ehrliche und zahlungsfähig«

Leut« erhalten .

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende » Möbel-
Haus auf

monatliche Aahlnngsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 9563 an die Exped.
der » Bad. Presse" eiureichen. 3.1

AuSzugtisch ,
neu , sür nur 22 Mk »» »erkanfe « .
824555 DonglaSstr . 30 , p.

Laschendtwa«,
neu , 3teil, sür 42 31« . u. □
für 8 Mk. zu verkaufe «.

Tisch

824537 Kaiserilr . LS . II . . lks.

Aehtnng ! Achtung !
Zahle höchste Preise für getragene

Herren - und Damen-Kleider , sowie
Möbel. 824411 .3 . 1

J . Croee , Markgrafenstr . 16 ,

wird gründlich und praktisch erteill
(kein Musterzcichnen), auch werden
Schnitte jeder Art abgegeben .
B24564 « eilchenstraste 35 , IIL

Bäckerei
mit neuem Backofen verlaufe zu
7000 Mk. und kleinster Anzahlung.
824221 .2.2 « nt . Gluckstroch« 9.

Pianino ,
gÄraucht , wird z» kanfe » gesucht .
Adreffe mit PreiSaug - erb. Kreuz »
straß « 20 , im Papierlad . B244t>7

Planino KÄ
*"“ “

H
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Distelhorst
Hoftnöbelfabrik mit Maschinenbetrieb

Karlsruhe i. B.
Wakistr. 32 Gegr. 1865 Telephon 1720

Fabrikanlage In Wiernsheim i. Wflrttbg .
Eigene Polster - u . Schreinerwerkstätten in Karlsruhe .

Etablissement für

Rofinungs-Einrichtnogen n.
Innen-flnsbauten

in einfacher bis kunstgewerblicher Ausführung
m jeder Preislage.

Antike Möbel
in Original und Kopie in unerreichter Auswahl .

Spezialabteihiifg für

Innen - Dekoration
Gardinen Portieren
Decken Teppiche .

Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen für
Einrichtungen Antike Möbel
Dekorationen Teppiche etc .

fa. Referenzen.
Golden « -Medaillen und Auszeichnungen :

Park — London — Chicago — Antwerpen — Amsterdam —Berlin — Frankhirt a . M . — München — Strassburg i. E. —
Baden-Baden — Karlsruhe .

Gebrüder
" - Hochstein

Pest B. Station Winnweiler (Pfalz )
empfehlen als Spezialität :

irische und amerikanische

Dauerbrand - Oefen .
Patent-Dauerbrand -Oefen

„Selbstregler “.
Ferner :

Masehinengaß, Bauguß aller Art, gnß-
eiserne Säulen , Pferdestall- u. Sesemrr-

kammer-Einriehtungen.

Gusseiserne Fenster
in allen Dimensionen , ohne Berechnung von

Modellkosten. 4406a.l5 .4

Sprudel Beliebtestes
Tafelwasser

aus dem württ . Schwarzwald. BastM Mineral -
nasser zur MischuugmitWeiD , Fruchtsäftenetc.

Hauptdepot in Karlsruhe : Dr. Kux & Finner, Hoflief. , ausserdemerhältlich in Apotheken , Drogerien und Mineralwasserhandlungen.

RTur
Uhren -Reparatur -

Werkstätte
Hub . Langenberg .

Kaifer -Wilhelmpafsage 40 .
Glas, Zeiger, Bügel je —.20 Mk .
Neue Feder einsctzen 1 —
Uhr reinigen ^ 1.80

„ » u. neue Feder 2.— .Bei Annahme von Uhren wird stets
der Preis festgesetzt . 5068*

im wflrtthg . Sehwarswald . Ruiige , idyllische Lage inmitten prächtiger Tannenwälder . Bäderaller Art . Pension von oft S .— an . Bis 15. Jnni nnd ab 8 . September ermässigte Preise .
Prospekte vom Besitzer : Fr . Raidt . 4217a.5 .5

SalzbrunnerOberbrunnen
seit 1601 I UAifhaitiShol bei Katarrhen » er Atmung » -, Verdauung »- unö |medizinisch llSlI061VSNrr Harn - Organe , bei QUht unö Zuckerkrankheit . -
bekannt | Den Rekonvaleazenten von Influenza ärztlicherseits besonö . empfohlen |

Qustav Strieboll , Versend der fürstlichen Mineralwasser, Bad Salzbrunn In Schles .
Prospekte , Broschüren usw . kostenfrei

Wohl,
schmeckend
nnd haltbsr

Unterkirnach schwarzwaid805 m
ü . d. M .

Aeusserst angenehmer , ruhiger Aufenthalt in allernächster
Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen . — 1905 neu erbautes , fein
eingericht . Haus mit hochfeinen luftigen Fremdenzimmern , Vorzttgl.Küche und Keller . Vollst. Pension von Mk . 4.50—6.—.Vor- und Nachsaison Preisermässig . Prospekte bereitwillig .
4824al0 .6 Der Besitzer : A. Neugart .

Schweinefett

• ».isfÄlbf&'m, * Hotel Pension Tanne !
? Schweinefett ?d (deutsch), von köstL Geruch , W
6 per Pfd . 68 Pfg ., £
jAl bei 5 Pfd . per Pfd . 66 Pfg., mm
J Salami uni J
X Cervelatwurst T
v per Pfd. Mk. 1.20, Y
Q bei 5 Pfd . per Pfd. Mk. 1.10, 0
£ Mettwurst a
mm zum Kochen «. Rohesse« , mm
2 per Pfd . 85 Pfg ., &
0 bei 5 Pfd . per Pfd . 75 Pfg . £

| Ir. I i« Bat, 2
mm H . Kussmaul , ?o Erbprinzenfiraße 21. "

I (8obwarrwald .)
I ! N ^ ^

Schnellzugstation :

T " 77TT — I WürttembergLuftkurort I «»»--,>»«1»,

NenenbDrg
Inmitten prachtv

a . Enz.
jtbofler Wälder

gelegen . Schöne Spazierwege .
Ozonreiche Lust . Vorzügliche
Quellwasferversorgnng. Städt .
Elektr. - Werk . Badegelegenheit.
Schloß mit Anlagen. Prot , und
kathol. Kirche. Renommierte
Gasthöfe. Privatwohnungen .

Zur Auskunfterteilung erbietet
sich Der

Station de^ lnie ^ T ^ r
"
^Pforzh . - Wildbsd

Ö Prompter Versand nach aus-
^ wärts . 5450 Q

Magenleidenden
teil« ich aus Mitgefühl gern umsonstmit, wie sich jeder selbst von diesein
qualvoll . Leide » sofort dauernd
befreie » kann . 471»

M . Ohme , Lehrer ,Schmölln T. « . 81 .

krankfiirt —Uedenzell —breuäenstaät .
Linie Pforzheim —Horb . Nagoldtal . Schönster

_ Teil des wttrtt . Schwarzwaldes . Pracht . Tannenwälder .B0 “ Altbewährte Thermalquellen bei Frauenkrankheiten,Nervenleiden , Gicht , Rheuma , Leiden der Nieren , Atmung *- und
Verdauungsorgane . Ideal e Sommerfrische , Frühjahrs - und
Herbstkuren . WohlgepflegteWaldwege, Kuranlagen , Spielplätze,Letesaal , Kurmusik , Arzt nnd Apotheke , elektr . Licht , Quellwasser¬
leitung , Kanalisation , Hotels , Gasthöfe , Pensionen , Villen , Privatwohn -
ungen . Prospekte grat . u. frei durch das Sfadtachulihelsaenamf .

BAD
Liebenzell

Speeial - Prospekte versenden :
Oberes Bad (Deker ) , Unteres Bad (Koch ),z . Adler (Schönlen ), z . Hirsch (Jollasse ),z. Linde (Stark ), z . Ochsen (Emendörfer ),z. Sonne mit Dependance (Hartmann ) ,- --

.Villa Erika “ (Michel ).

Dampf-Bettfedern -Reinigfung,
Harlsruhe -Hiililhtirg .

Sorgfältige , fachmännische Behandlung jeW Auftrages, daherhöchster, von keiner Seste erreichter Reinigungseffekt .
Absolute Garantie für Gewicht und Qualität der Federn¬materials .
Abholung und Rücklieferung kostenlos Wohnung. 6896.18.9Wilhelm Huf , Tt-ezitt- Hilft MeiizesW.

Sedauftratze 6, Haltestelle der Straßenbahn.

SehwäbiM GmUnd
vvo »q. r», ., 80 zlne. oxid.,20 am. sulf., 0,10 Oroo. hlap.

jruis
’seAes 5

fugenwasser
i Seit anno 1785 x

bewährtbei toten , tränenden Angen ,
schwitzige » , nach de« Schlafen
verklebten Augenlidern , chroni¬
schen feuchte » Augen entzünbungen ,
schwachen oder angeftrengteu Angen(Fimunern) re. Schutzmarke gefl. dcachün !

Man verlange ausdrücklich
da, „ Echt »

Oruls ’sche
Augonnrassar “
in gelber Verpackung. »

, ._ >n habe» in denmeisten*»*■ Npothefen ä A 1 — die
Flasch « mit Gebrauchsanweisung. Wo zu¬
fällig nicht erhältlich , gibt Depots auf

<jäo . Frfedr. Gruis, Heilbronn a . N.

im Remstal .
Schönste in nächster Nähe derlandschaftliche Lage. Stadt , lohnende Aus-21000 Einwohner . flöge auf den Hohen -

rechberg , Hohenstaufen, Rosenstcm etc . Gute Gasthöfe mit zivilenPreisen . Städt. Badanstalt mit neuesten Einrichtungen : Sehwimm¬halle , Dampfbad, elektrisches Bad. Wasserleitung . Elektrizitäts -werk . Viele Wohltätigkeitsanstalten . Monumental» alte und neueG6D3U06 . Realgymnasium . Lehrer » und **” >**»**-Kunstgewer blich e Fachschule . Gswerbemussum mit Altertums-Sammlung, flp Fabrikation in edlen und unedlen Metallen ,ikünfte e . — "Ausk i erteilt der Fremdenverkehr - Verein .

SölOa .lO.3 SOOLBAD HHEINFELDEN
I Hotel Dietschy & Krone am Rhein

ob

Schweix

Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht' sie gern verkaufen»
Der schreib' mir eine Reichspostkart ',Ich komme schnell gelaufen ,
Bezahle einen hohen Preis ,Damit jeder kann besteh'«» 816855
Und wer die Adretz nicht weiß,Der kann sie unten feh 'n. 1210
X. Maier, firfpjenfttaflt 20.

Feinstes ! ^
Yeder -Cre/ftg

'

Kohlensäure Bäder (NauheimerKur ) — Orchester — Schat¬
tiger , staubfreier Garten . — Prospehtus gratis . J . V . Dlstsehy .

10.7 825 m über M. 3820aOberhof Thüringer Wald .
Berühmtester Höhenkurort Mittel» u.
NorddeutschlandS .Frequenz1907:8495
Kurgäste .Bedeutend . Touristenverkehr .
Jllustr . Profp . d. d . Kurverwaltung .

Oknsllin
\ ^ SS SL

^ jKohlen .^
Bei jetzt günstiger Bezugszeit empfehle zu bekannten

Sommerpreisen sämtliche Sorten Hausbrandkohlen . Breck-koks, Briketts , Holz re. . g^ g

Adolf Willstätter,
Lammstratze 8.

Jst säurefrei , färbt nicht ab ,
\ u. gihl auf allen Schuh - u. ,tderwaren prachtvollen ^

Hochglanz.

Vertreter : Martin Goerdes .Lenzstr . 7 , Karlsruhe . 3127a*
Telephon 2548 .

Bildereinrahmung
aller Art , Massenanfertigung und Reklameplakate.

Telephon 2448. Tll . NcllKlitl , Waldhornstr . 52 .
8810 Bilder and Kabmenfabrik , Glashandlung . 13.3

engl . Schlafzimmer , hell «utzb.
»oliert : 2 Bettstelle « mit

Roste« , Polster » « . bess. Ma -
ratzeu, 2 Nachttischemit Mar »

mor, Waschkommode mit Mar¬
mor« . Spieaelaufs .mit Kachel-rinl .» 1 Schrank, 2 Stühle , 1
Handtuchständer:

Wohnzimmer : 1 Schrank mit
stlufs , 1 Vertiko mit Spiegel ,Plüsch» oder Taschendiwan»- best. Rohrstnhle m. gestocht,

iücklehne , 1 Auszugtisch. 1
Küchenschrank, 1 Küchentisch,2 Hocker, 1 Wandbrett , ist zudem billigen Preis von

650 IVEk .
verkaufen . Mit großem,Steil . Spiegelschrank St Mk.

höher. Federbetten in jeder
Preislage bei 8664

Lnd. Selter . Willßr. 7,Möbel » « . Bettenhaus .

Luit - und Alpenkurort
Stat . Mel » Ufaiccf annnn 1000 » . ü.
« . Sargan ». IlCiaOl « llilH ! ll Meer .Hotel u. Pension „Frohsinn 44.

Altrenommiert. Sehr genußreicher Kuraufenthalt, zahlreiche Spazier¬
gänge , herrliche Lage in großartiger Alpenwelt . Schattiger Garten. Vor¬
treffliche gute Küche und reelle Getränke . Pension von 4' /, Fr . an. FürFamilien Arrangements. Zweimalige Fahrpostverbindung mit Meis . —
Prospekt gratis . Telephon . Höst, empfiehlt sich 5343a6.3A. Pfiffner . Propr .

Hotel und Pension
Annaburg

814 m fl . M . 4541a,8.7Vorzüglicher Luftkurort in idyllischer Lage inmitten Waldungen undmit prachtvoller Aussicht auf Stadt , See und Gebirge.
Angenehmer Aufenthalt bei guter Verpflegung und massigem Preise.Prospekte franko durch den Besitzer E . Streicher .

Herrl. Familien-Ausenthalt für de»

Zimmer i» Tirol ß
biet. in wunderv. Lage, ringsum Wald,

^ tkl - PniM Porrnls
Saud i. Lauser », SV» m.

All . Komf. Herrl.AuSs. u AuSfl. Pens.
mit Zimm. v. 3.60 Mk. Profp . a. W.

Ankauf
getr., gut erhaltener Herren » und
Damenkleider , Schuhe, Stiefel re.
Postkarte genügt. Zahle hohe Preise.

'

Ara« Rosa Gnt,
821887.7.7 Brunnenstrabe 5.

Weiße

Hemdentucl»
beste Fabrikate

bMOBde» prtinMft
10.4 bei 8602

J. Schneyer,
Werderplatz .

Herde ,
eine Anzahl größere, von 107 cu»
Plattenlänge an aufwärts, in hell,emaill. und echt Majolika, habe ab »
zugebe « ausnahmsweise mit 20 '/«.Karl Fr . Alex . Hüller ,

Amalienstraße7. 9023.4.4

Lstöck., gut erhalt. Wohnhan » mit
Eckladeu rc ., direkt an der Haupt»
trotze und gegenüber dem Hauptein-
gang des größten Werkes am Platze
gelegen, preiswert zu verkaufe« oder
zu verpachten. Der überaus güusti»
gen Lage wegen wäre das Objekt am
icsten für ein gemischte » Waren¬
geschäft, speziell mit AnSfchnttt
« . Flafcheubierpertrieb , geeignet.
Anzahlung ca. 10000 Mark. Of»
erten wolle man unter Nr. 9392 in
>cr Expedition der » Bad. Presse "
abgeben._ 3.8

Automobil ,
Chl , Gaggenauer Wagen, 12—14

HP ., seitl. Einstieg , amerik . Verdeck,
doppelte Zündung. 4 Ueberfetzungen,1 Rücklauf , in bestem Zustand, spott-
billig zn verkaufen .

Offerten unter Nr . 5847a an die
Exp , der «Bad . Presse " erbeten . 3 .2

„hijium !
"

3 "/, PS , Ventilator, nachstell¬
bare Riemenscheibe, Doppel »
Übersetzung mit Leerlauf
und Holzkarossterte« Sei »
tenwage « , alles tadellos , z«
verkaufe «. Offerten unter
Nr - 5736a an die Exped. der
„ Bad. Preffe" erb . 2.2

oberhalb

Chaumont
Inmitten schönster Wälder und Spaziergänge . Groaaartlg .Alpenpanorama . Grand Hotel. Pensionspreise Fr. 8 bis Fr. 15.Im September Ermässigung . Prospekte durch : P. Wagaer -Webir .5744a Gleich Haus : HOtel des Hains , Montreux . 2,2

Erstklassiges , schwarzes

UW) Pianino
1178 m Uber Meer .

Ich kaufe
» rtwähreud getragene Serren »

» Franenkleider . Stiefel , Uhren,Sold , Silber und Brillante «,Militär » Uniformen » gebrauchteBetten , ganze HanShaltungeu »»wie einzelne Möbelstück« und
zahle hierfür , weil daS größte
lvefchäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. « efl. Offert , erbittet
17999 eJT . L © Vy ,
ketephoams . Markgrafenstr . 32 .

<Ank. Mk. 1000), kaum 4 Woche»
gespielt , wird zu nur M . 750 gegen
Kaffa abgegeben . Für Lehrer2c. ganz
besonderer GelegcnhcitSkauf . 6.4

Anfragen unter Nr. 5699a beförd .die Exped. der „Bad. Preffe"

Parktttbödell - Bäckerei,
Reinigen nnd Wichsen LzWWKKKSNW

letragen, alles im Haufe geholt , be»
anderer Umstände halber um den

'
billigen Preis von 15 Tausend Mark
bei kleiner Anzahlung zu verkaufe « .
Geht noch Miete ein. Beste Gelegen¬
heit für Anfänger, hilfsbereiter 8k-
itzer. Offerten mit. Nr. 824504 an

die Exped . der . Bad. Presst". 3JL

übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung 9406.15.2

Job . Käser ,
Reinigungs-Institut , Krvnenstr . 34 .

Millin-tam WÄS “;
« ntfchstraße 7, pari. B24396 .2.2

I
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Von Mittwoch den 1 . Juli ab :

$ al $ on = Räuimm <| $ = Uer1tauf
in allen Abteilungen meines reich sortierten Warenlagers , zu ganz wesentlich

MOüSSeline , imit . . . , . Meter von 23 4 an

Monsseline, imit ., neue Bordüren . Meter von 32 4 Ln
Bedr. Satins mit Seidenglanz . Meter von 48 4 an

Monsseline, reine Wolle . Meter von 50 4 an
Monsseline, reine Wolle, Bordüren . . . . . Meter von ^ 5 4 an
WoiSSO Waschstoffe, enorme Auswahl . . Meter von 38 4 an

Sämtliche
am Lager befindlichen

wollenen frühjahrs - und Zsmmer - stleidrmstte
jetzt Meter 2,50 2a - l « 50 und Ia75 Is35 85 ^

früher bis 3 .75 ' 2,85 2.25 1 .95 1.35

Restbestände von

Reinseidenen Blusenstoffen ,
jetzt durchweg Meter und ! ■ '

Wert bis 5,25

Blasenflanelle, reine Wolle S5§
Wollene Binsenstoffe nnd Flanelle

jetjt Meter 2 . 50 1 . 95 1 . 45 1 . 25
früher 8.50 L50 2L5 1.95

Kostttmstoffe * 7r
110 cm breit, reine Wolle Meter ■ aI

früher 2.75

130 cm breit Meter
früher 4-50

ÄfÄÄS doppelte hUntai oder 10 ]o Eabatt

M . Schneider “

Inh. » . Ka,lll . 9555

1

Livreen und Reitsport
Portier-Bekleidung

Man verlange Preisliste . 5457a.3.3

Montprlieferant ftaatl . und ftädt. Behörden
Bahnhofstr. 6 X ^ astatt Telephon 100.

Ausstellung Rastatt Golden« Medaille.

Zum Umzuge
empfehlen wir einzelne Möbel wie :

Buffet , Vertiko , Kleiderschränke , Spiegelschränke ,
Bettstellen , Waschkommoden, Nachttische, Schreib -
tische, Serviertische , Nähtische , Tisch mit «nd
ohne Auszug , Küchenmöbel , Stühle , Matratzen ,
Polstermöbel , Gardinen , Teppiche , ferner unsere
Dekorations - Werkstätte zum Aufmachen von

Gardine « und Dekorationen . 8718
Auf sämtliche billigst und zwar offen ausgezeichneten
Preise geben wir von jetzt ab bis 18 . Juli einen

WM- von 5 #/« "WS

ibriiapit migltr MmU tBj. it l
Telephon 1362, Karlsruhe , Amalienstr. 31.

Ältat " M. 19.50 JibliiW " 1 . 16.50
' gefetzt, geschützt Ro.

a« jedem Holz - und Eiseubett anzubringeu. Bequem für die
« eise. Prospekt gratis durch 5727a.4.4

kustav Schlieper, Barmen.
Referenzen aus dortiger Gegend auf Wunsch.

entlaufen ffiSplSÄ
gegen Belohnung btt Brenner ,
Mrgerstraße 22, lll . 824483

m gtjtettin
Ausweis u. Auslagen abzuholen .
B24494 « arl -Wtlhelmstr . 49.

Spitzenklöppel n-
Unterricht s&7

erteilt Frau EXantermflch ,
Kaiserstr . 201 (Eingang Waldstr.).

Miet-Pianosl
empfiehlt 10152* [

Lndrig Sebweiacnt ,
Hofl., Erbprinsenstrasse4 .

Xuf 211000,
II . Hypotheke innerhalb 75 % der
amtlichen Schätzung, auf ein hoch-
rentables HauS , zu 5°/», werden per
sofort oder später gesucht. Offerten
von Sclbstdarleiber unter Rr. 9359
an die Exped. der „Bad . Presse " . *

spistt einer Frau 4» Mt.
lelhl ausmonatl. Rückzahl,

und gute Sicherheit . Gest. Offerten
unter Rr. B24348 an die Expedition
der . Bad. Presse " erbeten . 2.2

Bäckerei
gutgehende , sofort unter sehr günstig .
Bedingungenzu verkaufe«. Sichere
Existenz für strebsamen jungen An»
fänger. Liebhaber belieben Offerten
unter Nr. 5839 » an die Expedition
der . Bad. Presse" zu senden. 3.2

mit Einfahrt , größerer Werkstätte
und Lagerräume , auch zur Er¬
richtung einer Keiubäckereigeeignet,
in lebhafter , rukunftSreicher Lage in
Karlsruhe zu

Gest. Offert, unt. Nr . 5709 an die
Exped. der »Bad. Prefle"

neues Sofa
!t 2 KauteuilS ausnahmsweise
lig zu verkaufen. Preis 160 Mk.
ihcres unter Nr. 5783» an die
ped . der . Bad. Presse" erb . 3.8

jeder Art» Rtuderkkelder»
, Blusen, Kuabenauzüge

u. s. w. werden schön und billig
angefertigt. Schützenstrabe 64,
Seitenbau, 1 . Stock. B24465 .2.2

StniW , SÄ .
“ « ,!!

824514 Luiseustr. 24. 4. St . r.

Elektrische Klingelanlagen.
Neueinrichtungen u . Aufstellung von neuen Elementen in allen Anlagen.

5 Jahre Garantie . 937310.3
Unterhaltung u . Reparaturen zu besonders billigen Preisen empfiehlt
Karl King , Installationsgeschäft , Werderstr. 80a

Der Hera -Gürtel
Bfistenhalter mit Leibbinde D . R .-P.
wird von vielen Professoren , Aerzten und Naturärzten
verordnet.

Ist die beifte
Leibbinde ,

weil er nicht
allein den Kör¬
per schlanker

erscheinen lässt,
sondern durch

das Anheben so¬
fort Wohlbeha¬

gen erzeugt.
«3055

<5ÜOfe
Istdiebequemste
Wochenbinde ,
weil der Körper

durch ihn die
ursprünglichste
Form wieder

bekommt,
keine Senkung

kein Hänge¬
leib entsteht

Ist die beste tmstondsblnde , weil er den Körper
schützt, schön erhält nnd die Entbindung erleichtert

Ist das beste für den Klagen bei Senkungen nnd
anderen Erkrankungen , weil durch das Anbeben der
unteren Organe der Magen gestützt wird und von aussen
keinen Druck erleidet.

Ist in seinem Oberteil der beste Büstenhalter , weil
er in jeder Linie varstellbar ist, die Brust gut trägt die
Röcke daran angeknöpft und die Strumpfhalter daran
befestigt werden.

Ist bei Bleichsucht , Lungen - und Herzkrank¬
heiten das Beste , weil durch seine Hebe- und Streck¬
vorrichtung der Körper sich vorn streckt nnd den Brust¬
korb erweitert , somit die blutbildenden Organe in richtiger
Lage richtig funktionieren können. 9612

Bei der Sommerhitze schSnes Tragen , da poröser Stoff.
Ungenierter abgeschlossener AaproMer-Bana.

Alleinverkauf zu Fabrikpreisen im

Reformhaus z . Gesundheit, L Merl,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 40 .

Spiegel und Polsterwaren.
Große Auswahl kompl. Zimmereinrichtungen , ein¬
fach. u. befferen Stils , Einzelmöbel : Betten , Tische ,
Stühle» . Bettfedern. Solide Ausführung. Billige
Preise . Petttea * Sehreil, Werderstr . 57. 9495.6.2

Persel» Ht&bin
empfiehlt sich aushilfsweise z. Roche«
für Private u. Wirtschaften zu jeder
Zeit. Zu erfragen B24488

« lanvrechtstr . 28, II l.

Verloren LE -
' L

berue Uhr auf dem Wege von
Malsch nach dem Mahlberg. Abzu¬
geben geg. Belohnungbei Eisenbau er
Rarttrube, <8 >el*heimstr. 2. B>«e ''&2

enlfisiersalon
Abonnenten in u. außer dem

! Hause werden noch angenommen.91. Klerreth
Friseur und Perückenmacher

übot Luiseustraße 34 . 10.31

WirtsW-Ach.
Tücht. Leute, die schon Wirtschaften

mit Erfolg betrieben haben, suche»
eine mittlere Wirtschaft (Mittel¬
baden) auf 1. Oktober oder später zu
mieten oder in Zapf zu nehmen.
Späterer Kauf nicht ausgeschlossen .
Kaution kann in jeder Höhe gestellt
werden. Offerten unter Nr. B2345S
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten. 2.2

HmiilrrWmi
zu verkaufen .

An größerem Orte , Nähe KarlS «
ruhe , ist eine gute, rentable , aufs
modernste eingerichtete

Schweinezüchtern
mit neuem Hau», enthaltend 2 Woh¬
nungen , 3 u. 5 Zimmer, gr . Hof u.
Garten, wegen anderem Unternehmen
zu verkaufen . Da » Anwesen eignet
sich auch für Molkerei , sowie Fa <>
brikbetrleb, da es nur 3 Minuten ,
vom Bahnhof liegt . Obiges Geschäft
bietet für 1 «. 2 Herren gute Exi¬
stenz. Auskunft erteilt 9ä86.2JL
Bureau Kornsand , Mlsruhr.

Ei» Pritslhkwtzk»,
zirka 4,70 lang u . 80 Zentner Trag¬
kraft, sehr gut erhalten, 1 Schletf»
ktet« für Mähmaschinenmeffer , «in
L chweiuStrog , 3 gebrauchteFutter »
fchneidmafchiue« , eine Partie große
und kleine Quadersteine billigst
zu verkaufe«.

Otto Schmidt ,
Eisen, Kohlen, Holz und Maschinen,
_ Durlach . 9577.3.1

Fast neuer

Destillierapparat
(Brennkeffel und neue* System), 75
bis 80 Liter haltend, wird wegen
Entbehrlichkeit billig abgegeben .

Anfragen unter Nr. 5699a beförd .
die Shched . der »Bad. Prche" . 8.5
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bis Samstag
QrOSSC Soweit Vorrat

Räumungs - Woche .

Wegen vorgerückter Saison sollen in allen Abteilungen viele Artikel geräumt werden .

Die Preise sind bis zu 9578

ermässigt .
Extra - Auslage in jeder Abteilung und im Lichthof .

Besondere GelegenheitspostenButterkühler , hält die Butter ohne Eis stets kühlund frisch Stück 85 H
CompotSChÜSSeln , „Oliven“, gepresst, bester Ersatz fürSchliff Durchm . 10 12 14 16 18 20 cm

8 15 18 22 32 42
~
d

Tafelservice , bunt dekoriert, 23 Teile, komplett 6.50Kaffee-Service f. 6Pers . ,kompi .,ff. bem. 2 .45 , 2.95, 3 .95

II
Stück 10 d 1
III IV

Zitronenpressen
l Posten Majolika -Blumenkübel

65 95 145 175 H
Toiletten -Eimer m . Trichter-Deckel u . Ventil -Verschl . 2.45
Rauchständer , echt Messing Stück 3 .00
Burgleuchter , echt Messing Stück 1 .00

Touristenflaschen mit Verschluss
Billet -Couverts , gefüttert
Postkarten -Albums
Damen -Sportgürtel , dehnbar
1 Posten breite Selbstbinder ,
1 Posten Frisierkämme

16 H
100 stück 32 H

48 und 78 <3}
Stück 1 .35

Wert bis 1 .50, St . 48
Stück 28 df

Strumpfwaren
Schwarze und lederfarbige Damenstrümpfe Serie I II iii iv v

Paar 25
Durchbrochene Damenstrümpfe , schwarz u. lederfarbig

42 58
Serie I

75
II

130 H
m

Bunt gestreifte Damenstrümpfe
Herren -Socken

Paar 78
Serie I II

125 145 H
III IV

Serie I
grau meliert

Serie II
macco und grau

Paar 42 55
Serie III

macco und schwarz

70 125 H
Serie IV

leder und Ringel
Paar 15 H 32 H 42 H 65 di ,Kinder -Strümpfe für das Alter v . 1 -2 2-3 3-4 4-5 5 6 6-7 7-8 8-10 10-12 Jhr.diamantschwarz u. lederfarb ., „ a , „ . a , . a , . , . , , „ . a , „Ferse u. Spitze verstärkt Paar 25 30 35 40 45 50 55 60 65 H

I^ ^ cco^ uallttt Paa" 50 58 66 74 82 90 98 105 115 di
Füssiinge . . . Paar 20 H

Taschentücher
Taschentücher ,

weiss, gebrauchsfertig , */t Dtzd . 1 .15 Jt
Battist -TUcher , gestickt mit Buchstaben

u . Edelweisskrfinzchen ,
’/, Dtzd . 1.95 c4t

Taschentücher ,
reinleinen , m. Buchstaben , >/, Dtzd , 3 .45 oM

Lederwaren
Reise - Handtaschen

20 22 24 27 30 33 36 39 42 cm
98,125,160,185, 2 :0, 245, ?9J, 335, 385 4

Damen - Ketten -Taschen 60 . 85 b
Flügel -Täschchen A5 » , 175 b
Rucksäcke 125 , 115 , 95 b

Kurzwaren
Taillenverschluss , alle Farben, St. 8 H
Taillenverschluss m . Fischbeineinl. 10 dl
Taillenband per Stück = 8 Meter 65 H
Taillenband , guteQuai„ st . = i0m 95 di
Druckknöpfe , gar. rostfrei, 12 Dutz . 75 di
Nahtband Stück =; 8 Meter 19 d\Stosslitze Stück '= 20 Meter 45 d\
Strumpfhalter , lang Paar 45 di
Wäscheborden , weiss u . bunt,

Stück = 10 Meter 65 u . 45 ^
Kragenstutzen , Celluloid Dtzd . 10 dl
Handschuhhalter , Gummi weiss u. schwarz

Paar 15

Parfümerien
Veilchen -Wäsche -Sachets 3 St. 20 Hfranz . Zahnbürsten , Stück 38 d
franz . Haär -Garnituren , 3teil . 75 di
franz . Haar - Garnit ., Schildpatt imit . 1.10
Mandelblüten - Fettseife

Carton mit 6 Stück 95 <3}Blumen -Fettseife , sort. Gerüche
5 Stück 95 di

Bijouterie
Perl -Colliers , 4 Reihen , mit Spange 55 b
Broches mit Ansicht 60. 40 b
Broches ,

echt Silber oder Filigran -Arbeit 50,9ö H
Servietten -Ringe ,

echt Silber 95
Holzperl - Uhrketten , 2 Meter lang 85 4

Herren -Taschenuhren 2 .90, 4.50
Collier , echt Silber mit Anhänger 1.75
Damen - Uhrketten ,

echt Silber mit Schieber 2 .40

Herren - Artikel
Steh - u . Umlegekragen ,Gummi und Leinen Stück 10 3»
Krawatten jeder Form Stück 45 <3(
Waschkrawatten stück 20, 25 di
Färb . Garnituren ,

Serviteur u . Manschetten , Garn . 75 -3j

Auf Farbige Oberhemden QAOI
Farbige u. weisse Westen |0

Glas :
Einmachgläser
«». Vi V. V. 1 IV. 2 3 4 S 6 7 8Ltr .

5 7 9 10 13 18 28 36 45 50 68 78 di
Ansatzflaschen
ca. Vs V. 1 1 ' /» 2 3 4 5 6Ltr .

10 13 18 22 24 32 45 52 68 d,
Einmachgläser V» V« l 1»/> 2Ltr-
mit Patentversehl. 32 42 48 58 68 di
Kompottschüsseln , Weinlauoemuster

Durchm. : 10 12 14 16 18 cm
6 10 15 24 28 di

Konjpotteller , das gleiche Muster , 10 d .

Steingut :
Teller , glatt und tief 7 d
Tassen , gross, bunt, 9 b , weiss 7 4
Fleischplat ten , oval, 38 , d 18 d
Salatiören , □ 28. 19, 16 d
Milchtöpfe mit Aufschrift

V. ' /. ' /. 1 1 ' /- 2 Ltr .
18 38 48 58 70 85 ^

Porzellan , bunt
Zuckerdosen ff. bemalt, zum Aus¬

suchen, mit Deckel 20 4Kaffeekannen ff. bemalt 68 4
Handleuchter , bemalt 38 4 , 32 4

Porzellan , weiss
Aussteilplatten für Gastwirte, Bäcker ,Wurstmacher etc, , □ mit kleinen Fehlern ,ca . 33 35 89 cm

50 65 75 dEssteller , echt Porzellan 15 H, 12 HDessertteller
Compottier , rund
Sauci & ren
Fleischplatten
Suppenterrinen
Handleuchter
Eierbecher , echt Porzellan

9 d85. 48 , 42 §
58 H58, 38. 24 di

75, 58, 42 ^
24 4 ,

-19 ^
3 d

Emaille
Fleischtöpfe
Milchtöpfe
Nudelpfannen
Salatseiher
Milchkannen
Kehrichtschaufeln

98 , 82 , 70, 58 4
60 , 50, 30 4
42, 32, 28 4

135 , 115 , 98 f
110, 98 4

.48 4

Blechwaren
Springformen 60, 48, 42 4
Puddingformen 95, 85 4Universalsiebe , 3 Einlagen 85 4Besteckkörbe 68, 48 4Briefkasten 85, 48 4Brotkasten , oval , fein lackiert 1 .95

Auf sämtliche Kinder- und Sportwagen 2O 0
|« Extra-Rabatt.

Tlickelwaren
Tee -Eier vernickelt 28 4Tee -Siebe vernickelt 48 38 . 32 4Tabletts vernickelt 1 .45 , 88, 75 4Tabletts verkupfert 98 , 68 , 58 4Eier -Service für 2 Personen 1.10, 88 4

Holz - und Korbwaren

Zinkwaren
Badewannen fürErwachsene

mit breiter Wulst 26 .50 , 21 .50
Sitzwannen 11 .50, 9 50
Kinderbadewannen 6 .95, 4 .95
Wannen, oval, gut verzinkt, rund

2 .20 , 1 .75, 98 , 88 4
Waschtöpfe mit Deckel ,2 .85, 2 .45, 1 .75, 98 H

Marktkörbe , offen
Wäschepuffs
Papierkörbe
Postkörbe
Waschkörbe

135, 95 d
2 .45, 1 .95

145 , 95
1 .45 , 125 di

165, 125, 95 4
Reisekörbe ganze Weiden 3.50,2 .45,1 .95

Garten - und Balkonmöbel
Bambus -Rohrmöbel

Stuhl Tisch Bank Hocker
2 .85 2 .95 9 .50 1 .95

Eckstuhl Blumen-Etagere Fnssbank
5 .75 3 25 95 4

Eiserne Gartenmöbel
Stuhl Bank Tisch O Tisch n
2 .40 5 .95 3 .75 6 .95

Stuhl
2 .95

Holz - Klappmöbel
Bank Tisch
7.25 6. 75

Sessel
4 .50

Triumphstühle
Feldstühle
Hängematten

2 .95 , 1.75
95 , 45 d

3.75, 2 .45, 1 .25

Div . Haushaltwaren :
Speiseschränke , starke Blech-

ausCfihrung , fein gestrichen, mit
Drahtgazewänden und Einlagen 9 50,5,90

Fleischkasten 4 .75,3 .90
Fliegenfallen 24 16 H
Gartengiesskannen 185, 145 , 98 4

Durchm . 22 cm , 20 cm , 18 cm
Messingpfannen 2 .45 , 1 .90, 1 .65
Reise -Spirituskocher

Kasserolle mit Spirituskocher 85 , 55 4 .
Kohlenbügeleisen 2.45
Spirituskocher 85, 55 , 32 4Kaffeemühlen 125 , 110 , 95 4

Gasherde 2 Loch 6 .2
4 Loch 15 . 5Gastische , stabil, praktisch 8 .50 o,

Rosshaarhandbesen 88 ,
Scheuerbürsten , 24, 20, 19 ,

Auf samt !. Gaslampen 15 °
|0 Extra-Rabatt u . Gratisinstallation

§

Hermann Tietz
.
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